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Fußball-Feiertag
für die Preußen
Volles Haus, bundesweite
Aufmerksamkeit und ein
absolutes Weltklasse-Team
zu Gast. Der SC Preußen
Münster freut sich heute
auf einen Fußball-Feiertag
gegen den FC Bayern Mün-
chen. Sport

DFB-PokalDFB-Pokal

Schulstart
ohne Schulleiter
Im Regierungsbezirk Müns-
ter fehlen aktuell 28 Schul-
leiter. Die Bezirksregierung
verflogt den Trend besorgt.
Seite 5
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Wasserschaden!
50%
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Der
Bürofachmarkt

für münster!

IBs BürotIPP! Gmbh & co. kG
schiffahrter Damm 24 • 48145 münster

Öffnungszeiten: mo.-fr. 9:00 bis 19:00 Uhr
sa. 10:00 bis 16:00 Uhr

„Da muss ich
hin für

Büro, schule,
studium, Prints

und kleine
Geschenke!“

Auch in Havixbeck, Nottuln und Billerbeck

Feuer-, Erd-, Wald- und Seebestattungen
Anonyme Beisetzung

Überführung im In- und Ausland
Erledigung aller Formalitäten
Kostenlose Vorsorgeberatung

Scheibenstr. 71 – 48153 Münster
Tel.: 02 51 – 70 35 795

Inh. Julia Matthaei

Wir suchen ab sofort eine
zuverlässige, erfahrene

deutschsprachige

Reinigungskraft
(w/m)

für ein Objekt in Münster,
Königsstraße.

AZ: Mo.-Fr. ab 6.30 Uhr für
1,5 Std. täglich. Eventuell auch

am Wochenende.
Geringfügige Beschäftigung.

Kurze telefonische Bewerbung

Höltenweg 85 · 48155 Münster
Telefon 01 72/5 33 18 98

Nettesheim GmbH & Co. KG

16GB Micro-SD & 32GB USB-Speicher & Batterien

Neu in der Salzstr.
*Gültig vom 17.08.14-23.08.14, nu

Omega electronic GmbH
Salzstraße 35
48143 Münster

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 10:00-19:00 Uhr

Tel.: 0251 - 38 44 54 0

www.omega.ms
Email: info@omega.ms

O l t i G bHMicro
oder

Mignon

ur solange der Vorrat reichht.

je 40 Cent

32GB USB-Speicher
von Intenso

16GB MicroSD
Class 10 9,-
. 35
7,-
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MÜNSTER. Auch wenn vie-
le Keller zwei Wochen nach
dem Rekord-Regen abge-
trocknet sind: Der Unwet-
tereinsatz der städtischen
Gewässerschützer ist noch
längst nicht vorbei. Insge-
samt hat das Amt für Grün-
flächen und Umweltschutz
bisher mehr als hundert
Heizölanlagen in Münster
auf Austrittsschäden kont-
rolliert.
Viele Einsätze verlangten

den Einsatz einer Ölwehr.
Sie pumpte Dieselbenzin
und Heizöl in den Unterge-
schossen, Kellern und Tief-

garagen ab, um Grundwas-
serschäden vorzubeugen.
Eine fachgerechte Kont-

rolle empfiehlt das Umwelt-
amt allenHausbesitzern, de-
ren Tanks in Räumen mit
Wasserschäden standen.
„Auch wenn die Anlage auf
den ersten Blick dicht ge-
blieben ist und sich keine
Ölspuren abzeichnen, kön-
nen Rohrleitungen und
Rohrverbindungen defekt
sein“, warnt Eric Biebert
vom Amt für Grünflächen
und Umweltschutz.
Infos gibt es unter Telefon
0251/4 92 67 82.

Heizöltanks
kontrollieren
Gewässerschutzteam mahnt zur Vorsicht

Von Annika Bünder

Taxifahrer, Friseurin, Müll-
mann – sie alle undMenschen
mit Berufen einer ähnlicher
Einkommenshöhe waren
laut Sozialamtsleiterin Dag-
mar Arnkens-Homann die
Hauptempfänger der Sofort-
hilfe nach dem Starkregen
Ende Juli: „Sie haben keine
Reserven. Für solche Katast-
rophen reicht das Geld
nicht.“ Ab morgen (18. Au-
gust) ersetzt ein Antragsver-
fahren die Soforthilfe.

MÜNSTER. Bisher haben
rund 4400 münsterische
Haushalte fast 4,3Millionen
Euro als schnelle und unbü-
rokratische Unterstützung
bekommen. Im Durch-
schnitt waren das 978 Euro
pro Haushalt. Diese Zahlen
präsentierte Arnkens-Ho-
mann mit Sozialdezernent
Thomas Paal und Marcus
Schölling, stellvertretender
Leiter des Jobcenters.
Gleichzeitig stellten sie

das Antragsverfahren vor,
das ab morgen gilt (Info-
Kasten). Denn sowohl die
Sozialamtsmitarbeiter als
auch das Jobcenter-Team
müssen wieder ihrer „nor-
malen“ Arbeit nachkom-
men. „Es ist viel liegen ge-
blieben“, sagte Paal. Anträge
auf Bafög oder Schwerbe-

hindertenausweise sowie
die Beratung zur Weiterbil-
dung – auch hierfür brau-
chen die Bürger Ansprech-
partner.
Alle drei städtischen Mit-

arbeiter betonten aber, dass
die Anträge auf Hilfe bei Un-
wetterschäden weiterhin
möglichst schnell bearbeitet
werden würden. „Sie blei-
ben nicht erst bis Weih-
nachten liegen“, versicherte
Paal.Unddas obwohl die So-
zialamt- und Jobcenter-
Teams zuletzt an ihre Gren-
zen gestoßen sind: „Die
Kraft ist am Ende“, sagte
Arnkens-Homann. Sie selbst
sei draußen bei denWarten-
den gewesen und habe mit
ihnen gesprochen. „Abends

hatte ich keine Stimme
mehr.“ Anfangs hätten bis
zu 1500Menschen vorm So-
zialamt gestanden. Auch
Schölling hat viele Men-
schen ihr Leid klagenhören,
als er dieWartezettel, die die
Schlangen entzerren soll-
ten, verteilte: „Wir erlebten
Geschichten, die das Leben
in aller Vielfalt widerspie-
geln.“
Manche Menschen hät-

ten im Gespräch aber auch
gemerkt, dass ihnen die So-
forthilfe gar nicht zusteht,
berichtete Arnkens-Ho-
mann. Denn diese richte
sich nur an Betroffene, die
in existenzielle Not geraten
sind. Durchnässte Briefmar-
kensammlungen, zerstörte
Musikinstrumente – alles
Fälle für die Versicherung.
Wegen Missbrauchs sind

bisher zehn Strafanzeigen
gestellt worden. „Jedermuss
mit einerÜberprüfung rech-
nen“, betonte Arnkens-Ho-
mann.Vollstreckungsbeam-
te würden die gemeldeten
Schäden unangekündigt
überprüfen.
Allerdings dominieren

Ehrlichkeit und Hilfsbereit-
schaft: Einige Menschen,
die nicht den kompletten
Soforthilfe-Betrag ge-
braucht hätten, würden den
Rest zurückgeben, berichte-
te die Sozialamtsleiterin.

Tschüss
,Tschüss
,

Schlang
enSchlang
en

Antragsverfahren

Antragsverfahrenersetzt Soforthilfe

ersetzt Soforthilfe

InfoInfo

Das für Jobcenter und
Sozialamt einheitli-

che Antragsformular gibt
es im Internet (www.stadt-
muenster.de/jobcenter/
unwetterhilfe) und in den
Kundenzentren. Eine
zentrale Anlaufstelle für
Fragen der Unwetter-Op-
fer ist im Job-Office des
Jobcenters (Stadthaus 2,
Ludgeriplatz 4) eingerich-
tet. Zudemgibt’s eineHot-
line: 0251/4 92 92 92.

…nur noch 3 Tage
Unser Mittwoch macht Urlaub
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MTV rundum zu,
Pflanzwanne o.
Deckel, 2er,3er,
4er-Kombi.

3er MTV-120ltr.,ganz aus
Edelstahl, geschlossen, 3
Deckel f. 2139,-€, inkl. MwSt.
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Drei Hallen
bleiben zu
MÜNSTER. Das Unwetter
hat in auch in Münsters
Schulen seine Spuren hin-
terlassen. Gleichwohl sind
es nurnochwenige Standor-
te mit Beeinträchtigungen
beiUnterrichtundÜbermit-
tagsbetreuung. Und eines ist
jetzt schon sicher: Der
Schulbeginn ist nach dem
Rekord-Regen nicht gefähr-
det.
Allerdings müssen sechs

Schulen zum neuen Schul-
jahr, das am Mittwoch (20.
August) startet, noch für ei-
nige Tage improvisieren und
zusammenrücken.
Drei Sporthallen können

noch nicht freigegeben wer-
den. Bis Mitte September
dauern die Sanierungsarbei-
ten im Ludwig-Erhard-Be-
rufskolleg. Voraussichtlich
erst zum Ende des Jahres
werden die massiven Schä-
den in der Dreifachhalle am
Schulzentrum Kinderhaus
und in der Sporthalle der
Waldschule behoben sein.
Über den aktuellen Stand

informiert das Stadtportal:
www.muenster.de/stadt/
schulamt.

Von Ann-Christin Frank

Das Unwetter Quintia hat er-
neut die Wichtigkeit einer
Elementarschadenversiche-
rung in den Fokus gerückt.
Die LVM-Versicherung liefert
erste Zahlen zu den Schäden
in Münster sowie Verbrau-
chertipps für den Ernstfall.

MÜNSTER. „Auch fernab
von Flüssen kann es bei
Starkregen, wie dem Unwet-
ter Ende Juli, zu Schadens-

ereignissenkommen,diedie
Existenz bedrohen“, sagt
Heinz Gressel, Abteilungs-
leiter im Bereich Sachversi-
cherung. „SturmundHagel-
schädenwerdennochdurch
die herkömmliche Gebäu-
deversicherung abgedeckt.

Eine Elementarschaden-
versicherung wird nötig, so-
fern eine Überschwem-
mung von Grund und Bo-
den erfolgt bei der das Was-
ser durch die Kellerfenster
eingedrungen ist“, sagt der

Versicherungsexperte. Be-
rechnet werden die Beitrags-
prämien einer solchen Ver-
sicherung anhand von vier
Risikozonen.
Ihre Schadenversiche-

rung haben seit demUnwet-
ter 1400 LVM-Versicherte
Münsteraner beansprucht.
Im Schnitt erhält jeder Un-
wettergeschädigte 5350
Euro von der LVM. Insge-
samt wendet die Versiche-
rung rund 15 Millionen
Euro zur Regulierung der

durch Quintia herbeige-
führten Schäden auf.
Damit die LVM im Ernst-

fall schnell helfen kann ap-
pelliert Gressel an die Versi-
cherten die Schäden wäh-
rend und nach der Über-
schwemmung gut zu doku-
mentieren. „Fotos mit der
Handykamera und aufbe-
wahrte Rechnungen er-
leichtern die Abwicklung.
Zudem ist es sinnvoll, nicht
alle Wertgegenstände so-
fort zu entsorgen“, rät er.

„Nicht alles sofort„Nicht alles sofort
entsorgen“entsorgen“

LVM-Versicherung zieht Bilanz /LVM-Versicherung zieht Bilanz /
Schaden gut dokumentierenSchaden gut dokumentieren

CRÉATIVE TECHNOLOGIE

DER NEuE
CITROËN C1 –

DIE STADT
IST SEINE NATUR.

IN VERBINDUNG MIT
0,99 % FINANZIERUNG *

EINFÜHRUNGSANGEBOT

GARANTIE
4JAHRE

ab99,–€ mtl.*

AutohAus www.bleker.org
info@bleker.org
(H)=Vertragshändler, (V)=Verkaufsstelle,
(A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur

46325 Borken (H)

Königsberger Str. 1
Tel. 0 28 61/94 38-10

46395 Bocholt (H)

Industriestr. 40
Tel. 0 28 71/25 59-0

48249 Dülmen (H)

Münsterstr. 135
Tel. 0 25 94/7 82 08-0

48683 Ahaus (H)

Von-Braun-Str. 62-64
Tel. 0 25 61/93 52-0

48163 Münster-Amelsbüren (V)
Autoforum Münster ● Kölner Str.1
Tel. 0 25 01/97 38-100Bleker Gmbh

Kraftstoffverbrauch l/100 km kombiniert 6,7 - 4,1; CO2-Emissionen kombiniert 155 - 95 g/km; CO2-Effizienz C - B ((EG) Nr. 715/2007).

z.B. CITROËN BERLINGO MULTISPACE
VTi 95 Selection

*Fahrzeugpreis 14.644,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 0,– €, Nettodarlehensbetrag 14.664,– €, 48 Monate
Laufzeit (47 Raten à 179,- € und eine Schlussrate: 7.547,54 €), Gesamtlaufleistung 40.000 km, eff. Jahreszins 2,99 %,
Sollzinssatz (gebunden) 2,99 %, Gesamtbetrag der Raten 15.960,07 €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 15.960,07 €. Ein
Finanzierungsangebot für Privatkunden der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland, Geschäftsbereich CITROËN
BANK, Siemensstr. 10, 63263 Neu-Isenburg.
Abbildung zeigt Sonderausstattung. Irrtümer vorbehalten. Alle Vorführwagenangebote sind gültig bis 31.08.14. Zwischenverkauf
vorbehalten.

Ausstattung: Radio CD/MP3, Klimaanlage, Bluetooth-Freisprecheinrichtung, Einparkhilfe
hinten, LED-Tagfahrlicht u.v.m.

179,- €monatlich ab:

*Car Credit-Angebot der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland, Geschäftsbereich CITROËN BANK, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, inkl. 2 Jahre Hersteller-
garantie und für das 3. und 4. Jahr (bis max. 40.000 km Gesamtfahrleistung) die Garantieverlängerung gemäß den Bedingungen des CITROËN EssentialDrive Vertrages der CITROËN
DEUTSCHLAND GmbH. Detaillierte Vertragskonditionen unter www.citroen.de. Privatkundenangebot gültig bis zum 31.08.2014. Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB.

Barpreis
8.590,–€

Effektiver Jahreszins
0,99 %

Sollzinssatz gebunden
0,99 %

Nettodarlehensbetrag Anzahlung

Laufzeit Mtl. Rate Schlussrate
3.684,–€

Gesamtbetrag der
Teilzahlung

Fahrleistung p.a.
10.000 km48 Monate 47 x 99,–€

7.956,60 €

8.186,35 €

1.090,– €

CITROËN C1 3-TÜRER VTI 68 START
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Kurz notiertKurz notiert
Nicht immer
kostenfrei

MÜNSTER. Die Abfall-
wirtschaftsbetriebe Müns-
ter erinnern daran, dass
die Abgabe etwa von Ri-
gips-Platten, Ziegel sowie
Kalksteine kostenpflichtig
ist. Kostenfrei ist hingegen
bis zum Mittwoch (23. Au-
gust) für alle vom Unwet-
ter betroffenen Bürger aus
Münster die Entsorgung
von Sperrgut und Restab-
fällen. Weitere Infos unter
www.awm.muenster.de.

Treffen für Männer
mit und nach Krebs

MÜNSTER. Regelmäßig
findet an jedem dritten
Dienstag im Monat von
20 bis 21.30 Uhr im Ge-
sundheitshaus, Raum 212,
Gasselstiege 13, ein Treffen
der Gruppe „Kompass-
Selbsthilfegruppe für Män-
ner mit und nach Krebs“
statt. Weitere Infos unter

0 25 07/98 72 25.

Jobcenter eröffnet
Montag wieder

KINDERHAUS. Das Job-
center Nord am Iden-
brockplatz 26 nimmt mor-
gen (18. August) wieder
den Betrieb mit den regu-
lären Öffnungszeiten auf.
Infos unter www.stadt-mu
enster.de/jobcenter.

Von Olesya Schaudin

Wenndas keinHingucker ist:
Gleich 70 stadtbekannte Ge-
sichter bewirten am 7. Sep-
tember (Sonntag) ab 15 Uhr
GästederAaseeterrassen.Und
das alles für einen guten
Zweck.DerTageserlöskommt
nämlich wie alle Jahre zuvor
dem Förderverein Krebsbera-
tung Münsterland zugute.

MÜNSTER. „Das Promi-
Kellnern ist ein fester Be-
standteil im münsterischen
Kulturleben“, brachte es
Steffi Stephan im Segel-Club
Münster, wo sich die Promis
am vergangenen Donners-
tag zu einer Pressekonferenz
trafen, auf den Punkt. Bei

der Premiere sei der Musiker
ebenfalls gewesen. Irgend-
wann war das Bier alle und
so habe er noch zwei Fässer
geholt, erinnerte sich der
Künstlermit einemLächeln.
Vor zwölf Jahren rief Leo-

nard Lansink alias Privatde-
tektiv Wilsberg das inzwi-
schen weit über die Stadt-
grenzen hinaus bekannte
„Promi-Kellnern“ ins Le-
ben. Seitdem bedienen die
namhaften Sänger, Fotogra-
fen, Schauspieler, Künstler
sowie weitere prominente
Bürger – darunter Oberbür-
germeister Markus Lewe –
bei der Benefizaktion bis zu
1000 Gäste am Aasee und
haben auf diesem Wege be-
reits beachtliche Summen

zusammengetragen. Ver-
gangenes Jahr seien es bei-
spielsweise 22 000 Euro ge-
wesen, teilte Leiterin der
Krebsberatungsstelle Gud-
run Bruns mit. „Und der Be-
trag wird jedes Mal höher“,
fügte sie erfreut hinzu. Für
ein rundes Spendenergebnis
sorgewiederdie Sparda-Bank
Münster. Auch ein buntes
musikalisches Programm so-
wie eine Tombola werde es
erneut geben, betont Bruns.
Außerdem hat am 7. Sep-

tember eine Präventions-
kampagne „Eine einfache
Entscheidung“ ihren Auf-
takt. In Filmspots und einer
Fotoausstellung sprechen
die Prominente dabei das
Thema Krebsvorsorge an.

„Ja“ zur
Gleichstellung
Pride Weeks starten

MÜNSTER. Der Christo-
pher Street Day (CSD) ist der
internationale Demonstra-
tionstag für die Rechte und
Akzeptanz von lesbischen,
schwulen, bisexuellen,
transidenten und intersexu-
ellen (LSBTI) Menschen. Er
erinnert außerdem an die
Aufstände in der Christo-
pher Street im Jahr 1969, als
sich LSBTI erstmals gegen
die Polizeiwillkür wehrten.
In Münster wird ebenfalls
demonstriert, da auch 2014
die Ziele der Gleichstellung
und Akzeptanz noch immer
nicht erreicht sind.
Gestern begannen die

zweiten Pride Weeks, ein
zweiwöchiges Kulturpro-
gramm zum CSD. Am 30.
August (Samstag) gipfeln
dann die Pride Weeks im
CSD Münster.
Gestartet wird um 12 Uhr

mit einer Demonstration
am Hauptbahnhof. „Wir
freuen uns auf alle Men-
schen, die sich für Akzep-
tanz und Gleichstellung
vielfältiger Lebens- und Lie-
bensweisen einsetzen
möchten“, sagt Caroline
Frank, Vorstandsmitglied
des CSD Münster, der die
Veranstaltung organisiert.
Egal, ob homo, hetero, bi,
trans oder ohne Label – alle,
die sich fürMenschenrechte
einsetzen oder einfach aus-
gelassen feiern wollen, sind
richtig bei der Demonstra-
tion durchdie Stadt.Weitere
Infos gibt es unter www.csd-
muenster.de.

. . . zahlen bitte!. . . zahlen bitte!
Promis kellnern am Aasee für einen ZweckPromis kellnern am Aasee für einen Zweck

Nasse Keller sind nicht nutzbar und gefährden die Bausubstanz. Um den
Keller mit einer neuen, dauerhaft sicheren Abdichtung wieder nutzbar zu
machen, bieten wir folgende Verfahren an:

Anzeige

Kellersanierung vorher

Kellersanierung nachher

KELLERSANIERUNG

P Kelleraußenabdichtung
mit bituminösen
Abdichtungssystemen

P Kelleraußenabdichtung
mit mineralischen
Abdichtungssystemen

P Kelleraußenabdichtung
mit kaltselbstklebenden
Dichtungsbahnen

P Kelleraußenabdichtung
durch Schleierinjektion

Ostendarper Straße 104 · 48691 Vreden
Telefon 02564/3973284 · Y info@wenzel-dachbautechnik.de
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I-Männchen
fehlt der Chef
Jede zehnte Grundschule ohne Rektor

Von Tim Lehmann

Am Mittwoch beginnt für
Zehntausende I-Männchen
der Ernst des Lebens. Viele
von ihnen starten ihre Bil-
dungskarriere ohne einen
„Chef“: Jede zehnte Grund-
schule in Nordrhein-Westfa-
len steht zum Start des Schul-
jahres ohne Rektor da.

MÜNSTERLAND. An 328
von 2891 NRW-Grundschu-
len (elf Prozent) bleibt der
Chef-Sessel zunächst unbe-
setzt, bestätigt das Landes-
ministerium für Schule und
Weiterbildung auf HALLO-
Anfrage. Auch im Regie-
rungsbezirk Münster fehlen
28 Schulleiter.
In der Domstadt selbst

herrscht kein Rektoren-
Mangel, an allen 45 Grund-
schulen ist der Posten be-
setzt. Im Kreis Coesfeld fehlt
eine von 35 Schulleitungen
(drei Prozent), im Kreis Wa-
rendorf beginnt an zwei von
50 Einrichtungen das Schul-
jahr ohne Rektor (vier Pro-
zent). „Sorgenkind“ im
Münsterland ist der Kreis
Steinfurt. Dort sind die Ver-
waltungsaufgaben an acht
von 79 Grundschulen nur
kommissarisch vergeben
(zehn Prozent).
„Eltern und Schüler ha-

ben jedoch an jeder Schule
einen festen Ansprechpart-

ner“, betont Michael Maa-
ßen von der Bezirksregie-
rung Münster, zuständig für
Grundschulender Schuläm-
ter Bottrop, Münster, Coes-
feld und Steinfurt. Dies, so
Maaßen, könnten allerdings
nur Übergangslösungen
sein. Grundsätzlich werde
immer sofort ausgeschrie-
ben, wenn eine Schullei-
tung ausscheidet.
Obwohl das Münsterland

im Landesdurchschnitt
ganz gut dasteht, verfolgt
die Bezirksregierung laut
Maaßen die Entwicklung
mit Sorge. Das Grundprob-
lem: Deutlich mehr Arbeit,
aber eine im Verhältnis nur
geringfügige Gehaltserhö-
hung. „Das ist nicht sonder-
lich attraktiv“, weiß Maa-
ßen. Alle wüssten das und
seien sich darin einig – auch
die Politik. Aber dem Land
fehlten die finanziellenMit-
tel, um nachzubessern.
Die Besoldung sei jedoch

nicht der einzige Faktor.
Auch die Belastung spiele
eine Rolle, ebenso der
Schulstandort, erklärt Maa-
ßen. Kleine Schulen ohne
Konrektorstelle in ländli-
chen Gegenden hätten es
schwerer, ihre Rektorenstel-
len zu besetzen. Die Bezirks-
regierung halte daher die
Schulleitungen dazu an,
nachTalenten imKollegium
Ausschau zu halten.

MÜNSTER. Wenn
Menschen sehbehin-
dert oder schlecht zu
Fuß sind, wird jede
Treppe leicht zum un-
überwindbaren Hin-
dernis und eine Stra-
ßenquerung zum
Abenteuer. Das soll
nicht sein. Die Stadt
Münster plant deshalb
so, dass sich möglichst
alle Bürger selbststän-
dig im öffentlichen
Straßenraum bewegen
können. Damit das an
sensiblen Stellen auch
noch schön aussieht,
findet die Verwaltung
neue Lösungen.

Die neuesten Um-
bauten des Tiefbauam-
tes nahm die Arbeits-
gruppe „Stadtplanung
und Verkehr“ der Kom-
mission zur Förderung
der Inklusion von
Menschen mit Behin-
derungen (KIB), der
Kommunalen Senio-
renvertretung und der
Verwaltung in Augen-
schein.
Das Standesamt an

der Lotharinger Straße
gehört zu den Berei-
chen, wo bei der Stadt-
gestaltung ein sensib-
les Händchen gefragt
ist. Wer den schönsten

Tag des Lebens feiert,
hätte es gern auch
drum herum schön.
Für den barrierefreien
Straßenumbau eine
Herausforderung.Geht
beides: schön und si-
cher? Am Zebrastreifen
hat das Tiefbauamtbei-
spielsweise dunkle Rip-
penplatten verlegt, die
zwar ertastet werden
können, aber nicht so
ins Auge fallen.
Bis Mitte September

sind Bürgermeinungen
zu diesem Thema ge-
fragt: vissing@stadt-
muenster.de oder

0251/4 92 66 44.

Sicher – aber auch schön
Bauliche Orientierungshilfen: Bürgermeinung gefragt

Einfach umzusetzen und hoch wirksam: die kontrastreich gepflasterte Trep-
peamIdenbrockplatz inKinderhausmitdenNoppenplatten. Foto:StadtMünster

Wir bringen Kunden.
Jetzt unsere Kontakte nutzen:
Mit einer Anzeige in Das Örtliche für Münster.

www.dasoertliche.de

Ihr Verlag Das Örtliche
Karl-Wiechert-Allee 10, 30625 Hannover, Telefon: 0511 5352-444,
service@verlag-heise.de, www.verlag-heise.de
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Kurz notiertKurz notiert

Infoveranstaltung:
Schlafstörungen

MÜNSTER. Am Samstag
(23. August) findet in der
Westdeutschen Landesbau-
sparkasse, Himmelreichal-
lee 40, von 14.30 bis 17
Uhr eine Veranstaltung
zum Thema Schlafstörun-
gen statt. Mögliche Thera-
pien werden besprochen.

Vortrag über
Osteoporose

MÜNSTER. Zum Thema
„Osteoporose – Kann ich
mit Osteoporose Sport
treiben? – Möglichkeiten,
Grenzen und Behandlung“
findet im Konferenzraum
4 des Evangelischen Kran-
kenhauses, Wichernstraße
8, ein Vortrag statt. Die
Veranstaltung beginnt am
Mittwoch (20. August) um
17 Uhr.

Chancen für
Studienabbrecher

MÜNSTER. Die IHK infor-
miert am Freitag (22. Au-
gust) über eine berufliche
Alternative für Studienab-
brecher. Die Veranstaltung
beginnt um 10 Uhr in der
IHK-Akademie, Martin-Lu-
ther-King Weg 20. Infos
unter www.ihk-bildung.de.
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Kanal in einem Ordner
Vom Baustellentouristen zum Sammler: Gerhard Preising archiviert Zeitungsartikel

Von Annika Bünder

SeinOrdnerdrohtzuplatzen:
Gerhard Preising archiviert
seit Jahren Artikel, Karten
und Bilder rund um den Ka-
nalinMünster.Aktuell legter
ein Inhaltsverzeichnis fürdie
auf 495 Seiten gesammelten
Dokumente an. Wie viele es
sind, weiß der Rentner aus
Coerde nicht: „Das ist auch
egal. Ich finde sie alle gut.“

MÜNSTER. Wie er seine
Leidenschaft für Geschich-

ten über den Kanal entdeck-
te, daran erinnert sich der
heute 79-Jährige aber noch
ganz genau:Als er 1997nach
einer Darmkrebs-Operation
samt Chemotherapie zu
Hause wieder neue Kraft
tankte, saß er oft mit einem
Bekannten an der nahe gele-
genen Wasserstraße. Da-
mals starteten dort die
Arbeiten zur Kanaler-
weiterung. „Wir wa-
ren Baustellentouris-
ten“, erzählt Preising
und lacht. Die beiden
Männer lernten viele
Maschinisten, Bau-
führer und andere
Fachleute

kennen. „Das war interes-
sant – und an der frischen
Luft erholte ich mich sehr
gut und kam auf andere Ge-
danken.“
Zu der Zeit haben die Me-

dien fast täglich über die Ka-
nalerweiterung berichtet.
„Deshalb kam ich auf die
Idee, die Zeitungsberichte

zu sammeln“,
sagt Preising.
Fein säuber-
lich hat er
sie aufge-
klebt und
abgehef-
tet. Sein

ältes-
tes

Fundstück stammt aus dem
Jahr 1963.DochdieOrigina-
le hat er längst demmünste-
rischen Stadtarchiv überlas-
sen – „für dieNachwelt“. Für
seine Kopien-Sammlung
wünscht er sich, dass sein
Enkel das Inhaltsverzeich-
nis, das er gerade hand-
schriftlich anfertigt, mit
dem Computer abtippt.

Niemals vergessenwird
Preising sein schönstes
Erlebnis am Kanal: Ka-

pitän Reinhard Lan-
dau, der 2000 mit
seinem damals
103 Jahre alten
Schiff „Mignon“
auf dem Kanal
unterwegs war,
schenkte ihm
den Wimpel aus
seinem Führer-
haus. „Den halte
ich in Ehren“, be-
tont der 79-Jähri-
ge. Noch heute
radelt Preising
gerne zum Ka-
nal: „Da ist im-
mer was los.“

Der Dortmund-Ems-Ka-
nal inMünster hat vie-

le Facetten. In loser Folge
rücken wir in einer Serie
allerhand Wissenswertes
rund um die Wasserstraße
in den Fokus.

SerieSerie

Die nächste Ausgabe der
HALLO-Baby-Sonderbeilage

Sprechen Sie uns an!

Ansprechpartner:
Jens Schneevogt
Telefon 02 51/6 90-96 23
Telefax 02 51/6 90-96 20

Hallo –
da bin ich!

HALLO Sonderbeilage

erscheint am

Anzeigenschluss
ist Mittwoch, der

um 12.00 Uhr
20. August 2014

31. August 2014.

Wissenswertes für junge Familien

Anzeigen-Sonderveröffentlichung
Ausgabe 2/2014

Pflege
und Pflegemittel

Nahrung und
Ergänzungsmittel

Bekleidung
und Schuhe

Baby- und
Kindermöbel

Betreuung und
Unterbringung

Alles für
Mutter und Kind

Angebote
und Tipps

Geburtsvorbereitung
und Geburt

Bildquellen: pixelio.de, aboutpixel.de, shutterstock.com

HALLO

Spezialthema:
Unerfüllter

Kinderwunsch
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Mehr als 300Media Markt TV-HiFi-Elektro GmbH Münster
Gewerbegebiet Süd • Robert-Bosch-Str. 2 • 48153 Münster • Tel.: 0251/9195-0

Keine Mitnahmegarantie.
Alles Abholpreise.

Sommer, Sonne, Supersound.

BT 3500
• Bis zu 5 Stunden Musikwiedergabea)

• Zusätzlicher Audio Eingang: 3,5 mm Klinke
• B x H x T: 20 x 10 x 3,5 cm
Art.Nr: 1822959 weiß, 1822958 schwarz

Integriertes Mikrofon
für Freisprechen

Je

Gummierte Oberfläche

Token
• Bis zu 4 Stunden Musikwiedergabea)

• Inkl. Audio Eingang und Kopfhörerausgang
• B x H x T: 7,6 x 7 x 5,5 cm
Art.Nr: 1720711 schwarz, 1720712 weiß

Integriertes Mikrofon
für Freisprechen

Bluetooth® Audio Adapter
• Bis zu 15 m Reichweitea) für bis zu 2 Geräte gleichzeitig
• Anschluss über 3,5 mm Klinke oder Cinch
Art.Nr: 1832466

Erweitert die Stereoanlage
zu Hause auf Bluetooth®

Erweitert den Apple 30-Pin
Anschluss auf Bluetooth®

• Bis zu 15 Stunden Musikwiedergabea)

• Verbinden Sie 2 BOOMs mithilfe der UE BOOM App
• B x H x T: 6,5 x 18 x 6,5 cm
Art.Nr.: 1736484 Lake Moss, 1736486 Red, 1736485 Cyan Blue,
1800318 White, 1736483 Black Night

360°Sound für unterwegs

Wasser- und
schmutzabweisendes Gehäuse

Je

a) Lt. Herstellerangaben

SRS-X 3
• Integriertes Mikrofon für Freisprechen
• Zusätzlicher Audio Eingang: 3,5 mm Klinke
• B x H x T: 18,5 x 6,6 x 6,7 cm
Art.Nr: 1854083 rot, 1854008 weiß, 1853997 schwarz

Kristallklarer, kraftvoller Sound

Bis zu 7 Stunden Musikwiedergabea)

Je

JBL Flip II
• Integriertes Mikrofon für Freisprechen
• Bis zu 5 Stunden Musikwiedergabea)

• B x H x T: 16 x 6,5 x 6,5 cm
Art.Nr: 1736285 schwarz, 1736292 gelb, 1736288 blau,
1736286 weiß

Einfache Verbindung durch NFC

Je

Erweitert den Apple 30-Pin 
Anschluss auf Bluetooth®

Adapteer 30-Pin / Bluetooth®
• Aufsteccken und sofort starten
• Verbinddung Ihres Endgerätes direkt mit

dem Adapter
Art.Nr: 17784822

arum lu oo h?
• Kabelloser Musikgenuss überall
• Hohe Soundqualität
• Einfache Verbindung mit jedem

Bluetooth fähigen Gerät
(z.B. Smartphone, Tablet, Notebook)

• Einheitlicher Standard (egal ob
Apple, Android oder Windows)

Bigbass Universe – Deluxe Music Edition
• Bis zu 8 Stunden Musikwiedergabea)

• Einfach microSD™-Karte einstecken und sofort Musik genießen
• B x H x T: 6 x 5 x 6 cm
Art.Nr: 1874950

Spritzwassergeschütztes
Aluminiumgehäuse (IPX4)

Inkl. microSD™ Karte
mit 2 Stunden Musik-Mix

Je

Bis zu 12 Stunden
Musikwiedergabea)

Sehr kompaktes, robustes
Aluminiumgehäuse

A300
• Bedienung über Touch-Tasten
• Zusätzlicher Audio Eingang: 3,5 mm Klinke
• B x H x T: 6,3 x 6,7 x 6 cm
Art.Nr: 1781308 blau, 1781310 grün, 1781312 rot, 1781314
gelb, 1781317 weiß

Je
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RUND 30000 Betriebsstun-den hat die

Medienfassade der PSD-Bank seit ihrer

Inbetriebnahme2008ammünsterschen

Hafengeleistet.Nunwerdenalle 200000

LED’s in rund 900 Leuchtstäben ausge-

tauscht. Die neue Technik bringt bessere

Witterungsbeständigkeit und mehr

Leuchtkraft.

START für den Aus-bau der B 51zwischen Wolbecker undWarendorfer Straße.Die Be-zirksregierung Münsterhat jetzt durch einenachträgliche Voll-ziehungsanord-nung die Vo-raussetzungendafür geschaf-fen, dass derLandesbetriebStraßen NRW inKürze mit demvierstreifigen Ausbauder B 51 beginnen kann. Esgeht umden dritten Bauab-schnitt einschließlich derVerknüpfungsbereiche mitder L793 – Wolbecker Stra-ße und der L843 – Waren-dorfer Straße.
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EIGENTUMSWOHNUNGEN BEGEHRT: Der Abwärts-

trend beim Ver-

kauf von unbebaut
enGrundstück

enhält an. B
is Ende Ju

ni 2014w
urden in der Stadt

Münster nu
r 67 Kaufvertr

äge für 12
1 Bauplätze

unterzeic
hnet. Mitte 2013 waren es

noch 135 Bauplätze
. Alles in

allem registriert
e der Gutachtera

usschuss
für Grund-

stückwerte in der Stadt
Münster in

seinem aktuellen
Halbjahresb

ericht 124
9 Kauf-

verträge fü
runbebau

teundbebauteG
rundstück

e sowieEigentu
mswohnungen

und

damit 25 weniger als
im vergangen

en Jahr.

FÜR HÄRTEFÄLLE
sollen die vier Spen-

denkonte
n für Um-

welthilfen
in Münster verwendet werden. D

abei ist an

Personen
gedacht,

diedurch
dieüblich

enHilfennicht er-

reicht werden und die keine
Rechtsan

sprüche g
egenüber

Versicher
ungen haben. Dieses Vorgehen

schlägt eine

Arbeitsgr
uppe aus

Arbeiterw
ohlfahrt,

Caritas, D
iakonie,

DRK, Parit
ätischem

Wohlfahrts
verband

und Stadt vor.

Stadt plant ein Helferfest
MÜNSTER. Unglau-blich viele haben inMünster sofort nach derUnwetter-Katastrophege-holfen und engagierensich weiterhin. Ihnen al-len möchte die StadtDanke sagen und eineGelegenheit schaffen,

H

MÜNSTER. Das Jahrhun-dert-Unwetter hat auchden münsterischen Fried-höfen schwer zugesetzt.Allein auf demWaldfried-hof Lauheide sind rund1500 Gräber beschädigtworden.Auchder Zentral-friedhof wurde vom Un-

wetter getroffen. SechsLinden stürzten um, siesind inzwischen gefälltworden. Sämtliche Fried-hofsnutzer seien inzwi-schen schriftlich aufge-fordert worden, die abge-sackten Flächen mit Erdeaufzufüllen.

Viele Gräber beschädigt

Wissenschaftler

lieben Münster

MÜNSTER. Die Westfälisch
e

Wilhelms-Universität
Müns-

ter (WWU) hat den Sprung

unter die
Top 20 der bei au

s-

ländische
n Gelehrten belieb-

testen deutschen
Hochschu-

len geschafft.
Die WWU

sprang von Platz 22 auf 15 –

und ist damit neu unter den

20 gefragtest
en akademi-

schen Adressen
für For-

schungsa
ufenthalt

e bei aus-

ländische
n Spitzenfo

rschern.

„Dieser Spru
ng lässt sich

auf

unsere
gestiegen

e For-

schungsst
ärke zurückfüh

ren,

denn dies ist da
s Haupt-Aus-

wahlkriteri
um für einen

Wis-

senschaft
ler bei de

r Auswahl

einer Universität
“, sagte der

Prorektor
für Forschun

g,

Prof. Dr. Stephan
Ludwig.

r

bei der sie sich treffenund austauschen kön-nen. Das soll bei einem„Helferfest“ am 7. Sep-tember(Sonntag)gesche-hen. OberbürgermeisterMarkus Lewe lädt dazuvon 13 bis 17 Uhr aufden Prinzipalmarkt ein.
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Frauen haben in seinen Fil-
men immer einen ganz star-
ken Auftritt. Ob in „Nikita“,
„Léon – Der Profi“, „Johanna
von Orleans“ oder jetzt „Lu-
cy“–derRegisseurLucBesson
gibt dem weiblichen Ge-
schlecht Waffen in die Hand.
Dazu kommen Wut und ein
unbändiger Wille.

Hollywoodstar Scarlett Jo-
hansson gerät als un-

schuldige „Lucy“ in einen
fiesen Hinterhalt und mu-
tiert dank Super-Droge zur
Intelligenzbestie mit Killer-
instinkt. Nur widerwillig tut
sie einem Bekannten einen
Gefallen und gibt für ihn
einen Koffer in einem Hotel

in Taipeh ab. Dort beginnt
der Albtraum: Eine Gangs-
terbande hält die junge Frau
in einer der Luxussuiten
fest, betäubt sie und implan-
tiert ihr ein Plastikpäckchen
mit kleinen blauen Kristal-
len. Mit der neuartigen syn-
thetischen Droge im Bauch
soll Lucy als lebendes Trans-
portmittel nach Europa rei-
sen.
Doch das Päckchen platzt

in Lucys Körper – und die
verängstigte Blondine ver-
wandelt sich in eine echte
Superfrau. Der Stoff bewirkt,
dass Lucy ihr gesamtes Ge-
hirnpotenzial ausschöpfen
kann, das nach einer in der
Realität wissenschaftlich

schon weitgehend überhol-
ten These bei den meisten
Menschen zu einem Groß-
teil brachliegt.
Besson lässt Lucy zur Su-

perwoman mutieren, die
brutaleKriminelle ebenso in
die Tasche steckt wie den
Hirnforscher Norman, ge-
spielt von Morgan Freeman.
Die Blondine im knappen
weißen T-Shirt kann Dinge
nur mit Gedankenkraft be-
wegen, Gespräche weit ent-
fernter Menschen hören,
Zeit und Raum beeinflussen
und Verfolger blitzschnell
außer Gefecht setzen.
SpätestensnachderHälfte

des Films lahmt die Story al-
lerdings. Je schlagkräftiger

Lucy wird, desto starrer wer-
den Johanssons Blick und
Mimik, mit dem sie ihre Fi-
gur die feindlicheUmwelt in
Minutenbruchteilen scan-
nen lässt. AmEnde kommen
ihre Reize auch nicht mehr
gegen die logischen Brüche
und pseudophilosophi-
schen Interpretationen der
Geschichte an.
Lucys Mutation zum

Superhirn hat in den USA
dennoch mehr Zuschauer
gefesselt als die Abenteuer
von „Hercules“ mit Dwayne
Johnson. Bessons Film
brachte am ersten Spieltag
mehrals 17MillionenDollar
ein. (dpa)
Fazit:

Öko-Thriller
mit Anspruch
„Night Moves“

Die US-amerikanische Re-
gisseurin Kelly Rei-

chardt hat sich noch nie um
Genregrenzen geschert. Ihr
Western „Meek‘s Cutoff“
stellte die Erzählmuster der
Cowboy-Epen geradezu auf
den Kopf. Auch ihr Öko-
Thriller „Night Moves“ be-
dient die Erwartungen des
Publikums nicht. Zwar geht
es um ein Verbrechen, doch
interessiert dessen Aufklä-
rung nur am Rande.
Reichardt will zunächst

offenkundig dazu anregen,
über die Frage nachzuden-
ken, wie weit man zur Ret-
tung der Erde gehen darf.
Dazu schickt sie drei Um-
welt-Aktivisten in den
Kampf: Josh, Dena und Har-
mon. Sie wollen einen Stau-
damm sprengen. Alles ist
minuziös geplant. Doch
dann passiert ein schreckli-
ches Unglück mit tödlichen
Folgen.
In extrem langsamem

Tempo erzählt Reichardt
nun nicht, wie das zu Öko-
Terroristen mutierte Trio
versucht, sich zu retten oder
der Gerechtigkeit zu stellen.
Die Ermittlungen von Ge-
setzeshütern interessieren
sie nicht. Reichardt zeigt
vielmehr, welche psycholo-
gische Belastung das Ge-
schehen für die Beteiligten
mit sich bringt. Daraus er-
wächst eine enorme Span-
nung, in die sich die Zu-
schauer gedanklich einmi-
schen sollen. (dpa)
Fazit:

EDELSTEIN-TRILOGIE: Mit „Rubinrot“ ging es los, nun folgt „Saphir-
blau“. Darin kämpft Gwendolyn vor allem

gegen die eigenen Hormone. Die erste große Liebe zu ihrem Zeitreise-Kollegen Gideon
vernebelt ihr zusehends den klaren Verstand. Dabei muss sie doch ständig in die Vergan-
genheit reisen, umherauszufinden,wer zu denGuten gehört undwer zu denBösen. Keine
einfache Kombination.

Foto:dpa/Concorde
Film

verleih

IntelligenteIntelligente
SuperfrauSuperfrau

„Lucy“ – scharfsinnig und sexy„Lucy“ – scharfsinnig und sexy

Foto: dpa/Universal Pictures

MO–FR 9.00–19.00
SA 9.00–18.00
SO 11.00–16.00

Trauttmansdorffstr. 65
48153 Münster
www.newels.de

Gartencenter

– 50%50%
Außenkeramik

– 30%
Sonnenschirme

– 30% + – 50%
Auflagen

– 50%
Gartenmöbel
bis zu

lassiert u. Terra

Angebote gültig ab Montag, 18. 8. 2014



So
17. August
Münster

„Bella Italia“, Barockmu-
sik von italienischen Meis-
tern in der Christuskirche,
17 Uhr

„Tabaluga und die Zei-
chen der Zeit“, Musikshow,
Planetarium im LWL-Mu-
seum für Naturkunde, 12
Uhr

Straßenkünstlerfestival
im Allwetterzoo, Sentruper
Straße 315, 11 bis 18 Uhr

Öffentliche Führung, Bio-
logische Station Rieselfel-
der, Coermühle 181, 13.30
Uhr

„Sounds of morning“,
Frühstücksbuffet und Jazz-
Konzert in der Alexianer
Waschküche, Bahnhofstra-
ße, 9.30 Uhr

Strom und Wasser und die
Flüchtlingsfrauen, Konzert
in der Sputnikhalle, Am Ha-
werkamp 31, 20.30 Uhr

„Der Giftzwerg“, Kasper-
spiel im Charivari-Puppen-
theater, Körnerstraße 3, Kar-
ten unter 0251/52 15 00,
11 bis 15.30 Uhr

„After Church Club“:
Smokey Music mit Phil On
Sofa, Kaffee, Kuchen und
Live-Musik im Hot Jazz
Club, Hafenweg 26 b, freier
Eintritt, 15 Uhr

Kreis Coesfeld
Summerwinds Münster-

land: „Stories. . .“, Oranien-
burg des Schlosses, Nordkir-
chen, 18 Uhr

„Dschungelbuch“, Thea-
ter auf der Freilichtbühne,
Flamschen 22, Coesfeld, 15
und 20 Uhr

„Der kleine Ritter Trenk“,
Theater auf der Freilicht-
bühne, Weihgarten 17, Bil-
lerbeck, 16 Uhr

Offener Sonntag im Biolo-
gischen Zentrum, Lüding-
hausen, 13 bis 17 Uhr

Kreis Warendorf
Kirmes zum Heimatfest

Mariä Himmelfahrt, Loh-
wall, Warendorf, 12 bis 23
Uhr

„Planet der Affen – 3D“,
Film im Scala, Warendorf, 17
Uhr

Badewannenrennen auf
der Werse, Start: bei Verings
Mühle, Ahlen, 11 Uhr

Ponyreiten, Hof Heseker,
Warendorf, 14 Uhr

Kreis Steinfurt
Kunsthandwerkermarkt,

Ortskern, Greven-Gimbte,
11 bis 18 Uhr

„Jim Knopf und Lukas der
Lokomotivführer“, Fami-
lientheater auf der Freilicht-
bühne, Zur Freilichtbühne
36, Greven-Reckenfeld, 16
Uhr

Museums- und Feldtag,
Schleppermuseum, Kümper
110 b, Altenberge, 10 bis 18
Uhr

„Emsdetten à la carte“,
Freiluftrestaurant in der In-
nenstadt, Emsdetten, ganz-
tags

Summerwinds Münster-
land: „Sterne des Südens“,
Klassik-Open-Air-Konzert,
Emsaue am Hallenbad, Gre-
ven, 19 Uhr

Mo
18. August
Münster

„Butterbrot“, Komödie im
Boulevard-Theater, Königs-
straße 12-14, Karten unter

0251/4 14 04 00, 20 Uhr
Monday Night Session:

Manfred Wex & Band, Hot
Jazz Club, Hafenweg 26 b, 21
Uhr

Kreis Warendorf
Kirmes zum Heimatfest

Mariä Himmelfahrt, Loh-
wall, Warendorf, 15 bis 23
Uhr

Di
19. August
Münster

„Zeitreise – Vom Urknall
zum Menschen“, Multivi-
sionsprogramm, Planeta-
rium im LWL-Museum für
Naturkunde, Sentruper Stra-
ße 285, 17 Uhr

Kreis Warendorf
Letzter Tag der Kirmes

zum Heimatfest Mariä Him-
melfahrt, Lohwall, Waren-
dorf, 15 bis 23 Uhr

„Drachenzähmen leicht
gemacht 2“ in 3D, Scala,
Warendorf, 15.30 Uhr

Mi
20. August
Münster

Internetsprechstunde,
Beratung in der Stadtbiblio-
thek, Alter Steinweg 11, 15
bis 17 Uhr

Nick Waterhouse, Kon-
zert im Hot Jazz Club, Ha-
fenweg 26 b, 20 Uhr

„Tag und Nacht – Sonne,
Mond und Sterne“, Multivi-
sionsprogramm, Planeta-
rium im LWL-Museum für
Naturkunde, 15 Uhr

„Je t’aime“, Artistik und
Comedy im GOP Varieté-
Theater, Bahnhofstraße 20-
22, Karten unter 0251/
4 90 90 90, 20 Uhr

Summerwinds Münster-
land: Thalia Ensemble, Kon-
zert, Gut Havichhorst, Ha-
vichhorster Mühle, 20 Uhr

Kreis Coesfeld
Gruppengespräch für

Suchtkranke und Angehöri-
ge, Begegnungsstätte St.
Lamberti, Coesfeld, 20.15
Uhr

Kreis Warendorf
Info-Abend zur Nutzung

elektronischer Medien, An-
gebot für Eltern, Paritäti-
sches Zentrum, Zeppelin-
straße 63, Ahlen, 19.30 Uhr

Kreis Steinfurt
Offenes Beratungsange-

bot speziell für Jugendliche,
KoT-Heim, Boakenstiege 3,
Altenberge, 16 bis 17 Uhr

Öffentliche Führung
durch die historische Alt-
stadt, Treffpunkt: Graf-Ar-
nold-Denkmal gegenüber
des Schlosses, Burgstraße,
Steinfurt, 17 Uhr

(alle Angaben ohne Ge-
währ)

Apotheken-Notdienst:
· Engel-Apotheke, Warendorfer Straße 3, 0251/98 76 20
· Kiepenkerl-Apotheke, Meesenstiege 54 a, 0 25 01/92 15 77
· Heide-Apotheke, Gittruper Straße 29, 0251/9 32 58 80
(jeweils von 9 bis 9 Uhr)
Ärztlicher Notdienst:
· 11 61 17
· Gehörlose und Sprachbehinderte erfahren den diensthaben-
den Notarzt in Münster unter Telefax 0203/5 70 64 44.
Zahnärztlicher Notdienst:
· 0251/1 44 95 88
Tierärztlicher Notdienst:
· außerhalb der Sprechstundenzeiten zu erfragen über die
Praxisrufnummer Ihres Haustierarztes
Gift-Notruf:
· 0228/1 92 40
Krebsinformationsdienst:
· 0800/4 20 30 40 (täglich von 8 bis 20 Uhr)
Telefonseelsorge:
· 0800/1 11 01 11 oder 0800/1 11 02 22

NotdiensteNotdienste (alle Angaben ohne Gewähr)(alle Angaben ohne Gewähr)
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Tiere suchen ein ZuhauseTiere suchen ein Zuhause

CHICA ist eine vier Jahre alte Staffordshire-Mix-Hün-
din, die sich bei der ersten Kontaktaufnahme

immer etwas schüchtern zeigt. Wenn sie auftaut, entpuppt
sie sich dann als richtige Schmusebacke. Wer ihr ein neues
Zuhause geben möchte, der erhält weitere Informationen
im Tierheim (Dingstiege 71) und unter 0251/32 62 80.

NickWaterhouse istmit Songsaus seinemneuenAlbum„Hol-
ly“ amMittwoch (20. August) um 20 Uhr zu Gast imHot Jazz
Club.
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Talente für Festival gesucht
MÜNSTER. Das Theaterfes-
tival „Halbstark“ und die
Stadtwerke Münster laden
Kinder zwischen neun und
13 Jahren zu einem Casting

ein. Bis zum 25. August
(Montag) haben Interessier-
te die Möglichkeit, sich zu
bewerben. Weitere Infos
unter 0251/ 4 92 41 09.

Kulturschocks? Oh, ja!
Comedian Kaya Yanar stellt in der Halle Münsterland sein „Around the World“-Programm vor

Kaya Yanar hat sich für eine
Weile in dieweite Ferne bege-
ben. Nun ist der Komiker zu-
rück in Deutschland und
tourt gerademit seinem neu-
en Programm „Around the
World –WennKayaeineReise
tut“durchsLand.Am13.Sep-
tember (Samstag) gastiert er
in der Domstadt. HALLO-Vo-
lontärin Olesya Schaudin hat
mit demWeltenbummler ge-
sprochen.

Kaya, für dein aktuelles Pro-
gramm hast Du „eine Reise
getan“. Wo warst Du über-
all?

Kaya: Ich war eigentlich in
fast ganz Europa: in der
Schweiz, in Italien, in Eng-
land, in Spanien und in
Frankreich. Dann bin ich
aber etwas weiter geflogen –
nach China, Indien, Neu-
seeland, in die USA und
nach Brasilien.

Hört sich nach einem aus-
giebigen Spaziergang durch
die Welt an. Wie viele Spra-
chen sprichst Du denn?

Kaya: Ach, richtig gut
sprech’ ich eigentlich nur
Englisch und Deutsch. In
der Schule hatte ich auch
noch Französisch. Meine El-
tern reden Türkisch – aber
das kann ich auch nicht so
richtig.

Passierten Dir auf Deiner
Reise auch kuriose Ge-
schichten?

Kaya: Ja, ständig. (lacht) In
China wollte ich mir eine
Panda-Aufzuchtstation an-
schauen. An der Kasse wur-
de meine Kredit-Karte nicht
akzeptiert und ich hatte
kein Bargeld dabei.
Ich wollte zurück
zum Hotel,
wusste aber
nicht, wo
das ist. Den
Taxi-Fahrer
wollte ich
später be-
zahlen. Er
hat mich
aber nicht
verstan-
den und
wusste eben-
falls nicht, wo
das Hotel liegt.
Und so sind wir
zwei Stunden
durch Chengdu ge-
irrt, bis ich im Hotel
zurück war.

Hast Du Kulturschocks er-
lebt?

Kaya: Oh, ja! (lacht) Wieder
in China etwa. Dieses Land
steht kulturell ganz anders
da als Deutschland. Braun-
gebrannt ist da zum Bespiel
hässlich – bleich und hell
dagegen schön. Oder In-
dien, es ist ein anderer Pla-
net! Da fahren beispielswei-
se sechs Personen – Vater,
Mutter, Kinder – auf einem
Motorrad in eine Kreuzung
hinein. Da denkt man sich:
„Oh, Gott, gleich werden al-

le sterben!“ Die fah-
ren aber einfach
durch und hup-
fen vielleicht
ein biss-

chen. Ich fand das un-
fassbar. (lacht)

Wovon handel
Dein neues
Programm
„Around the
Word“?

Kaya: Ich
wuchs
ja

zwischen der deutschen
und türkischen Kultur auf.
Zu Hause war ich ein Türke,
draußen ein Deutscher. Das
war normal. Dieser Wechsel
wurde fürmichmit den Jah-
ren zu einer ungeahnten
Stärke. Ich suche und brau-
che diesen Kulturwechsel
mittlerweile: Deutsch-in-
disch, deutsch-amerika-
nisch, deutsch-italienisch.
Daher kommt auch meine
ständige Reiselust.

Auf welches Land bist Du
noch neugierig?

Kaya:Seit zehn Jahrenver-
suche ich, nach Russland
zu kommen. Das ist aber
ein Riesenland, wo es ohne
Guide ganz schnell schwie-
rig werden kann. Ich würde
unter anderem nach Sibi-
rien fahren, weil mich seine
Mystik schon immer faszi-
niert hat. Aber auch quer
durch Afrika würde ich ger-
ne düsen.

InfoInfo

HALLO verlost 3x5 Kar-
ten für die Show, die

am 13. September in der
Halle Münsterland um 20
Uhr stattfindet. Einfach
bis Mittwoch (20. August)
eine E-Mail an gewinn
spiel@hallo-muenster
land.de mit dem Stich-
wort „Kaya Yanar“ sowie
Namen und Adresse schi-
cken.

Kaya Y
anar

ist ein
wah-

rer We
lten-

bumm
ler.

Foto:Heiko Neumann
Punlic Relation/Dilly

Bargeld sofort!

Münster · Tel. 02 51 / 4 74 33
Batteriewechsel + Goldschmiede- und Uhrmacher-Reparaturen aller Art

Großes Trauringstudio
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Ankaufvon
versilbertem

Besteck
90/100Königsstraße 37-38

GOLDANKAUF
Zahngold &
Altgold(auch mit Zähnen)

Wir zahlen absolut faire Preise!
Überzeugen Sie sich selbst!

JUWELIER JOSEF

BBeessoonnddeerree GGeelleeggeennhheeiitteenn
aauuss SScchhmmuucckkaannkkääuuffeenn!!

um 20.00 Uhr im Parkhotel Schloss Hohenfeld,
Dingbängerweg 400
Anmeldung unter www.augenklinik.de oder 02561/9 55 55

Sehen ohne Brille
Themenabend in Münster am 19. Aug.

elektroschwarzer.de 0251 14137-0
Gildenstraße 2d ∙ 48157 Münster

MoMo. - Do.  Mo. - Do.  Uh07.30 – 16.30 Uhr • Uhr •07.30 – 16.30 Uhr • 07.30 – 16.30 Fr. hr •07.30 – 13.00 Uhr • j07.30 – 13.00 Uhr • j07.30 – 13.00 Uhr • j• j Moneden 1. Samstag im Monat  eden 1. Samstag im Monat  eden 1. Samstag im Monat  nat 10.00 – 14.00 Uhr



Beim „Tatort Citykrimi“ lösen die Teilnehmer mit Hilfe von John Blond einen Mordfall.
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Hauptsache die Musik passt
Lieblings-Soundtrack für den Sommer gewinnen

MÜNSTER. Passend
zu den sommerli-
chen Tagen ver-
lost die HALLO
gemeinsam
mit Unviver-
sal-Music drei
sommerliche
Musik–Pakete.
Enthalten sind

vier Alben aus ver-
schiedenen Musikrich-
tungen – da ist von sanften
Tönen bis zu heißen Rhyth-
men für jeden Geschmack
etwas dabei.
Die österreichische Schla-

gerband Nockalm Quintett

sorgt mit
„Du
warst
der
geils
te
Feh-
ler
mei-

nes Le-
bens“ für

Partystim-
mung, während das Album
„Love Within“ der Gruppe
Beyond mit Tina Turner
Mantras und Gebete zu be-
ruhigenden Klängen ver-
eint.

Auch mit dabei ist das Tri-
bute-Album des englisches
Bluesrock–Sängers und -Gi-
tarristen Eric Clapton.
Die vierte CD des Pakets

ist ein Muss für alle Latin–
Pop–Fans: „Sex and Love“
von Enrique Iglesias.
Wer einer der CD gewin-

nen möchte, schickt ein-
fach bis Mittwoch (20. Au-
gust), 18 Uhr, eine E-Mail
mit seinem Namen, Adresse
sowie demBetreff „Sommer-
hits“ an gewinnspiel@hallo-
muensterland.de. Die Ge-
winner werden persönlich
benachrichtigt.

Dem Mörder
auf die Schliche kommen
Am 23. August „Tatort Citykrimi“ in der Münster-Innenstadt

Einmal Agent beim Geheim-
dienst sein?Das aktiveDetek-
tivspiel „Tatort Citykrimi“,
das am Samstag (23. August)
ab 15 Uhr in der Innenstadt
startet, macht diesen Traum
wahr. Die Spieler gehören zu
einer Top-Agententruppe
und jagen einenMörder quer
durch die Innenstadt.

MÜNSTER. Wer sich ein-
mal im Leben so fühlen
möchte wie ein Top-Agent
im Film, dessen Traum kann
hier in Erfüllung gehen. Der

kann sich mit demMordfall
von „Tatort Citykrimi“ ins
Abenteuer stürzen. Mit von
der Partie sind circa zehn
Schauspieler. Sie agieren in
unterschiedlichen Rollen
als Verdächtige, Zeugen
oder scheinbarUnbeteiligte.
Zusammen mit dem Chef-
agenten des Geheimdiens-
tes, 006 John Blond, sorgen
sie für die schier unglaubli-
che Illusion, alles passiert
live, direkt und zufällig.
Zum Fall: Ein Mord von

internationaler Bedeutung

ist geschehen. Ein neu ent-
wickeltes „Patent“, mit dem
alle Energieprobleme welt-
weit gelöst wären, ist aus
einem Labor verschwun-
den. Die Teilnehmer bei
„Tatort Citykrimi“ gehören
zu einer Top-Agententrup-
pe, die der Secret-Service in
aller Eile abkommandiert
hat.
„Tatort Citykrimi“ findet

am Samstag (23. August) in
der Münster-Innenstadt ab
15 Uhr statt. Der Treffort
wird noch bekanntgegeben.

Karten gibt’s unter
0 23 27/

9 91 88 61.

Kurz notiertKurz notiert

Golfen für
den guten Zweck

MÜNSTER. Am Sonntag
(24. August) findet im Golf-
club Münster-Tinnen, Am
Kattwinkel 244, ein Golf-
turnier zugunsten der Pal-
liativstation der Raphaels-
klinik statt. Golfer mit
Handicap können sich
unter 0 25 36/3 30 10 11
anmelden.

Monika Blankenberg
im Bennohaus

MÜNSTER. Mit ihrem neu-
en Kabarettprogramm „Die
Zeit ist reif – ich auch!“
lädt die Schauspielerin Mo-
nika Blankenberg am Sams-
tag (23. August) um 20 Uhr
ins Bennohaus, Bennostra-
ße 5, ein. Weitere Infos
unter 0251/ 60 96 73.

“Forschung in der
Türkei“ verlängert

MÜNSTER. Die Reihe der
Sonntagsvorträge zum The-
ma „Zwischen Hellespont
und Nemrud Da – 80 Jahre
Münsteraner Forschung in
der Türkei“ im Archäologi-
schen Museum, Domplatz
20-22, wurde bis Ende Au-
gust verlängert. Die Füh-
rungen mit Paul Bochmann
beginnen jeweils sonntags
um 14.15 Uhr.

Flohmarkt lockt
mit Schnäppchen

MÜNSTER. Der Familien-
flohmarkt in der Evangeli-
schen Sternkindertagesstät-
te, Sternstraße 8-10, findet
am 30. August (Samstag)
zwischen 14 und 16.30 Uhr
statt.

www.carpesol.deSauna... Wellness... Therme...
Bad Rothenfelde

&

Verlosung
von 3x 2 Konzertkarten für

am 6.9.2014 in Nordhorn

JETZT Anrufen!
bis 31.8.2014

0137 826011172
*

* 50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz.

Mobilfunk abweichend und deutlich teurer!

Die Gewinner werden von uns benachrichtigt.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitmachen

kann jeder, ausgenommen sind die Mitarbeiter der

Anzeigenblatt-Gruppe und Ihre Angehörigen.
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Kurz notiertKurz notiert

Wächtlers Werke
im Kunstverein

MÜNSTER. Der Westfäli-
sche Kunstverein, Rothen-
burg 20, eröffnet am Frei-
tag (22. August) ab 19 Uhr
eine Ausstellung zu den
Werken Peter Wächtlers.
Der Künstler arbeitet mit
unterschiedlichen Medien
wie Zeichnung, Animation
und Video. Der Eintritt
zur Vernissage ist frei. Zu
sehen sind die Werke
noch bis zum 19. Oktober,
dienstags bis sonntags zwi-
schen 11 und 19 Uhr.

Sankt Mauritz baut
„Kirche am Kanal“

MÜNSTER. Am Dort-
mund-Ems-Kanal, an der
Wiese unterhalb der Brü-
cke (Manfred-von-Richt-
hofen-Straße) steht am
Sonntag (17. August) zwi-
schen 19 und 22 Uhr eine
Kirche. Allerdings eine aus
„lebendigen Steinen“,
denn Mitglieder der ka-
tholischen Pfarrei Sankt
Mauritz laden ein, sich
dort an festlich gedeckten
Tischen niederzulassen.

Orgelstunden mit
„Duo soloto“

MÜNSTER. Zu den Akade-
mischen Orgelstunden
gastiert am Mittwoch (20.
August) um 12.15 Uhr in
der Dominikanerkirche,
Salzstraße 10, das „Duo so-
loto“ aus Weißrussland
mit Oleg Tseliapniou, Vio-
line, und Irina Gritz, Vio-
loncello. Das Konzert wird
ergänzt von Prof. Dr. Joa-
chim Dorfmüller an der
Orgel. Der Eintritt ist frei.

Mit der Ausstellung „Into the
Wild“ nimmt Lumas, Rog-
genmarkt 13, den Betrachter
mit auf eine visuelle Reise
nach Südafrika, zur Serenge-
tiSteppeundzueinerfastver-
gessenen Inselgruppe im In-
dischen Ozean. Die Vernis-
sage findet am Donnerstag
(21. August) ab 19 Uhr statt.

MÜNSTER. Fünf Künstler
zeigenmit ergreifendenAuf-
nahmen Wildtiere voller
Schönheit, Stolz und Wür-
de.

Während Caroline Gibel-
lo, Horst Klemm und Jody
MacDonald majestätisch
anmutende Löwen oder
sanftmütige Elefanten inbe-
eindruckenden Landschaf-
ten inszenieren, schafft der
Fotograf Wolf Ademeit Por-
traits von großer Nähe. Mi-
chel Comte dagegen er-
schafft faszinierende Kom-
positionen.Die Arbeiten der
Künstler berichten vom
Zauber der Ferne und von
der wundersamen Vielfalt
unserer Natur.

Die Fotografin Jody Mac-
Donald beispielsweise reiste
für ihre Fotoarbeiten zu dem
tropischen EilandHavelock,
um Rajan, einen asiatischen
Elefanten, zu finden. Eine
Dokumentation machte die
Künstlerin zuvor auf diesen
ganz besonderen Dickhäu-
ter aufmerksam; denn Rajan
ist der letzte im Meer
schwimmende Elefant.
MacDonald begleitete den
grauen Riesen und ließ sich
von seinerGeschichte inspi-
rieren.

Michel Comtes elektrisie-
renden Schwarz-Weiß-Auf-
nahmen schaffenKontraste.
Mit viel Freude am Experi-
mentieren verbindet er sei-
ne Faszination für wilde Tie-
re und Fashionfotografie. In
den mehr als 30 Jahren sei-
ner Karriere fotografierte
der Meister der Inszenie-
rung für renommierte Titel
wie Vogue, Vanity Fair,
Interview und GQ.
Die „Into the Wild“-Aus-

stellung ist noch bis zum 5.
Oktober zu sehen.

In wilde Fotowelten eintauchenIn wilde Fotowelten eintauchenIn wilde Fotowelten eintauchenIn wilde Fotowelten eintauchenIn wilde Fotowelten eintauchenIn wilde Fotowelten eintauchen
Lumas-Ausstellung „Into the Wild“Lumas-Ausstellung „Into the Wild“
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MÜNSTER. 3600
gelbe Quietsche-
enten werden
am 30. August
(Samstag) um
14.30 Uhr an
der Wester-
holtschen
Wiese zuWas-
ser gelassen.
Das Ziel be-
findet sich auf

derWiese zwischen Petrikir-
che und Juridicum. Auf die
Zuschauer wartet dort zwi-
schen 13.30 Uhr und 18 Uhr
ein vielfältiges Rahmenpro-
gramm mit Live-Musik,
Jongleuren und den Clinic-
Clowns. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
Den Losbesitzern der

schnellsten Enten winken
Preise im Wert von über

5 000 Euro.
Nach dem letzten Enten-

rennen konnten 24 500
Euro Spenden an das UKM-
Kinderhospiz übergeben
werden. Wer mitmachen
möchte, kann eine Ente
zum Preis von vier Euro an
der Kasse des Universitäts-
klinikums im Gebäude A1,
Albert-Schweizer-Campus 1,
erwerben.

Wettschwimmen der Quietscheenten

Windthorststraße 35 / Verspoel 7-8
Mo-Fr 1000-1900 Uhr · Sa 1000-1600 Uhr
www.moebel-althoff.de

Geschäftsaufgabe: Wir schließen zum 23. August!

50-70%Rabatt!70%R b
Ausstellungsstücke jetzt noch stärker reduziert! Wohnwände, Sofas, Tische, Stühle,
Teppiche, Matratzen und Accessoires: Premium-Markenmöbel, so günstig wie nie!

Alles
muss
raus! Nur noch 6 Tagge:



Unter der
Dusche entdeckt

Tenor Rolando Villa-
zón (42) wäre womög-

lich kein berühmter
Opernsänger geworden,
wenn er als Kind nicht
laut unter der Dusche ge-

sungen hät-
te. Das
Schicksal
hat es gut
gemeint mit
Rolando
Villazón. So
sei er mit
zwölf Jah-

ren durch Zufall an einer
Künstlerakademie für Ju-
gendliche in seiner Hei-
mat Mexiko aufgenom-
men worden. (dpa)

VIP-TickerVIP-Ticker
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Klassiker
überzeugen

Die Pop-Ikone Nena
(54) setzt bei ihrer

neuen Konzerttour auf
Altbewährtes. Daher hat
sie auch immer Luftbal-
lons im Gepäck. Fans

dürfen sich
auf die Hits
freuen, die
Nena einst
zum Star
machten.
Neben be-
kannten
Klassikern

will Nena zudem Lieder
auf die Bühne bringen,
die sie seit 30 Jahren
nicht mehr live gespielt
hat. (dpa)

Eiswasser über
den Kopf gekippt

Bill Gates, reichster
Mann der Erde und

Gründer von Microsoft,
hat sich einen Eimer Eis-
wasser über den Kopf ge-
schüttet. Gates veröffent-

lichte ein
Video, das
ihn dabei
zeigt, wie er
die Ladung
Wasser ab-
bekommt.
Damit
nahm er

eine erfrischende Heraus-
forderung von Facebook-
Gründer Mark Zuckerberg
an. (dpa)

LesezeichenLesezeichen

Ken Follett: Winter der
Welt, Bastei Lübbe, 1040
Seiten, 12,99 Euro.

Es ist eine Zeit der Fins-
ternis. Während sich

die Lage in Europa ge-
fährlich zuspitzt, versu-
chen drei Menschen ihr
Schicksal zu meistern:
Der Engländer Lloyd
wird Zeuge der Macht-
ergreifung Hitlers und
entschließt sich gegen
den Faschismus zu kämp-
fen. Die deutsche Adelige
Carla ist entsetzt über das
Unrecht und geht in den
Widerstand,während die
lebenshungrige Ameri-
kanerin Daisy nur vom
sozialen Aufstieg träumt.
FAZIT:

Der letzte Welterklärer
Kriegsreporter Peter Scholl-Latour stirbt im Alter von 90 Jahren

Der berühmteste Kriegsre-
porter der Republik, Peter
Scholl-Latour, ist am gestri-
genSamstagmit90Jahrenge-
storben ist. Er erklärte den
DeutschendieWeltundpräg-
tenachhaltig ihrBildvonder
arabischen Region, und auch
von Asien und Afrika.

BERLIN. ErwarRegierungs-
sprecher im Saarland,
„stern“-Chefredakteur,
Fernsehkorrespondent in
Paris – doch am wohlsten
fühlte er sich inKrisengebie-

ten. Sein 1979 erschienenes
Buch „Der Tod im Reisfeld“
über den Vietnam-Krieg
wurde sein größter Erfolg.
Als „letzter Welterklärer“,
wie der „Spiegel“ einmal
schrieb, gab es wohl kaum
eine Talk-Couch, auf der er
nicht saß.
Scholl-Latourwurde am9.

März 1924 in Bochum gebo-
ren. Seine elsässischeMutter
entkam als Jüdin knapp der
Deportation. Er ging im
schweizerischen Fribourg in
ein Jesuitenkolleg. 1945 ge-

riet er kurzzeitig in Gestapo-
Haft. Nach Ende des Zwei-
ten Weltkrieges meldete er
sich bei einer französischen
Elite-Einheit und kämpfte
als Fallschirmspringer in In-
dochina.
Seit 1950 als Journalist tä-

tig, bereiste Scholl-Latour
bis ins hohe Alter die Welt.
Er berichtete aus dem
Dschungel über den Viet-
namkrieg, wurde Gefange-
ner der Vietcong-Guerilla
und zog mit den Mudscha-
hedin durch Afghanistan.

Scholl-Latour veröffent-
lichte zahlreiche Sachbü-
cher, in denen er die Be-
schreibunghistorischer Ent-
wicklungslinienmit journa-
listischen Schilderungen
verband– eineArbeitsweise,
die ihmaber auchKritik und
den Vorwurf der Vereinfa-
chung eintrug. Sein letztes
Buch „Der Fluch der bösen
Tat. Das Scheitern des Wes-
tens im Orient“ soll nach
Angaben des Propyläen Ver-
lags im September erschei-
nen. (dpa)

Der Journalist Peter Scholl-Latour
ist am gestrigen Samstag gestorben.
ErprägtedasBildderDeutschenvon
derarabischenRegion,AsienundAf-
rika. Foto: Tim Brakemeier
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Eine echteEine echte
HerausforderungHerausforderung

Was
werden? Den richti-

gen Beruf zu finden ist eine
komplexe Angelegenheit.
Gut, wenn Jugendliche sich
dabei von ihren Interessen,
Talenten, Zielen und Le-
bensvorstellungen leiten
lassen. Und gut, wenn sie
dabei auch die Perspektiven
und Verdienstmöglichkei-
ten im Blick haben. Jeder
Schüler setzt andere Priori-
täten und sollte diese bei der
Berufswahl berücksichti-
gen.

Mindestens ebenso
wichtig ist es aber, sei-

ne eigenen Fähigkeiten rich-

tig einzu-
schätzen. Nur

wem eine ehrli-
che Analyse seiner

Stärken und Schwä-
chen gelingt, kann da-

von ausgehen, dass er
auch langfristig zufrieden
ist mit seiner Berufswahl.

– Eine echte Herausforde-
rung für Schüler.

Wen einstellen? Unter-
nehmen fällt es zu-

nehmend schwerer, die pas-
senden Kandidaten für ihre
Ausbildungsplätze zu fin-
den. Das liegt vor allem da-
ran, dass es schlichtweg we-
niger Bewerber gibt. Die
Zahl der Schulabgänger
sinkt und jene mit Abitur
zieht es immer häufiger an
die Uni statt in das duale
Ausbildungssystem. In der

Folge bleiben heute immer
mehr Lehrstellen unbesetzt.

Zwischen Unternehmen
ist deshalb längst ein

Wettbewerb um Auszubil-
dende entbrannt. Wer ihn
gewinnen will, muss mit at-
traktiven Ausbildungsplät-
zen aufwarten können.
Punkten können Arbeitge-
ber zum Beispiel mit guten
Aufstiegs- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten und
Angeboten zur besseren Ver-
einbarkeit von Beruf und Fa-
milie. Zudem sollten sich
Ausbildungsbetriebe bemü-
hen, alle Jugendlichen an-
zusprechen – auch sozial be-
nachteiligte und auch jene
mit weniger guten Noten.
Gut möglich, dass sie ver-
borgene Talente haben, die
es für den Ausbildungsbe-
trieb aufzudecken gilt.

– Eine echte Herausforde-
rung für Unternehmen.

Katja Niemeyer
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Weniger neue Auszubildende
IHK-Chef Schulte-Uebbing: Geeignete Bewerber fehlen / Jugendliche zieht es vornehmlich in große Firmen

Vor wenigen Wochen haben
rund 8095 junge Menschen
im Münsterland und in der
Emscher-Lippe-Region ihre
Ausbildung in Unternehmen
aus Industrie, Handel und
Dienstleistunggestartet – 313
weniger als zum selben Zeit-
punkt im Vorjahr.

Es gibt weniger Bewerber.
Und unter diesen finden

die Unternehmen weniger
passende Kandidaten“,
nennt IHK-Hauptgeschäfts-
führer Karl-Friedrich Schul-
te-Uebbing Gründe für den
Rückgang um 3,7 Prozent.
Die Zahl der unbesetzten
Ausbildungsplätze sei indie-
sem Jahr noch einmal ge-
stiegen, sagte er weiter. Da-
bei beruft er sich auf zahlrei-
che Rückmeldungen von
Ausbildungsbetrieben und
der IHK-Ausbildungsbera-
tung. Diesen Trend bestätig-
ten auch Statistiken der
Agentur für Arbeit.

Der Drang zum Studium
bei sinkenden Schulabgän-
gerzahlenaufder einenSeite
und schulische Defizite bei

Jugendlichen auf der ande-
ren Seite seien mit Ursachen
für den Rückgang, ist sich
der IHK-Hauptgeschäftsfüh-

rer sicher. Leider werde sich
diese Entwicklung fortset-
zen. „Die Zahl der geeigne-
tenBewerber sinkt,während

die Zahl der offenen Ausbil-
dungsplätze steigt“.

Erfahrungsgemäß ten-
dierten Jugendliche dazu,
sich bei großen Unterneh-
men zu bewerben. Schulte-
Uebbing: „AttraktiveAusbil-
dungsangebote von weniger
bekannten Betrieben blei-
ben dann häufig auf der
Strecke.“ Gerade für diese
mittelständischen Arbeitge-
ber stiegen damit die He-
rausforderungen bei der
Nachwuchsgewinnung wei-
ter. „Unternehmen müssen
intensiv darüber nachden-
ken,wie sie jungeMenschen
für sich begeistern können“,
so Schulte-Uebbing. „Dazu
gehört es mit Schulen zu ko-
operieren, Praktikumsplätze
anzubieten und das eigene
Angebot aus Sicht eines
Schülers zu betrachten.“

www.ihk-lehrstellenboer-
se.de

InsbesondereMittelständlerstehenvorderHerausforderung, jungeMenschenfüreineAusbil-
dung in ihrem Betrieb zu begeistern. Foto: dpa

WIR SIND ...
das Original vor Ort.

www.wir-sind-ihre-apotheken.de

Sie erkennen uns am roten „A“

und an der individuellen Beratung,

die Sie zu allen Fragen rund um

Arzneimittel bekommen können.

Über 20.000 mal in Deutschland.



Zeit für neue Ideen und AlternativenZeit für neue Ideen und Alternativen
Warum Jugendliche mit der Berufswahl nicht zu lange warten solltenWarum Jugendliche mit der Berufswahl nicht zu lange warten sollten

Welcher Beruf passt am bes-
ten zu mir? Diese Frage stellt
sich wohl jeder Jugendliche.
Judith Fliegel, Fachpsycholo-
gin im Berufspsychologi-
schem Service der Agentur
für Arbeit Ahlen-Münster,
hat keine pauschalen Ant-
worten parat, dafür aber
Tipps, die bei der Entschei-
dung helfen.

Die Studien- und Berufs-
wahl ist für viele Schüler
eine schwierige Entschei-
dung. Wann sollten sie be-
ginnen, sich mit dem The-
ma auseinanderzusetzen?

Fliegel: Spätestens inder vor-
letzten Klasse. So reicht die
Zeit, um Ideen auch mal zu
verwerfen und Alternativen
zu suchen.

Wie schwer – oder wie leicht
– tun sich Jugendliche Ihrer
Erfahrung nach damit, ihre
eigenen Talente richtig ein-
zuschätzen?

Fliegel: Das ist sehr unter-
schiedlich. Manche Jugend-
liche haben eine gute Vor-
stellung von ihren Fähigkei-
ten. Andere sind noch unsi-
cher, wo genau ihre Interes-

sen liegen und wie sie ihre
Neigungen und Talente spä-
ter im Beruf gut einsetzen
können.

Wie kann man am besten
herausfinden, ob man für
den geplanten Weg die not-
wendigen Fähigkeiten mit-
bringt?

Fliegel: Gut ist es, sich zu-
nächst einmal folgende Fra-
gen zu stellen:Was kann ich
besonders gut? Was mag
ich? Was mag ich gar nicht?
Was macht mir besonders
Spaß? Weswegen wurde ich
schon gelobt? Aufschluss
darüber können Hobbys,
Ehrenämter oder Schulno-
ten geben. Damit man die
eigenen Fähigkeiten nicht
unter- oder überschätzt, ist
es sinnvoll, auch andere
Menschen nach ihrer Sicht
zu fragen. Eltern, Freunde
und Lehrer können hier
unterstützen.

WelcheUnterstützung kann
die Arbeitsagentur in dem
Prozess bieten?

Fliegel:Hilfe gibt es zumBei-
spiel beim Berufspsycholo-
gischen Service. Jugendli-

che, die bereits erste Ideen
haben, welche Ausbildung
sie gerne absolvieren möch-
ten, können dort mit einem
wissenschaftlich fundierten
Berufswahltest herausfin-
den, ob sie die Vorausset-

zungen für ihren Wunsch-
beruf mitbringen. Der Test
beinhaltet unter anderem
Fragen zu logischem und
rechnerischem Denken so-
wie zu den sprachlichen Fä-
higkeiten. Außerdem gibt
ein systematischer Berufs-
fragebogen Antwort darauf,
wo besondere Vorlieben lie-
gen. Nach dem Test werden
die Ergebnisse mit den Be-
rufsberatern besprochen.

Viele Abiturienten tun sich
mit der Wahl des Studien-
fachs schwer.

Fliegel: Jugendliche, die eine
Hochschulausbildung an-
streben, aber noch nicht so
sicher sind, ob das Wahlstu-
dium zu den eigenen Fähig-
keitenpasst, können sich für
einige Studienrichtungen
bei der Berufsberatung zu
einem Studienfeldbezoge-
nen Beratungstest anmel-
den. Den Test führt der Be-
rufspsychologische Service
der Arbeitsagentur durch. Er
beinhaltet fachtypische Fra-
gestellungen aus dem jewei-
ligen Fachgebiet. Damit
können angehende Abitu-
rienten herausfinden, wie
gut sie die entsprechenden

Anforderungen im Ver-
gleich zu anderen an diesem
Studium Interessierten lö-
sen können.

Welche Kriterien sollten bei
der Studien- undBerufswahl
eine Rolle spielen? Ist es rat-
sam, hauptsächlich darauf
zu schauen, welcher Beruf
die besten Perspektiven und
Verdienstmöglichkeiten
bietet?

Fliegel: Die Berufswahl ist
eine weitreichende Ent-
scheidung. Schließlich war-
tet ein langes Arbeitsleben.
Jugendliche sollten deshalb
ein wirkliches Interesse und
Spaß an der Tätigkeit mit-
bringen. Erfahrungsgemäß
macht man dann seine Sa-
che auch gut. Und gut quali-
fizierte, motivierte Fach-
kräfte habenwiederum gute
Perspektiven auf dem
Arbeitsmarkt. Sicher sollte
man Verdienstmöglichkei-
ten nicht ganz außer Acht
lassen. Unser Bildungssys-
tem bietet aber viele Mög-
lichkeiten, sich auch im Be-
ruf fortzubilden und so die
Karriereleiter aufzusteigen
und mehr Geld zu verdie-
nen. (kn)

Fo
to
:d

pa

Judith Fliegel
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– Anzeigge –

47 Auszubildende
bbeeii dderr LVVMM Verrsicheeruungg ggesstarteet

Zukunft garantiert!
Die LVM Versicherung steht für hohe Qualität in der Beratung, beim Service und besonders im Schadensfall.
Mit unseren bundesweit rund 2.100 Agenturen bieten wir für unsere mehr als 3 Millionen Kunden exzellen-
ten Service. Die LVM Versicherung ist ein Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit und gehört zu den Top 20
der Branche.

Zum 1. August 2015 bieten wir in der Direktion in Münster an:

Ausbildung zum Kaufmann (m/w) für Versicherungen und Finanzen

Duales Studium Versicherungswirtschaft (Bachelor of Arts)

Ausbildung zum Fachinformatiker Systemintegration (m/w)

Duales Studium Informatik (Bachelor of Science)
Anwendungsentwicklung oder Systemintegration

Ausbildung zum Koch (m/w)

Ausbildung zur Hauswirtschafterin (m/w)

In guten Händen. LVM. Das ist unser Motto und Ziel. Das spüren unsere Kunden und Mitarbeiter. Wir
leben Serviceorientierung und faires Miteinander. Wenn auch Ihnen diese Werte wichtig sind, laden wir Sie
ein: Entdecken Sie Ihr Potenzial bei der LVM! Sie haben bei uns vielfältige berufliche Entwicklungsmöglich-
keiten.

Sie erwartet eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Ausbildung mit intensiver Betreuung und bei
erfolgreichem Ausbildungsabschluss beste Zukunftschancen.

Sie überzeugen durch einen guten Schulabschluss. Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und
arbeiten gerne im Team? Dann freuen wir uns schon heute auf Ihre Bewerbung.

Sie sind interessiert und wünschen weitere Informationen? Rufen Sie uns an:
Matthias Hilgenbrink, Telefon (0251) 7022606 oder per E-Mail: m.hilgenbrink@lvm.de
und bewerben Sie sich ab Mai online über unsere Homepage

LVM Versicherung
Kolde-Ring 21
48126 Münster
www.lvm.de

DeutschlanDs
Beste

arBeitgeBer
im Vergleich

in Kooperation mit:

2014
NatioNaler
arbeitgeber

top

VersicheruNg

Leinen los! Wir setzen
die Segel Richtung Zukunft!
Nach einer ersten Seminarwoche, hissten die Auszubil-
denden die LVM-Flagge beim Segeln auf dem Ijsselmeer.
Während der viertägigen Seminarfahrt lernten sich die
Auszubildenden besser kennen und erhielten schon einen
ersten Einblick in die Versicherungswelt. Zurück auf dem
Festland geht es mit weiteren Schulungen und einem
Außendienstpraktikum weiter.

Je nach Ausbildungsberuf beziehungsweise nach Art des
Dualen Studiums durchlaufen die Azubis unterschiedli-
che Stationen bei der LVM Versicherung und besuchen
eine Berufs- oder Fachhochschule. Die sehr guten Prü-
fungsergebnisse ihrer Vorgänger aus den letzten Jahren
demonstrieren, dass ihre Ausbildung auf höchstem Ni-
veau stattfindet.

Nachwuchsförderung wird bei der LVM-Versicherung,
einem der größten Arbeitgeber Münsters, groß geschrie-
ben. Deshalb haben die Auszubildenden große Chancen
auf eine Übernahme. Neben den 47 Innendienst-Azubis,
gibt es weitere 210 Außendienst-Azubis, welche sich in
einer der bundesweit 2.200 LVM-Versicherungsagentu-
ren ausbilden lassen. Insgesamt zählen die derzeitigen
drei Ausbildungsjahrgänge über 900 Nachwuchskräfte
aus den Reihen der LVM Versicherung.

Auch für 2015 sucht das Unternehmen Verstärkung.
In seiner Direktion wie auch in seinen Versicherungs-
agenturen bildet es Kaufleute für Versicherungen und
Finanzen aus – in Münster zudem Fachinformatiker für
Systemintegration, Köche und Hauswirtschafter. Dar-
über hinaus bietet es Versicherungswirtschaft und IT
als Duale Studiengänge an. Bewerbungsschluss ist der
30. September.



„Schule – und dann?“ bleibt
Berufsorientierungsprojekt wird fortgesetzt / Firmen und Schüler profitieren

Münsters Schüler können
sich auch 2015 auf „Schule –
unddann?“freuen.Nachdem
diediesjährigeRundemit230
Teilnehmern kürzlich zu En-
degegangenist,gibtesbereits
grünes Licht für eine Fortset-
zung des Berufsorientie-
rungsprojekts. Darauf weist
die Wirtschaftsförderung
Münster (WFM) hin.

In dem Projekt besuchen
Jugendliche Unterneh-

men und erhalten dabei In-
formationen über Bewer-
bungsmöglichkeiten, Aus-
bildungsberufe und die je-
weiligen Firmen. WFM-Ge-
schäftsführer Dr. Thomas
Robbers lobte die seiner
Überzeugung nach „ausge-
zeichnete Vorbereitung und
Durchführung“ der Ak-
tionstage. „Die Unterneh-
menhabenallesmöglichge-
macht, um ihre Qualitäten
als gute Arbeitgeber in der
Region herauszustellen.“

In den Betrieben vor Ort
trafen die Schüler sowohl
Auszubildende als auch Per-
sonalverantwortliche, die
ihnen ein Bild von den Tä-
tigkeiten in den verschiede-
nen Berufen vermittelten
und Jobaussichten skizzier-
ten.
Ergänzend hierzu probier-

ten die Teilnehmer techni-

sche Anwendungen aus und
schnupperten in kaufmän-
nische Felder hinein. In
einem Fragebogen hielten
die Jugendlichen ihre ersten
Eindrücke fest. Das Feed-
back soll denGastgebern für
eine etwaige Optimierung
ihrer Angebote dienen.
Beteiligt waren die Arm-

acell GmbH, Agravis Raiffei-

sen AG, BASF Coatings
GmbH, Beresa GmbH & Co.
KG, Hengst GmbH & Co.
KG, Haupt Pharma Münster
GmbH, ISC Münster eG,
Mosecker GmbH & Co. KG,
Stadtwerke Münster GmbH
und Westfalen AG. Schirm-
herr war zum wiederholten
Mal der SC Preußen 06 e.V.
Münster.

BeidemBerufsorientierungsprojekt „Schule –unddann?“könnenSchüler auchersteprakti-
sche Erfahrungen sammeln. Foto: pixelio.de/SPÖ Landtagsklub
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Kurz notiertKurz notiert

Azubis benötigen
Deutschkenntnisse

Ohne gute Deutsch-
kenntnisse ist die

Lehrstellensuche schwer.
Das zeigt eine Analyse von
Ausbildungsplatzangebo-
ten des Personaldienstleis-
ters Adecco. In jedem
zweiten Gesuch (51 Pro-
zent) fragte der Arbeitge-
ber danach. In jedem
fünften (21 Prozent) ver-
langte er gute Fremdspra-
chenkenntnisse.

Anfahrtszeit wird
in Kauf genommen

Fast jeder Dritte (30 Pro-
zent) würde laut einer

Umfrage längere Fahrtzei-
ten zum Ausbildungsplatz
in Kauf nehmen. Nur
rund jeder fünfte Auszu-
bildende (22 Prozent) wür-
de für eine Lehrstelle wei-
ter weg ziehen. (dpa)

– Anzeige –

S finanz informatik

Perspektive, Abwechslung, Team­
geist und viele individuelle
Gestaltungsmöglichkeiten: Das
Duale Studium der Wirtschaftsin­
formatik mit der Finanz Informatik
(FI) bietet Dir wahrscheinlich mehr
als Du erwartest.

Du hast dieWahl:
Programmieren, Systeme in­
tegrieren und administrieren,
Anwender beraten... IT ist nicht
gleich IT. Als einer der größten
IT­Dienstleister im deutschen
Finanzsektor bieten wir unseren
Kunden sichere und innovative
Lösungen für viele Geschäfts­
bereiche an. Also jede Menge Ab­
wechslung und Möglichkeiten für
Deine Talente! Natürlich unter­
stützen wir Dich dabei, Deine ei­
genen Fähigkeiten richtig einzu­
schätzen, sie zu verbessern und
auch in Projekten anzuwenden.

Ein durchdachter Mix:
Die Praxiseinsätze in Abteilungen
der FI werden für die Studierenden
organisiert und finden in gut ge­
gliederten Blöcken imWechsel mit
dem Studium statt.

Mitarbeiten statt
Kaffee kochen:
Als dualer Student erlebst Du
Deine Arbeit in dem realen Um­
feld des Unternehmens, über­
nimmst Verantwortung und
erntest natürlich auch die Aner­
kennung für Deine Leistung. Von
Beginn an kannst Du Dich auf
eine umfassende und sehr per­
sönliche Unterstützung durch die
Ausbilder, Führungskräfte und
Studienkollegen verlassen. Zu­
dem hast Du den Vorteil, für die
gesamte Zeit des Studiums über
ein gesichertes Einkommen zu
verfügen.

Derzeit bietet die Finanz Infor­
matik in Zusammenarbeit mit den
Hochschulen folgendeAbschlüsse
an:

Bachelor of Science in Wirt­
schaftsinformatik mit dem Schwer­
punkt …

… „Application Management“
in der Ausrichtung
„Banken und Versicherungen“
an der DHBW (Duale Hoch­
schule Baden­Württemberg).

… „Systemintegration“
an der HSW
(HochschuleWeserbergland).

… „IT-Consulting“
an der HSW
(HochschuleWeserbergland).

… „Anwendungsentwicklung“
an der HSW
(HochschuleWeserbergland).

Möglichkeiten nach dem Ab­
schluss: Abhängig von der ge­
zeigten Leistung gibt es sehr gute
Möglichkeiten zur Übernahme
und auch entsprechende Unter­
stützungsleistungen bei einem
weiterführenden Master­Studium.

Klingt doch fantastisch, oder?

Genauere
Informationen
über die Finanz Informatik, die
Voraussetzungen für Deine Be­
werbung und Deine Perspektiven
mit den angebotenen Studien­
gängen findest Du auch im Inter­
net unter

www.f-i-ausbildung.de

Lust auf Perspektive, Spaß an Lösungen?
Dein duales Studium

bei der S finanz informatik!



Schnuppertage und Praktika
Portal der Bezirksregierung unterstützt bei der Berufsorientierung

WelchenBerufmöchte ich er-
greifen?Wer kannmir dabei
helfen, mich beruflich zu
orientieren? Diese Fragen
stellen sich die meisten Schü-
ler spätestens in der achten
Klasse, wenn es darum geht,
sich Gedanken über ein Be-
rufspraktikum zu machen.
Nicht selten werden damit
schon die Weichen für ihr
weiteres (Berufs-)Leben ge-
stellt.

Die Hilfe, die sie dabei
brauchen, um geeignete

Praktikums- oder Ausbil-
dungsplätze zu finden, bie-
tet WSP (Wirtschaft und
Schule als Partner). Das von
der Bezirksregierung Müns-
ter ins Leben gerufene Pro-
gramm unterstützt Jugend-
liche beim Übergang vom
Schulleben in den Berufsall-
tag und bietet gleichzeitig
denUnternehmen imRegie-
rungsbezirk zukünftig wert-
volle Fachkräfte.
„Der Bezirksregierung hat

das WSP-Portal mit Hilfe
starker Partner wie der Bun-
desagentur für Arbeit, der
HWK Münster und dem
DGB NRW kräftig ausge-
baut. Landesweit gibt es kein
vergleichbares Angebot für
Schüler und Arbeitgeber“,
sagte Regierungspräsident
Professor Reinhard Klenke
bei der Vorstellung des Pro-
gramms.
Und so ist es auch:

Schnuppertage in Unter-
nehmen für achte Klassen,

präsident. Der DGB Region
Münsterland begrüßt die
Initiative Wirtschaft und
Schule als Partner und sieht
hierin eine Möglichkeit, flä-
chendeckend im Münster-
land die Suche nach und
Vermittlung von Prakti-
kums-undAusbildungsplät-
zen in der Zahl undQualität
zu stärken. Der DGBwird im
Rahmen seiner Möglichkei-
ten jungen Menschen beim
Übergang von der Schule in
den Beruf helfen und mit
Tipps und Beratungsange-
boten zumEinstieg in den

Job zur Verfügung
stehen.

„Herzstück der
gemeinsamen
Arbeit zwi-
schen Wirt-
schaft und
Schule ist der
praxisorien-
tierte Unter-
richt. Mit allen

beteiligten Part-
nern möchten wir

diesbezüglich alle
Chancen und Mög-

lichkeiten noch inten-
siver als bisher ausschöp-
fen“, vergibt auch Gregor
Hochrath, der Geschäfts-
führer für Berufsintegra-
tionsförderung bei der
Kreishandwerkerschaft
Borken,WSP eine Bestno-
te.

Infos unter: http://
wsp.brms.nrw.de

einmalige Programm zu
schützen und in der hohen
Qualität auch weiterhin an-
bieten zu können, freue ich

mich ganz beson-
ders darüber,
dass wir es
jetzt auch ge-
schafft ha-
ben, für WSP
die Markenli-
zenzierung
zu erhalten“,
ergänzte der
Regierungs-

Praktika für neunte Klassen
sowie ein umfangreiches
Ausbildungsplatzangebot -
all dies bietet WSP gebün-
delt für alle Schüler und in
enger Kooperation mit
den Schulen an
und hilft den
jungen Men-
schen dabei,
ihre Vorlie-
ben und
Stärken für
einen be-
stimmten Be-
rufszweig zu
entdecken
und zu
entwi-
ckeln.
„Um
dieses
landes-
weit

DenpassendenBeruf zu finden ist für viele Jugendlichenicht
leicht. Das WSP-Portal bietet Hilfe.Foto: Tim Reckmann/pixelio.de
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Meister-Bafög
ist gefragt

Die Zahl der Meister-
Bafög-Empfänger ist

gestiegen. 2013 erhielten
rund 171 000 Personen die
staatliche Förderung für
eine Aufstiegsfortbildung.
Das waren 1,8 Prozent
mehr als im Vorjahr. Das
geht aus Untersuchungen
des Statistischen Bundes-
amts hervor. Meister-Bafög
bekommen etwa Handwer-
ker, die einen Meister ma-
chen wollen. (dpa)

Feedback-Gespräch
nimmt die Angst

Führen Ausbilder Feed-
back-Gespräche mit

ihren Auszubildenden re-
gelmäßig, profitieren beide
Seiten. Den Jugendlichen
nimmt das die Angst. Sie
haben sonst womöglich
das Gefühl, dass sie nur
zum Ausbilder müssen,
wenn es Ärger gibt. Ist das
nicht der Fall, sind die Ge-
spräche meist effektiver,
weil Jugendliche nicht in
einer für sie emotional an-
strengenden Situation
sind. Für den Ausbilder
sind regelmäßige Gesprä-
che ebenfalls sinnvoll. Sie
lernen den Jugendlichen
dadurch meist besser ken-
nen. Häufig haben sie so
aber auch besser im Blick,
ob er Lernfortschritte
macht. (dpa)

TUJA Zeitarbeit GmbH // Friedrich-Ebert-Straße 110 // 48153 Münster
Telefon: 0251-7184-0 // muenster@tuja.de // www.tuja.de

STArTe deine kArriere miT einer AUSbildUnG oder einem
STUdiUm bei TUJA Und werde Teil UnSereS AZUbi-TeAmS!



Jeans statt Anzug und Kostüm
Sparkassen-Azubis engagieren sich ehrenamtlich / Zusammenarbeit mit der Freiwilligen-Agentur

Bei der Sparkasse Münster-
land Ost haben 42 Azubis An-
zug und Kostüm gegen Jeans
und T-Shirt getauscht und
einen neuen Bestandteil des
Ausbildungskonzeptes ken-
nengelernt: Beim ersten
„ZeitStifteTag“ der Freiwilli-
genagentur engagierten sie
sich in ehrenamtlichen Pro-
jekten.

Wer Bankkaufmann wer-
den möchte, der kann

in der Ausbildungsordnung
und im Rahmenplan nach-
schauen, wann er was lernt.
So muss er sich mit Zah-
lungsverkehr, Baufinanzie-
rungen und Wertpapieren
auskennen. „Die Frage ist
nur, wie man die Ausbil-
dung ausgestaltet“, sagt
Klaus Bakenecker, Ausbil-
dungsleiter bei der Sparkasse
Münsterland Ost. Und da
hat sich das Kreditinstitut
etwas Neues einfallen las-
sen. „Die theoretische Aus-
bildung in der Berufsschule
sowie die praktischen Ein-
sätze in den Filialen oder in-
ternen Abteilungen ergän-
zen wir durch unterschiedli-
che Maßnahmen“, so Bake-
necker.

Planspiele, Rollenspiele,
Projektarbeiten und Unter-
richt sowie Azubi-Feiern ge-
hören zur Angebotsvielfalt,
die die 54 Nachwuchs-Ban-
ker erleben, die jetzt neu ge-
startet sind. „Der Mix aus
praxisorientierter Ausbil-
dung in Verbindung mit

Fachwissen und hoffentlich
auch einer Menge Spaß ist
die Grundlage für berufli-
chen Erfolg“, ist Bakenecker
überzeugt.

2013 hat die Sparkasse
Münsterland Ost nach eige-
nen Angaben ihr Ausbil-
dungskonzept um eine
Maßnahme erweitert, bei
der die Azubis einen Blick
über den Tellerrand hinaus

bekommen: Die Sparkasse
beteiligte sich an der Pre-
miere des „ZeitStifteTags“
der Freiwilligenagentur. Da-
bei erhalten junge Erwach-
sene die Möglichkeit, sich
für einen Tag abseits ihrer
alltäglichen Arbeit zu enga-
gieren. Der 21-jährige Jo-
hannes Francke war beim
„ZeitStifteTag“ gemeinsam
mit drei weiteren Azubis für

den Bau einer Sitzecke in der
Tagesstätte Förderkreis So-
zialpsychiatrie zuständig.
„Mit der handwerklichen
Arbeit hatten wir eine total
gegensätzliche Tätigkeit“,
resümiert Francke. „Das Tol-
le war, dass wir damit einen
sinnvollen Beitrag für die
Menschen in Münster leis-
ten konnten.“

Für den Ausbildungsleiter

stehen beim „ZeitStifteTag“
das gelebte Miteinander so-
wie die Förderung der sozia-
len Kompetenz im Vorder-
grund: „Das ist eine win-
win-Situation. Das Engage-
ment trägt zur Persönlich-
keitsentwicklung bei,
gleichzeitig fördern wir das
Ehrenamt und unterstrei-
chen den Ansatz der Spar-
kasse, Zukunft für die Men-
schen in der Region zu ge-
stalten“, erläutert er.

In insgesamt sieben Pro-
jekten haben sich die Spar-
kassen-Azubis einen Tag
lang engagiert: Dazu gehö-
ren unter anderem ein Aus-
flug mit Senioren vom Kla-
rastift zum Dom, der Bau
einer Kräuterspirale in einer
Wohnstätte von Westfalen-
fleiß, die Pflege einer Sand-
magerrasenfläche mit dem
Naturschutzbund und die
Betreuung eines Bildungs-
angebots zum Thema
„Geld“ im Haus zum Guten
Hirten. Die Auszubildende
Annalena Brämer findet,
dass es auch diese Ereignisse
sind, die ihreAusbildungbei
der Sparkasse so besonders
machen. „In unserer Ausbil-
dung bekommen wir ganz
viel Unterstützung. Nun
konntenwir auf diesemWeg
etwas zurückgeben“, so die
22-Jährige.

www.sparkasse-mslo.de,
Karriere – Schüler & Schulab-
gänger

Handwerkliches Geschickwar beimBau einer Sitzecke gefragt – Johannes Francke (l.) blickt
mit seinen Mitstreitern zufrieden auf das Gemeinschaftswerk. Foto: Sparkasse Münsterland Ost
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Arbeiten Sie schon
oder suchen Sie noch?

Sie sind Berufs- oder Wiedereinsteiger(in) oder
jemand, der eine neue Herausforderung sucht?

Bewerben Sie sich!
Wie jeder weiß:

Vier (oder sechs...) Augen sehen mehr als zwei!
Deshalb - der PROFI iSt DA!

PROFISDA Personalplanung GmbH
bewerbung@profisda.de

Höltenweg 85 · 48155 Münster · Tel. 02 51/9 15 99 68-0

:Volkshochschule: Münster
Lernen. Begegnen. Bilden.

VHS-Aegidiimarkt 3, Tel. 492-4321, www.vhs.muenster.de

Von A1 bis C2 mit oder ohne Prüfungsabschluss!

20 Sprachen von Arabisch bis Türkisch...

Jetzt informieren und durchstarten!



Zöllner gesucht
Bundesfinanzverwaltung bietet duales Studium an

Marina Decker hat es ge-
schafft. Sie ist jetzt Zollins-
pektorin im gehobenen
Dienst. Vor ein paar Wochen
hat sie die Prüfung an der
Fachhochschule des Bundes
füröffentlicheVerwaltungin
Münster abgelegt. „Alles be-
standen“, sagt die 27-Jährige
und lacht.

Sie ist eine von 315 Absol-
venten, die das duale Stu-

dium in diesem Jahr mit
einem Diplom abgeschlos-
sen haben. Mittlerweile hat
sie ihre Stelle beim Haupt-
zollamt Münster angetre-
ten. Marina Decker ist jetzt
für die Abrechnung von
Energiesteuern zuständig.
Auf ihrem Schreibtisch lie-
gen jede Menge Akten, die
sie bearbeiten muss. „Eine
interessante Aufgabe.“
Der Arbeitsbereich Ener-

giesteuer ist nur einer von
vielenbei der Bundesfinanz-
verwaltung. Die Behörde
kontrolliert zumBeispiel die

Ein- und Ausfuhren. Ihre
Mitarbeiter sind im Kampf
gegen Schmuggel, Schwarz-
arbeit und illegaler Beschäf-
tigung unterwegs. Sie sind
der Zigaretten- und Drogen-
mafia auf der Spur. Und sie
erheben eben auch be-
stimmte Arten von Steuern.
„Ein facettenreiches

Arbeitsfeld“, bilanziert die
frisch gebackene Zöllnerin,
die während ihrer Ausbil-
dung alle Bereiche kennen-
gelernt hat und dabei festge-
stellt hat, dass sie am liebs-
ten daran mitarbeitet,
Steuerdelikte zu ahnden.
Gerade wegen dieser Viel-

falt hat sichdieMünsterane-
rin, wie sie sagt, für den Be-
ruf entschieden: „So muss
ich nicht unbedingt mein
Leben lang den selben Job
machen, sondern kann
auch mal in einen anderen
Bereich wechseln.“ Zollins-
pektor sei außerdem ein si-
cherer Job und einer, bei
dem sich Arbeit und Familie

gut vereinbaren ließen, be-
tont Marina Decker.
Aufgrund der demografi-

schen Entwicklung und des
steigenden Personalbedarfs
sinddieAussichten gut, dass
Bewerber einen Ausbil-
dungsplatz im dualen Stu-
diengang des Zolls ergat-
tern. Nachwuchskräfte
würden gesucht, teilt das
Bundesfinanzministerium
mit. Allerdings müssen sie
eine Reihe von Vorausset-
zungen erfüllen. Dazu gehö-
ren das (Fach-)Abi und ein
guter Notendurchschnitt.
Auch sollten sie körperlich
fit sein.
Die Auswahl erfolgt in

mehreren Schritten: Ange-
fangen von einem schriftli-
chen Test mit Fragen unter
anderem zur Allgemeinbil-
dung bis zu einem anschlie-
ßenden mündlichen Aus-
wahlverfahren. (kn)

www.zoll.de
Hat sich für den gehobenen Dienst qualifiziert: Diplom-Fi-
nanzwirtin Marina Decker. Foto: kn
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Die Steuerberaterkammer Westfalen-Lippe berät dich gerne.

Kontakt und Ausbildungsplatzbörse:
Steuerberaterkammer Westfalen-Lippe
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Erphostr. 43, 48145 Münster
Tel.: 02 51/4 17 64-152/154
www.stbk-westfalen-lippe.de



Hand in Hand arbeiten
Öffentliche Verwaltung sucht Nachwuchskräfte für MINT-Bereiche

Ein Leben ohne Computer,
Handy und all den techni-
schenGadgets istheutekaum
noch vorstellbar. Auchdie öf-
fentliche Verwaltung ist im-
mer auf der Suche nach tech-
nischerInnovationundsucht
motivierte Nachwuchskräfte
für die MINT-Bereiche: Ma-
thematik, Informatik,Natur-
wissenschaft und Technik.

Münsters kommunaler
IT-Dienstleister „citeq“

stellt fürdas kommende Jahr
– ab August 2015 – Ausbil-
dungsplätze für Fachinfor-
matiker, Informationselekt-
roniker und Informatik-
kaufleute bereit.

Bei einem IT-Dienstleister
in einer Stadtverwaltung
arbeiten die verschiedenen
Bereiche der Informations-
technik Hand in Hand. Da-
mit dies reibungslos gesche-
hen kann, wird bei der citeq
in den unterschiedlichen
„Disziplinen“ ausgebildet.

Jede der IT-Ausbildungen
beinhaltet andere Schwer-
punkte und fördert die indi-
viduellen Stärken und Inte-
ressen der Auszubildenden.

Informatikkaufleute etwa
sind das Verbindungsglied

zwischen den Anforderun-
gen der Fachabteilungen
und der Realisierung von in-
formations- und telekom-
munikationstechnischen
Systemen. Sie analysieren
die Prozesse und Anforde-

rungen, haben Kenntnisse
in der Betriebswirtschaft,
kennen aber auch die tech-
nischen Möglichkeiten und
Grenzen. Die Stärke der In-
formatikkaufleute liegt in
ihrer Kommunikationsfä-
higkeit.

Fachinformatiker und
Fachinformatikerinnen set-
zendie fachspezifischenAn-
forderungen in komplexe
Hard- und Softwaresysteme
um. Sie planen, installieren
und konfigurieren komple-
xe Systeme der IT-Technik
bei internen oder externen
Kunden. Und dann gibt es
noch die Informationselekt-
roniker, die die Systeme der
Informations- undTelekom-
munikationstechnik be-
herrschen. Sie arbeiten eng
mit den Fachinformatikern
zusammen, installieren die
entsprechenden Geräte,
Komponenten, Zubehör
und Netzwerke und neh-
men sie in Betrieb.

„DieStimmungistsuper“:JanaKornau(l.)hatdieAusbildung
beider städtischen„citeq“schonhinter sichundbetreut jetzt
Azubis wie Marie Schulze. Foto: Stadt Münster
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Ausbildungsordnung
ist geändert

Leichtbaustoffe und Re-
paraturmethoden: Wer

jetzt die Ausbildung zum
Karosserie- und Fahrzeug-
baumechaniker beginnt,
findet in der neuen Aus-
bildungsordnung neue In-
halte. Diese trat zum 1.
August in Kraft. Künftig
gibt es nur zwei Fachrich-
tungen: Karosserie- und
Fahrzeugbautechnik und
Instandhaltungstechnik.

IT-Unternehmen mit
Neueinstellungen

Die Jobperspektiven für
IT-Fachkräfte sind gut:

Viele Unternehmen aus
der Branche (68 Prozent)
planen bis Ende 2014 Neu-
einstellungen. Das geht
aus einer Firmenbefragung
des Branchenverbands Bit-
kom hervor.
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Starte durch in Deine berufliche Zukunft!

Deine Berufsberatung
• berät Dich zur Berufswahl
• informiert Dich über Ausbildung und Studium
• vermittelt Dir Ausbildungsstellen
• ist kostenlos und vertraulich

Wir sind für Dich da
• in Deiner Schule
• in Deiner Agentur für Arbeit vor Ort
• telefonisch: 0800 4 5555 00
• per E-Mail: Ahlen-Muenster.BiZ@arbeitsagentur.de
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Viele Justizler
haben Abi

Normal ist für die Aus-
bildung zum Justiz-

fachangestellten kein spe-
zieller Abschluss erforder-
lich. Tatsächlich haben
aber viele Abitur. Das geht
aus Zahlen des Bundesins-
tituts für Berufsbildung
hervor. Im Jahr 2012 be-
gannen 579 Jugendliche
eine Ausbildung zum Jus-
tizfachangestellten. Davon
hatten 330 die Hochschul-
reife, fast alle anderen
konnten mittlere Reife ver-
weisen (240). Nur wenige
der Auszubildenden ver-
fügten allerdings nur über
einen Hauptschulab-
schluss (9), wie die Zahlen
des Bundesinstituts zeigen.
Die Aufgaben sind vielfäl-
tig: Justizfachangestellte
verwalten zum Beispiel die
Akten und führen darüber
hinaus das Protokoll bei
Verhandlungen und Ver-
nehmungen. (dpa)

In einigen Ländern der EU ist
die Jugendarbeitslosigkeit
teils sehr hoch. Gleichzeitig
fehlen hierzulande Fachkräf-
te. Mit einem Sonderpro-
gramm wollen Bundes-
arbeitsministeriumundBun-
desarbeitsagentur dazu bei-
tragen, dass junge EU-Bürger
mobiler werden und bei-
spielsweise eine Ausbildung
in Deutschland absolvieren.

Bei dem Programm mit
dem Titel „Förderung der

beruflichen Mobilität von
ausbildungsinteressierten
Jugendlichen aus Europa
(MobiPro-EU)“ erhalten
junge Menschen aus der EU
finanzielle Unterstützung,
um sie in ihrer Mobilität zu
unterstützen. Zu den Ange-
boten gehört zum Beispiel
eine vorbereitende und be-
gleitende Sprachförderung.

Neu ist laut Pressetext
auch, dass alle Jugendlichen
im Rahmen von Trägerpro-
jekten betreut werden.

Die potenziellen Projekt-
träger werden in einem
zweistufigen Verfahren aus-
gewählt. In der ersten Stufe
erhalten interessierte Insti-
tutionen die Möglichkeit,

einen Projektvorschlag ein-
zureichen.

Im zweiten Schritt wer-
den sie gegebenenfalls auf-
gefordert, einen entspre-

chenden Antrag einzurei-
chen. Dieses Vorgehen ver-
einfacht den Prozess für die
jungen Menschen, denn sie
bleiben nun künftig unbe-

lastet von dem eigentlichen
Antragsverfahren.

www.thejobofmylife.de

Ausbildungsplatz im Ausland: Mit einem Programmwollen Bundesarbeitsministerium und
Bundesagentur junge EU-Bürger unterstützen. Foto: Thorben Wengert/pixelio.de

Für die AusbildungFür die Ausbildung
ins Auslandins Ausland

Programm zur
Förderung der
beruflichen
Mobilität von
jungen EU-Bürgern

Dabei sein, Spaß an Lösungen

haben – mit dem dualen Studium der Wirtschafts-

informatik bei der Finanz Informatikmachst Du einen

großen Schritt in die Zukunft! Als IT-Dienstleister

der Sparkassengruppe ist es unsere Aufgabe, inno-

vative und verlässliche Lösungen für unsere Kunden,

die Sparkassen und Landesbanken, zu finden. Hilf

uns dabei! Wir entwickeln und programmieren IT-

Lösungen, beraten und schulen die Anwender in

ganz Deutschland, kümmern uns um die Server

und den Support. Also eine breite Palette an

Möglichkeiten für Deine Talente! Was am besten

zu Dir passt? Finde es heraus:

www.f-i-ausbildung.de

S finanz informatik

... IT can help!

Dein duales Studium bei der FI

Sparkassen-Finanzgruppe

Spaß an
Lösungen ...



Am Puls der Zeit
Informatikkaufleute müssen up to date sein / Interessierte sollten logisch denken können

Julia Stawicki lernt Informa-
tikkauffrau – und sie ist da-
mit eine Ausnahme. Pro Jahr
beginnen rund 1200 junge
Leute eine Ausbildung zum
Informatikkaufmann. Da-
runter sind nur etwa 200
Frauen.

Das stört Julia Stawicki je-
doch nicht. Sie mag an

demBeruf dieGeschwindig-
keit. „Fast monatlich gibt es
inder IT-Branche Innovatio-
nen. Das fasziniert mich“,
sagt sie.
Die 21-Jährige arbeitet im

zweiten Ausbildungsjahr als
Informatikkauffrau. Die
Ausbildung dauert drei Jah-
re. Stawicki lernt im Betrieb
und in der Berufsschule.
Vorausgesetzt wird mindes-
tens ein mittlerer Schulab-
schluss. Viele hätten aber
auch Abitur, sagt Franz Kai-
ser vom Bundesinstitut für
Berufsbildung (BIBB) in
Bonn.

Informatikkaufleute
arbeiten bei Banken, Versi-
cherungen und in Kranken-
häusern. Dort unterstützen
sie elektronische Geschäfts-

prozesse und sorgen bei-
spielsweise dafür, dass alle
Computer miteinander ver-
netzt sind. Gleichzeitig sind
sie Ansprechpartner in den

Fachabteilungen sowie für
die Hersteller.
Julia Stawicki hat sich zu-

letzt mit Selbstzahlerkassen
befasst. Eine echte Heraus-

forderung. An ihnen scan-
nen Kunden ihre Produkte
ein und zahlen sie anschlie-
ßend mit Kreditkarte. Die
Suche nach dem optimalen
EDV-Programm war span-
nend, sagt sie.
Die Ausbildungsvergü-

tung ist je nach Bundesland
unterschiedlich. Sie liegt im
ersten Jahr nach Angaben
der Bundesarbeitsagentur
bei 730 bis 806 Euro proMo-
nat, im zweiten bei zwi-
schen790und865Euround
im dritten bei 862 bis 941
Euro. Das Einstiegsgehalt
nach der Ausbildung kann
bei rund 2500 Euro brutto
liegen.
Wer sich für den Beruf in-

teressiert, sollte logisch den-
ken können. Ebenfalls wich-
tig ist darüber hinaus ma-
thematisches Wissen. Au-
ßerdem sollten sie sich gut
ausdrücken können – so-
wohl schriftlich als auch
mündlich. (dpa)

Die Ausbildung zur Informatikkauffrau dauert drei Jahre. Julia Stawicki Foto: Caroline Seidel
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Arbeitsplatz Apotheke: Gute Aussichten für Schulabgänger
(Münster). Auch als Arbeitsplatz ist
die Apotheke gefragt: Wer gerne im
Team arbeitet, gut organisieren
kann und fit in Mathematik und
Na-turwissenschaften ist, den er-
warten in der Apotheke interessante
und kreative Berufsbilder.

Kontinuierlich wächst der Bedarf an
gut ausgebildeten Apothekerinnen
und Apothekern. Das sagt Gabriele Re-
gina Overwiening, Präsidentin der
Apo-thekerkammer Westfalen-Lippe:
„Wir stellen fest, dass der Bedarf an
Pharmazeuten auch in einem schwie-
rigen wirtschaftlichen Umfeld konti-
nuierlich steigt. Allein in

Westfalen-Lippe sind über 4.600 Apo-
thekerinnen und Apotheker tätig.“ Ins-
gesamt bieten die Apotheken im
Landesteil inzwischen über 15.000 Ar-
beitsplätze – zu mehr als 80 Prozent
für Frauen.

Für Pharmaziestudierende heißt dies
im Klartext: Die Chancen, nach dem
Examen sofort ein Beschäftigungsver-
hältnis antreten zu können, sind bes-
ser als in fast jedem anderen
akademischen Beruf. „Auf einen stel-
lensuchenden Apotheker kommen zur
Zeit zwischen vier und sechs offene
Stellen“, weiß Gabriele Regina Over-
wiening zu vermelden.

Die Gründe für die verstärkte Nach-
frage nach Apotheker/innen sind viel-
fältig. Neben der demographischen
Entwicklung – einer immer älteren Be-
völkerung und einem Mehr an medi-
zinischer Versorgung – hat sich auch

das Berufsbild des Apothekers deutlich
gewandelt. „Standen früher die Her-
stel-lung, der Verkauf und die Abgabe
von Arzneimitteln im Mittelpunkt, so
sieht sich der Apotheker heute in stär-
kerem Maße als Heilberufler und Me-

dikati-onsmanager. Er ist Ansprech-
partner für den Arzt und Patienten bei
allen Fragen zu Arzneimitteln oder zur
Gesundheit“, erläutert Overwiening.
„Mit der zunehmenden Wichtigkeit
dieser Beraterfunktion steigt der Per-
sonalbedarf in der öffentlichen Apo-
theke.“

Ein ähnlicher Trend ist aus den Kran-
kenhäusern zu vermelden: Hier sind
die Apotheker auch als Fachkräfte für
die Logistik bei der Bestellung und der
Herstellung von Arzneimitteln zustän-
dig, aber gerade sie beraten zuneh-
mend Ärzte und Patienten. In den
angelsächsischen Ländern ist es
selbstverständlich, dass auf jeder
Krankenhausstation ein Apotheker
präsent ist. Dieser Trend schwappt all-
mählich auch zu uns herüber. Denn
überall ist Arzneimittelsicherheit zu-
nehmend gefragt. Hinzu kommen
immer bessere Berufsaussichten für
Apotheker auch in der Pharma-Indus-
trie sowie an Hochschulen und in Ver-
waltungen.

Ausbildung zur PTA
Wer über die Fachoberschulreife ver-
fügt, kann sich an einer Lehranstalt für
pharmazeutisch-technische Assisten-
ten (PTA) bewerben. Hier umfasst der
zweijährige Lehrgang theoretische
und praktische Unterrichtsfächer und
spiegelt die enorme Vielfalt des Be-
rufsbildes wider. „Auf dem Lehrplan
stehen Allgemeine und pharmazeuti-
sche Chemie, Arzneimittelkunde, Arz-
neimittelherstellung und Botanik, aber

auch Gift-, Gesetzes-, Wirtschafts-
und Sozialkunde“, erläutert Overwie-
ning. In der unterrichtsfreien Zeit ver-
mittelt ein vierwöchiges Praktikum in
der Apotheke erste Einblicke in den
Betrieb. Auf die zwei Jahre in der PTA-
Lehranstalt folgt ein sechsmonatiges,
bezahltes Praktikum.

Die PTA übernimmt alle anfallenden
Arbeiten im Labor, prüft die Aus-
gangsstoffe für die Herstellung von
Arzneimitteln in der Apotheke, fertigt
individuelle Rezepturen für Kindern
und Patienten oder prüft die Qualität
von Fertigarzneimitteln. Die meisten
PTA arbeiten in der öffentlichen Apo-

theke. „Die Ausbildung qualifiziert
aber auch für Tätigkeiten in anderen
Bereichen des Gesundheitswesen“, so
Gabriele Regina Overwiening. Neben
der Krankenhausapotheke gibt es Be-
schäftigungsmöglichkeiten in der

pharmazeutischen Industrie z. B. bei
der Entwicklung oder Herstellung von
Arz-neimitteln, in Behörden und La-
boratorien.

Ein weiterer interessanter und
kreativer Beruf ist die Tätigkeit als
pharmazeutisch-kaufmännische
Angestellte (PKA). Von der PKA hängt
in der Apo-theke Vieles ab. Sie pflegt
und ergänzt das Warenlager und sorgt
so für den Nachschub der Arzneimit-
tel, beschafft das richtige Medikament
zum richtigen Zeitpunkt und unter-
stützt den Apotheker vor allem im
kaufmännisch-organisatorischen
Bereich.

Infos zu allen Berufsbildern
finden sich auf der Homepage

der Apotheker-kammer
Westfalen-Lippe unter

www.akwl.de

Anzeige



Hartnäckig bleiben
Viele Jugendliche finden keinen Ausbildungsplatz in ihrem Erstwunsch

Es ist paradox:Während eini-
geBetriebenachFachkräften
suchen, gibt es andererseits
immer noch Jugendliche, die
keine Lehrstelle finden.
33500 Stellen blieben 2013
unbesetzt. Gleichzeitig konn-
ten rund 80000 Jugendliche
sich ihren ersten Ausbil-
dungswunsch nicht erfüllen.

Von ihnen fanden rund
60000 eine Alternative –

und gingen zum Beispiel
wieder in die Berufsschule.
Rund 20000 blieben jedoch
völligunvermittelt.Wasma-
chen Jugendliche, die in so
eine Situation geraten?
Bei Matthias Müller (Na-

me geändert) war ein Auto-
unfall die Ursache, dass er
für Personaler nicht mehr
attraktiv war. Der 20-Jährige
hatte die Realschule abge-
schlossen und eine Ausbil-
dung als Kfz-Mechatroniker
begonnen.Dannverletzte er
sich bei einemAutounfall so

schwer, dass er drei Jahre in
Krankenhäusern und Reha-
Kliniken verbringenmusste.
Als er danach Bewerbungen
für einen Ausbildungsplatz
schrieb, war die Enttäu-
schung groß. Er erhielt nur
Absagen.
Das Wichtigste ist, aktiv

zu bleiben, sagte Andreas
Pieper (Bundesinstitut für
Berufsbildung). „Keine Aus-
bildung zu haben, ist die
schlimmste aller Varian-
ten.“ Das sei häufig leichter
gesagt als getan, räumteAus-
bildungsleiter Bertram Pelk-
mann ein.

Wer schon Dutzende Ab-
sagen bekommen hat, ist oft
wenig motiviert, weiterzu-
machen. Flattert eine Absa-
ge nach der nächsten ins
Haus, sollten Jugendliche
sich zunächst auf Ursachen-
suche machen.
Möglicherweise sind die

Bewerbungsunterlagen
mangelhaft. Um das auszu-
schließen, sei es ratsam, sie
den Beratern bei der Arbeits-
agentur zu zeigen. Gut sei,
bei den Wunschunterneh-
men mit den Bewerbungs-
unterlagen persönlich vor-
beizugehen – und nach
einem Praktikum zu fragen.
Diese Hartnäckigkeit zahle
sich oft aus.
Matthias Müller hatte

Glück. Er bekam einen Platz
bei Porsche im neu geschaf-
fenen Förderjahr, das Ju-
gendliche an eine Ausbil-
dung heranführen soll, die
auf dem Arbeitsmarkt keine
Chance haben. (dpa)

Matthias Müller seit September 2013 in der Ausbildung zum
Kfz-Mechatroniker. Foto: Ulrike Habib/dpa
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Azubis zahlen
Bücher selbst

Auszubildende müssen
Bücher für die Berufs-

schule in der Regel selbst
zahlen. Von dieser Regel
gibt es Ausnahmen. Sind
die Bücher fachspezifisch
und zwingend für die Aus-
bildung erforderlich, muss
der Betrieb die Kosten tra-
gen. Ein Beispiel: Ange-
hende Dachdecker haben
in der Berufsschule Fächer
wie Mathe oder Deutsch.
Die benötigte Lektüre
müssten Arbeitgeber nicht
zahlen. Gibt es aber ein
Buch zum Thema Dachde-
cken, trägt der Betrieb die
Kosten. Alle in der Ausbil-
dung gebrauchten Arbeits-
mittel muss der Ausbilder
bezahlen. Dazu zählen
unter anderem Werkzeuge,
Materialen oder Berufsklei-
dung. Nicht zu stellen hat
der Chef Kleidung, die der
Jugendliche privat tragen
kann. (dpa)
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Duales Stud
ium

möglich!

Jetzt bewer
ben!

Beste Chan
cen auch fü

r

Realschüler
/-innen.

Infos rund um die Ausbildungsinhalte,
Perspektiven und Bewerbungen finden Sie unter:

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an:
Uwe Zimmermann (0251/598-22321) oder
Yvonne Glanemann (0251/598-21507)

( Karriere Schüler und Schulabgänger)

www.sparkasse-mslo.de



Wer eine Ausbildung zum Personaldienstleistungskaufmann macht, sollte kontaktfreudig
sein. Denn vomAbteilungsleiter bis zumBerufsanfängermussmanmit jedem sprechenkön-
nen. Foto: Jens Kalaene

Kombination aus
Büro und Außendienst
Personaldienstleistungskaufleute vermitteln Menschen an Firmen

Sonja Hölzer hat ihre Lehre
bei einem Personaldienstleis-
ter abgeschlossen. Für die
Ausbildung zur Personal-
dienstleistungskauffrau hat
siesichentschieden,weilman
in diesem Bereich ihre An-
sicht nach Praxiswissen be-
nötige, das man im Studium
nicht ausreichend bekomme.
Heute ist sie als Personaldis-
ponentin dafür zuständig,
Unternehmen mit Arbeits-
kräften zusammenzubrin-
gen.

Ihre Entscheidung für die
Lehre hat sie nicht bereut.

„Mirmacht es Spaß, dass der
Beruf eine Kombination aus
Büroalltag undAußendienst
ist“, sagt sie. Sie arbeite viel

im Büro am PC. Gleichzeitig
habe sie in Vorstellungsge-
sprächen Kontakt mit ganz
unterschiedlichen Men-
schen und Kunden.
Für die Lehre ist kein be-

sonderer Schulabschluss
vorgeschrieben. Allerdings
sei die Ausbildung sehr an-
spruchsvoll, sagt Wilhelm
Oberste-Beulmann, Vor-
standsmitglied des Bundes-
arbeitgeberverbandes der
Personaldienstleister. „Das
Abitur ist schon sinnvoll“,
ergänzt Ausbildungsleiterin
Daniela Weiß.
Bei den Schulfächern ach-

tet sie nach eigenen Anga-
ben vor allem auf gute Leis-
tungen in Deutsch, Mathe
und Englisch. „Wer in

Deutsch relativ gut ist, hat
oft auch eine gute Allge-
meinbildung“, erklärt sie.
Und die sei wichtig, um Be-
werbungsgespräche zu füh-
ren und Kontakt mit Kun-
den aufzunehmen. Mathe
wiederum sei nützlich, weil
die Auszubildenden schnell
rechnen und kalkulieren
müssten. Wenn es etwa im
Vorstellungsgespräch um
Gehaltsforderungen geht,
müssten sie schnell einen
im Raum stehenden Jahres-
lohn auf ein Monatsgehalt
herunterbrechen können
oder umgekehrt. Fremd-
sprachenkenntnisse sind
laut Bundesagentur für
Arbeit inNürnberg ebenfalls
hilfreich. (dpa)

Die Berufsbilder an der
Universität Münster

sind vielfältig. Besonders
viele Interessenten zählen
die Berufszweige Fachinfor-
matiker beziehungsweise
Fachinformatikerin mit ins-
gesamt elf Neueinsteigern,
Kaufleute für Bürokommu-
nikation (10) und Feinwerk-
mechaniker (8). Das teilte

die WWU im Rahmen der
Begrüßung der neuen Aus-
zubildenden mit.
Die Begrüßung der neuen

Auszubildenden sei mit Ab-
stand der schönste Termin
der Woche, eröffnete der
Kanzler seineAnsprachemit
Blick auf das Unwetter in
Münster Anfang derWoche.
„Sie sehen, wir können je-

den gebrauchen, dermit an-
packen kann“, sagteMatthi-
as Schwarte mit einer Por-
tion Galgenhumor. Sehr
ernst war ihm jedoch sein
Versprechen, dass es „an der
WWU nie langweilig wird.“
Im Namen der Universität
Münster wünschte der
Kanzler viel Spaß beim Start
in ihr Arbeitsleben.

Uni Münster bildet in vielen Bereichen aus
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14 Ausbildungsberufe in einem 
internationalen und interkulturellen Umfeld:
> Chemielaborant/in
> Elektroniker/in (Fachrichtung: Energie- und Gebäudetechnik)
> Elektroniker/in (Fachrichtung: Geräte und Systeme)
> Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste

(Fachrichtung: Bibliothek)
> Fachinformatiker/in (Fachrichtung: Systemintegration)
> Fachinformatiker/in (Fachrichtung: Anwendungsentwicklung)
> Feinwerkmechaniker/in (Schwerpunkt: Feinmechanik)
> Geowissenschaftliche/r Präparator/in
> Glasapparatebauer/in
> Informatikkauff rau/kaufmann
> IT-System-Elektroniker/in
> Kauff rau/Kaufmann für Büromanagement
> Mediengestalter/in für Bild und Ton
> Sport- und Fitnesskauff rau/kaufmann

Weitere Informationen zu den Ausbildungsberufen fi nden 
Sie unter: www.uni-muenster.de/wwu/ausbildung

Schicken Sie Ihre Bewerbung für 2015 an:
Westfälische Wilhelms-Universität
Personalentwicklung
Stichwort: „Bezeichnung des Ausbildungsberufs“ 
Schlossplatz 2 | 48149 Münster
Bewerbungsschluss: 22.09.2014 (Posteingang)
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Krämer Marktforschung GmbH sucht für die Durchführung
von Marktforschungsstudien freiberufliche Interviewer /
innen.
Die Studien werden in der Zeit von 8.00 bis 16.00 Uhr bearbei-
tet. Sie sollten eine der aufgeführten Sprachen als Muttersprache
beherrschen: Deutsch, Polnisch, Griechisch, Russisch, Flämisch,
Niederländisch, Englisch, Französisch, Italienisch oder Chinesisch.
Deutsch wird auch in der Zeit von 16.00 bis 21.00 Uhr durch-
geführt.
Für weitere Informationen steht Ihnen Markus Holtz gerne zur Ver-
fügung:

Markus Holtz · Krämer Marktforschung
Hansestraße 69 · 48165 Münster
Telefon 0 25 01.802.140 oder

m.holtz@kraemer-germany.com



NachderanspruchsvollenAusbildungwerden90Prozentder jungenMitarbeiterdirektüber-
nommen oder finden sofort eine Anstellung. Foto: Bundessteuerberaterkammer

Sehr gute Chancen
nach der Ausbildung
Dualer Studiengang „BWL und Steuern“ startet im Herbst 2015

Das Thema Steuern und Fi-
nanzen geht jeden an: Wer
wirtschaftliche Zusammen-
hänge verstehen, aktuelle
politische Diskussionen ver-
folgen oder auch als junger
Berufstätiger erstmals eine
Steuererklärung abgeben
will, braucht Kenntnisse in
diesem Bereich, der für Spe-
zialisten zur echten Leiden-
schaft werden kann.

Volker Kaiser, Präsident
der Steuerberaterkam-

mer Westfalen-Lippe, er-
klärt, warum das so ist:
„Steuerfachangestellte sind
begehrte Fachkräfte – ihr
Aufgabenbereich ist vielfäl-
tig, der Beruf ist kommuni-
kativ und die sich ständig
ändernde Steuergesetzge-
bung lässt die Arbeit nicht
zur Routine werden. Zudem
erschließen sich durch die
zunehmende Internationa-
lisierung neue Tätigkeitsfel-
der.“
Da heute immer mehr

jungeMenschen zusammen
mit einer Ausbildung auch
einen Studienabschluss an-
streben, bietet jetzt die
Steuerberaterkammer West-
falen-Lippe zusammen mit
ihren Kooperationspart-
nern erstmals ein ausbil-
dungsintegriertes Studium
an. Dieses umfasst neben
der dualen Berufsausbil-
dung zum Steuerfachange-
stellten das Bachelorstudi-
um „Betriebswirtschaftsleh-
re und Steuern“. InKoopera-
tion mit der Fachhochschu-
le Münster, dem Studien-
werk der Steuerberater und
dem Berufskolleg Reckling-
hausen startet der Studien-
gang im Wintersemester
2015.
„Zwei wichtige Vorteile

für die Absolventen sind,
dass sich ihre Ausbildungs-
zeit insgesamt verkürzt und
dass sie bereits während des
Studiums gutes Geld verdie-
nen können“, erläutert Kai-
ser. Wer die anspruchsvolle

Ausbildung – mit oder auch
ohne Studium – erfolgreich
abschließe, brauche sich um
einenArbeitsplatz keine Sor-
gen zu machen, sagt er.
Fachkräftewerden dringend
gesucht – rund 90 Prozent
der Steuerfachangestellten
in Westfalen-Lippe werden
nach ihrer Ausbildung di-
rekt übernommen oder fin-
den sofort eine Anstellung.
Von den anderen Absolven-
ten will derzeit ein Großteil
studieren. „Natürlich wün-
schen wir uns, dass die
Steuerberatungskanzleien
mit dem neuen, dualen Stu-
dienangebot ihre qualifi-
zierten Nachwuchskräfte
langfristiger binden kön-
nen“, stellt Kaiser auch den
möglichen Vorteil für die
Arbeitgeber dar – und sieht
„ganz klar eineWin-Win-Si-
tuation für Steuerberater
und Studieninteressierte.“

www.studienwerk.de
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Speditionen
suchen Nachwuchs

Viele Speditionen suchen
nach Nachwuchs. Wer

eine Ausbildung in dem Be-
reich machen will, hat gute
Chancen auf eine Lehrstel-
le. „Es gehen in den kom-
menden Jahren viele Fahrer
in Rente“, sagt Helmut
Große vom Deutschen Spe-
ditions- und Logistikver-
band. Bislang kommt nicht
genug Nachwuchs nach.
Die Ausbildung zum Berufs-
kraftfahrer dauert drei Jah-
re.

Einstieg mit einem
Mentor erleichtern

Wer eine neue Stelle an-
tritt, muss sich erst

einmal einleben und in der
neuen Firmenkultur zu-
rechtfinden. Gut ist, wenn
der Arbeitgeber den Einstei-
gern einen Mentor, etwa
ein Kollege, zur Seite stellt,
rät Etikette-Trainerin Agnes
Jarosch. Zu seinen Aufga-
ben gehört es, dass er den
Neuen etwa mit in die Kan-
tine nimmt und ihn Kolle-
gen aus anderen Abteilun-
gen vorstellt.

Bei der BAHN-BKK ist ein Platz für Sie frei.

Vorausgesetzt, für Sie ist Service kein Fremd-

wort. Wir suchen zum 1. August 201 :

Wir freuen
uns auf Sie!

• Sie haben Ihren Schulabschluss

(mindestens Fachoberschulreife)

mit guten Leistungen erreicht und

suchen eine abwechslungsreiche

Ausbildung in einem

praxisorientierten Beruf mit

vielfältigen Perspektiven

• Wir erwarten von Ihnen Freude

am Umgang mit Menschen,

Interesse an wirtschaftlichen

und sozialen Zusammenhängen

sowie Offenheit für die intensive

Beschäftigung mit rechtlichen und

kaufmännischen Themen

Auszubildende zum/zur

Sozialversicherungs-

fachangestellten

Mit mehr als 680.000 Kunden ist
die BAHN-BKK einer der größten
betrieblichen Krankenversicherer
Deutschlands. Umfassender
Service, eine freundliche
Beratung und Betreuung sowie
die Arbeit nach Servicestandards
zeichnen uns aus.

Haben wir Ihr Interesse

geweckt? Dann freuen wir

uns bis zum auf

Ihre Bewerbung.

Gerne beantworten wir Ihre

Fragen: Frau Martina Weste

erreichen Sie unter der

Tel.: 0251/7473-151.

Ihre Unterlagen senden

Sie bitte an: BAHN-BKK

Regionalgeschäftsstelle

Nord-West

Frau Martina Weste

Engelstraße 55

48123 Münster

Email: martina.weste@

bahn-bkk.de

31.8.20143
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Masterstudium neben dem Job
Neuer Studiengang von FH Münster und IHK geht am 4. Oktober in die erste Runde

Die Fachhochschule Münster
bietet ab dem kommenden
Wintersemester gemeinsam
mit der Industrie- und Han-
delskammer Nord Westfalen
(IHK) einen berufsbegleiten-
den Masterstudiengang an.

Das Programm „Manage-
ment im Mittelstand“

startet am 4. Oktober. Der
Studiengang richtet sich an
angehende Führungskräfte
mit Bachelorqualifikation,
die in mittelständischen
Unternehmen tätig sind.
„Nicht nur für Studieren-

de, auch für Unternehmen
bringt dieses Angebot neue
Perspektiven“, sagt Norbert
Steinig, Leiter der Stabsab-
teilung Weiterbildung bei
der IHK. Denn Firmen stei-
gern durch solche Angebote
ihre Attraktivität als Arbeit-
geber, findet er. Steinig:
„Vorhandene Weiterbil-
dungs- und Aufstiegschan-
cen werden von vielen
Arbeitnehmern als wichti-
gesKriteriumbei der Jobaus-
wahl angegeben.“
Auch Dekan Professor Dr.

Dirk Kiso vom Fachbereich
Wirtschaft begrüßt, dass das
neue Masterprogramm bald
startet: „Ich freuemich, dass
wir unser Angebot für Be-
rufstätige mit diesem Ko-
operationsstudiengang er-
weitern konnten.“ Die Lei-
tung des Studiengangs wird
am Fachbereich Wirtschaft
Professor Dr. Carsten Feld-
mann übernehmen.

Studiert wird fünf Semes-
ter lang und in Kleingrup-
pen. „Das garantiert den en-
gen Kontakt zwischen Kom-
militonen und Lehrenden“,
ist sich Kiso sicher. Die Stu-
dienzeiten sind in der Regel
freitags von 14 bis 19 Uhr
und samstags von 8 bis 13
Uhr. Vorteile dieses Studien-
modells sind aus Sicht des
Dekans, dass sich Job und
Beruf miteinander kombi-
nieren lassen, dass eine fi-
nanzielle Absicherung vor-

handen ist und dass fortlau-
fend Berufserfahrung ge-
sammelt werden kann. Kiso:
„Am Ende kann auch eine
praxisnahe Masterthesis im
Unternehmen geschrieben
werden.“
Zulassungsvoraussetzun-

gen für das Masterpro-
gramm sind ein Abschluss
in einem akkreditierten Ba-
chelorstudiengang mit der
Fachrichtung Betriebswirt-
schaft, ein Beschäftigungs-
verhältnis imUnternehmen

und das B-2-Sprachniveau
in Englisch.
Über die endgültige Stu-

dienplatzvergabe entschei-
det einAufnahmeverfahren.
Die Kosten liegen bei 380
EuroproMonat.DieOrgani-
sation des Masterstudien-
gangs erfolgt über die IHK
Nord Westfalen. Weitere
Fragen dazu beantwortet
Stephan Hols von der IHK
unter 0251/707312 oder
per Mail an hols@ihk-nord-
westfalen.de.

Bald sollen im berufsbegleitenden Masterstudiengang Management im Mittelstand, den die
Fachhochschule Münster gemeinsam mit der IHK Nord Westfalen anbietet, die ersten Studie-
renden an den Start gehen. Foto: FH Münster/Julia Cawley
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Vor Arbeitsbeginn
Dresscode erfragen

Viele Berufsanfänger fra-
gen sich vor ihrem ers-

ten Arbeitstag, was sie an-
ziehen sollen. Wer unsi-
cher ist, was im Unterneh-
men üblich ist, erkundigt
sich am besten beim Per-
sonaler, sagt Etikette-Trai-
nerin Agnes Jarosch. Ob
Jeans und Hemd ausrei-
chen oder eher ein Anzug
angemessen ist, könne der
sofort sagen. Mit dem An-
ruf vermeiden Neulinge,
am ersten Arbeitstag zu
formell oder zu locker ge-
kleidet zu erscheinen.

Ausbilder ist der
Ansprechpartner

Für Auszubildende ist bei
Konflikten ihr Ausbilder

der Ansprechpartner Num-
mer eins. Bringt das Ge-
spräch mit ihm keine Bes-
serung, können sie sich
Hilfe von Externen – etwa
von den Ausbildungsbera-
tern der Kammern holen.
Darauf weist Marwin
Schadwill, Ausbildungsbe-
rater an der HWK Ostwest-
falen-Lippe hin. Wichtig
ist vor allem, dass sich Ju-
gendliche nicht erst Hilfe
holen, wenn die Schwie-
rigkeiten schon sehr groß
sind. Gerade im Anfangs-
stadium lassen sich Kon-
flikte häufig noch verhält-
nismäßig leicht klären.

res Unternehmens eine zentrale
Bedeutung, denn damit wird der
Grundstein für qualifiziertes und
motiviertes Fach- und Führungs-
personal von morgen gelegt. Wir
bieten praxisnahe und prüfungs-
vorbereitende Seminare an, die
den obligatorischen schulischen
Unterricht ergänzen und die fach-
lichen und persönlichen
Kompetenzen der Auszubilden-
den erweitern. Mit der Ausbil-
dung zum PDK sind junge Nach-
wuchskräfte bestens für den Start
ins Berufsleben gerüstet undnicht
nur für die Personaldienstleis-
tungsbranche, sondern auch für
Personalabteilungen in größeren
Unternehmen interessant“, so
Cornelia Steinmeier, Vorsitzende
des Prüfungsausschusses Perso-
naldienstleistungskaufleute der
IHK Nord Westfalen und Leiterin
HRM der TUJA Zeitarbeit GmbH.

tierung von Mitarbeitern und der
Betreuung vonPersonaleinsätzen,
gehören auch die Anwendung
von Rechtsgrundlagen, Arbeits-
und Gesundheitsschutzregelun-
gen sowie betriebswirtschaftliche
Inhalte zu den Schwerpunkten
seiner Ausbildung. „Im ersten
Jahr meiner Ausbildung habe ich
schonviel gelernt.Abgesehenvon
den theoretischenGrundlagen ge-
hört der Umgang mit den Mitar-
beitern zu den spannendsten und
zugleich schwierigsten Aufgaben.
Schließlich ist jeder Mitarbeiter
anders und zu einem guten PDK
gehört es, dass er individuell auf
die Stärken und Schwächen sei-
ner Mitarbeiter eingeht, damit er
ihnen einen passenden Job ver-
mitteln kann“, erklärt Jean-Philip
Schulz.
„DieAusbildung jungerMenschen
hat in der Personalplanung unse-

Die TUJA Zeitarbeit GmbH gehört
zu den führendenPersonaldienst-
leistern inDeutschlandundbildet
jährlich bis zu 15 Personaldienst-
leistungskaufleute, kurz PDK,
aus. Wichtigste Voraussetzungen
dafür sind neben dem Fachabi-
tur Kommunikationsstärke und
Freude am Umgang mit Men-
schen. Der noch junge Ausbil-
dungsberuf ist seit 2008 staatlich
anerkannt und von Beginn an
bei Schulabgängern sehr beliebt.
Laut Bundesinstitut für Berufs-
bildung gehört er in Deutschland
zu den Top 100 der am häufigsten
gewählten Ausbildungsberufe
des vergangenen Jahres. Auch
Jean-Philip Schulz entschied sich
nach seinem Fachabitur zu die-
ser Ausbildung, die er vor über
einem Jahr bei der TUJA Zeitar-
beit GmbH begann. Neben der
Akquise von Kunden, der Rekru-

Gelungener Berufsstart mit TUJA
Personaldienstleistungskaufleute haben sehr gute Berufsaussichten

– Anzeige –



ImStudienhospital kommen speziell geschulte Schauspieler zumEinsatz.Mit ihnenübendie
angehenden Mediziner verschiedenen Situationen am Krankenbett. Im Hintergrund beob-
achten Lehrkräfte das Geschehen. Foto: dpa

Reale Lernbedingungen
1000 Studierende haben bis heute am Studienhospital gelernt

„Natürlich die Unfallchirur-
gie“: Sein Berufsziel hat Ra-
phael Weiss klar vor Augen
und das bestimmt auch das
Thema der Doktorarbeit: Um
Fahrradunfälle soll es gehen
in der Studie, die der gebürti-
ge Münsteraner nach seinem
Studium verfassen will.

Der 25-Jährige ist der
1000. Medizinstudent

der Universität Münster, der
das komplette Lehrpro-
grammdes Studienhospitals
Münster (SHM) durchlaufen
hat. Dies nahm der Präsi-
dent der Ärztekammer
Westfalen-Lippe, Dr. Theo
Windhorst, zum Anlass für
einen Besuch in der Einrich-
tung, die die europaweit ers-
te ihrer Art war.
Das Konzept des innovati-

ven Lernortes: Gelernt wird
hier nicht im Hörsaal oder
Seminarraum, sondern in
einem naturgetreu nachge-
bildeten Krankenhaustrakt,
in ebenso realitätsnahen
Arztpraxen sowie in dem
3D-Labor „SimuScape“. Im
Studienhospital kommen
zudem rund 70 speziell ge-
schulte Schauspieler zum
Einsatz: Sie schlüpfen in die
Rolle von fiktivenPatienten,
mit denen angehende Ärzte
trainieren können, was mit
realen Kranken schwerlich

möglich wäre – etwa das
Übermitteln belastender
Nachrichten.
Hinter der Idee des Stu-

dienhospitals steht eine Er-
kenntnis der Didaktikfor-
schung: Was in einem rea-
len Umfeld vermittelt wird,
hinterlässt einen tieferen
und länger anhaltenden
Lerneffekt. Schon bei der Er-
öffnung Ende 2007 zog das
SHM daher das Interesse der
Fachwelt auf sich und avan-
cierte zum Modell für mehr
als ein Dutzend Nachfolge-
projekte an anderen Stand-

orten. Einen kompletten
Lehrbetrieb ermöglichte al-
lerdings erst die Erweiterung
mit vier „Studienpraxen“ im
Wintersemester 2009/10 –
der Zeit, in der auch Raphael
Weiss sein Medizinstudium
begann. Seitdem absolviert
jeder der rund 2 200 müns-
terschen Medizinstudenten
rund 150 Kursstunden im
SHM.

„Das Erleben hier war oft
so intensiv, dass man völlig
vergaß, in einer Simulation
zu sein“, erinnert sich
Weiss. Vor allem eine Szene
aus dem Lehrmodul zur
Transplantation beein-
druckte ihn: „Als eine Pa-
tientin mit Bauspeicheldrü-
senkrebs im Endstadium
von ihrer Situation erfuhr
und zu weinen begann, wa-
renwir sehr tief berührt und
es war lange still im Raum.“
Weiss sieht das SHMrückbli-
ckend als „äußerst sinnvol-
les Instrument der Lehre in
Vorbereitung auf den klini-
schen Alltag“. Einzig „die
Kritik von Seiten der Ausbil-
der hätte manchmal noch
schärfer sein können“,
schlägt er vor. Per Los ausge-
wählt, erhielt Weiss von Dr.
Windhorst stellvertretend
für seine Kommilitonen ein
Stethoskop als Anerken-
nung. „Die Erfahrungen der
Medizinstudenten im Stu-
dienhospital haben einen
wichtigen Anteil an der uni-
versitären Ausbildung unse-
res medizinischen Nach-
wuchses. Die Einrichtung
steht für eine moderne und
professionelle Mediziner-
Ausbildung, die gezielt auf
den späteren Beruf vorberei-
tet“, lobte derKammerpräsi-
dent in Münster.

ZitatZitat
„Die Einrichtung steht für
eine moderne und profes-
sionelle Mediziner-Ausbil-
dung, die gezielt auf den
späteren Beruf vorbereitet.“

Dr. Theo Windhorst,
Präsident Ärztekammer
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Techniker verdienen mehr

Die Gehälter von Mitarbeitern in technischen Jobs sind
2014 im Vergleich zu 2013 gestiegen. Das geht aus

einer Studie der Managementberatung Kienbaum hervor.
Ihr liegen die Vergütungsdaten von 3400 Mitarbeitern in
341 Firmen zugrunde. Erhielten Maschinenbauer, Elektro-
techniker und Co. im ersten Halbjahr 2014 eine Lohnerhö-
hung, bekamen sie im Schnitt 2,9 Prozent mehr als im
Vorjahr. Steht die Gehaltserhöhung noch aus, sehen Perso-
naler im Durchschnitt eine Erhöhung um rund 2,5 Pro-
zent vor. (dpa)

Als Tochtergesellschaft der Johanniter-Unfall-Hilfe würden wir
Sie gerne in unserem erfolgreichen Team unserer Niederlassung
Münster als

Mitarbeiter/in
im beratenden Außendienst

begrüßen.

Ihre Aufgabe ist die Gewinnung neuer Förderer für eine große
Hilfsorganisation in einem netten Team.

Es erwartet Sie eine krisensichere Tätigkeit im sozialen Bereich,
gute Verdienst- und Aufstiegsmöglichkeiten in Festeinstellung
sowie gezielte Schulungsmaßnahmen.

Freude am Umgang mit Menschen, Zuverlässigkeit und ein
gepflegtes Äußeres sind erwünscht. Auch Quereinsteiger sind
willkommen.

Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich.

Socialinformation
Marketinggesellschaft mbH
Viktoriastr. 32, 44135 Dortmund
Tel. 0800-0004882 (gebührenfrei)

E-Mail: bewerbung@smg-koeln.de

TEMPTON Personaldienstleistungen GmbH & Co. KG
Windthorststraße 13, 48143 Münster
Tel.: 0251 62510-0, muenster@tempton.de

www.tempton.de TEMPTON – weil jeder Einzelne zählt

Sie suchen Arbeit? Oder jemanden, der Ihnen Arbeit
abnimmt? Bei TEMPTON sind Sie genau richtig.

Wir freuen uns auf Sie!

Sämtliche Bezeichnungen richten sich an beide Geschlechter.

Helfer
Staplerfahrer
Fachhelfer

Schweißer

Elektroniker

Tischler
Maler

Metallfachkräfte
Lagerfachkräfte

Die Arbeit ruft. Wir antworten.



„Die schönsteGier istdieNeu-
gier“ – diese Eigenschaft
macht sich die Volkshoch-
schule (VHS) bei ihrem Wei-
terbildungsprogramm zu-
nutze. Am 8. September wird
das neue Studienjahr unter
dem Thema „Luxus – Gier –
Gerechtigkeit“ eröffnet. Es
greift die Relevanz dieser
Themen für unsere Gesell-
schaft auf.

Die Frage „Sein oder Sol-
len – gibt es einen ange-

borenen Gerechtigkeits-
sinn?“ stellt der Biologe und
Neurophysiologe Professor
Dr. Ulrich Mußhoff zur Ein-
stimmung auf diese drei Fel-
der. Seiner Auffassung nach
ist die Forderung nach
gegenseitiger Fairness tief
im Menschen verwurzelt.
Diese Grundlage lasse sich
evolutionsbiologisch erklä-
ren, denn für das Überleben
des Homo Sapiens sei aktive
Zusammenarbeit von gro-
ßer Bedeutung.
Auch das Kursangebot be-

schäftigt sich in vielfältigen
Seminaren, Debatten und
Vorträgen mit den ethi-
schen Fragen rund um das
Jahresthema. „Was ist heute
wahrer Luxus? Statussym-
bole erwerben zu können,
sich Außergewöhnliches zu
leisten oder mehr Zeit, Mu-
ße und Entspannung zu ha-
ben“, fragt beispielsweise
Dr. Susanne Eichler, die

Fachbereichsleiterin für Ge-
sellschaft und Kultur.
Wertet man die Gier ins

Negative, so lauert sie über-
all dort, wo der Mensch
nach mehr strebt. Im Zuge
des Wahns unserer Gesell-
schaft, immer mehr Geld
anzuhäufen, treten Debat-
ten um Einkommensunter-
schiede, das wirtschaftliche
Gleichgewicht und die ge-
rechte Vereitlung von Gü-
tern auf. „Ist Gerechtigkeit
somit nur noch für wenige
Menschen erlebbar oder ist
sie gar ein gesellschaftlicher
Anspruch?“, lautet eine der
Fragen, die VHS-Leiterin Dr.
Anne Ringbeck im Hinblick
auf das Programm aufwirft.
Neben den kulturellen

und politischen Schwer-
punkten wird das Pro-
gramm durch zahlreiche

Sprach- und EDV-Kurse er-
gänzt. Bei letzteren ist es den
Teilnehmern erstmalig er-
laubt, ihre eigenen Laptops,
Smartphones und Tablets
mitzubringen.
Auch die Ethik der Inter-

netkommunikation in Zei-
ten täglicher Spähskandale
sowie die Kunst des Teilens
im freien Kommunikations-
raum des Netzes stehen in
einem Kurs zur Debatte.
Zudem bringt die VHS

zum neuen Semester eine
eigene, bundesweite App
undeinenFacebook-Auftritt
an den Start. „Ferner wird
das gemeinsame Diskutie-
ren der Kursteilnehmer
über die Lernplattform
Moodle jederzeit möglich
sein“, verrät die EDV-Fach-
bereichsleiterin Anke Wer-
melt. (acf)
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Nachholbedarf bei Cloud Computing

Um auch 2020 im Job noch mitreden zu können, sehen
viele IT-Mitarbeiter bei sich Weiterbildungsbedarf. Das

geht aus einer Yougov-Befragung von IT-Spezialisten her-
vor. Fast jeder Zweite (46 Prozent) sieht Nachholbedarf im
Bereich Cloud Computing. Vier von zehn (40 Prozent)
wünschen sich Fortbildungen im Bereich Datensicherung
und Datensicherheit. Derzeit ist jeder Fünfte (21 Prozent)
mit dem aktuellen Angebot des Betriebs unzufrieden. Im
Auftrag des Personaldienstleisters Robert Half wurden 257
IT-Fachkräfte befragt. (DPA)

Claudia Schild Verwaltungsleiterin, Anke Wermelt Fachbe-
reich EDV, Dr.Anke Ringbeck, Leiterin und Dr. Susanne Eich-
ler Fachbereich Gesellschaft und Kultur(v.l.). Foto: acf

Foto: cdi

Ganz große ThemenGanz große Themen
VHS stellt neuesVHS stellt neues
Weiterbildungs-Weiterbildungs-
programm vorprogramm vor

30./31.5.2015

Die reinste Freude

DDEERR BBEESSTTEE SSCCHHUUTTZZ
FFÜÜRR DDAASS AAUUTTOO
IISSTT IIMMMMEERR NNOOCCHH

DDIIEE RRIICCHHTTIIGGEE PPFFLLEEGGEE..
Kommen Sie zu uns!

Wir bieten Ihnen Praktikumsplätze
im kaufmännischen Bereich
und in der Fahrzeugpflege.

BEST CARWASH Textile Autowaschstraße
Frau Ute Laschütza
Harkortstraße 2 · 48163 Münster
Tel. 02 51 / 71 42 70 · www.bestcarwash.de

Zudem suchen wir

Servicekräfte (m/w)
für die Autopflege als Aushilfe

monatlich bis 400,– €



Bei einer elektronischen Be-
werbung darf der Anhang
nicht größer sein als zwei
Megabyte. Sonst sei das Post-
fach des Empfängers schnell
verstopft, sagt Jürgen Hesse,
Ratgeberautor zum Thema.

Gut sei deshalb, mehrere
Dokumente in einem

PDF-Dokument zusammen-
zufassen und zu komprimie-
ren, etwa als ZIP-Datei. Da-

mit die Bewerbung über-
sichtlich bleibt, gibt es
außerdem idealerweise ma-
ximal zwei Anhänge.
Das Anschreiben können

Bewerber entweder ins E-
Mail-Fenster kopieren.
Dann sollten sie sich aber
kurzfassen. „Ein Anschrei-
ben über eine Seite liest on-
line kein Mensch“, erklärt
Hesse.
Besser sei meist, es im An-

hang mitzuschicken. Viele
Personaler ließen sich Be-
werbungen ausdrucken –
kopieren Jobsuchende das
Anschreiben in das E-Mail-
Fenster, wird es beim Aus-
druck schnell vergessen.
Stattdessen schreiben Be-
werber im E-Mail-Fenster
am besten nur ein oder zwei
Zeilen, in denen sie auf die
Bewerbungsunterlagen im
Anhang verweisen. (dpa)

Bei Bewerbungen per E-Mail sollten zwei Anhänge das Maxi-
mum sein. Foto: dpa

Personaler-Postfach
nicht verstopfen
Elektronische Bewerbung darf nicht größer sein als zwei MB
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Für echte Kaufleute.

www.aldi-azubi-camp.de oder

ALDI GmbH & Co. KG Greven

Up´n Nien-Esch 26-34, 48268 Greven

Bei uns bekommst
Du Deine Chance.
JedenTag.
Für unsereVerkaufsstellen suchen wir Auszubildende

zumVerkäufer (m/w); Kaufmann im Einzelhandel (m/w).

Information und Bewerbung unter

ALDI bildet aus.
www.aldi-azubi-camp.de

Zukunft gibt's bei ALDI
– für echte Kaufleute

Millionen von Menschen in Europa kaufen täglich bei ALDI ein. Sie
vertrauen uns. Denn ALDI hat in Deutschland den Discount erfun-
den. Seitdem halten wir uns ganz klar an ein einfaches Versprechen:
„Qualität ganz oben – Preis ganz unten“.
Damit wir unser Versprechen jeden Tag erfüllen können, konzentrie-
ren wir uns auf das, was zählt: unsere Kunden und ihre Zufrieden-
heit. Darauf ist alles bei uns ausgerichtet. Die Wege sind kurz, jeder
Schritt ist exakt geplant, alle arbeiten nach klaren Abläufen Hand in
Hand zusammen.
Dieses Prinzip hat uns erfolgreich gemacht – in Deutschland und
international. Um unseren Erfolg fortzuführen, brauchen wir Men-
schen, die etwas leisten wollen. Menschen wie Dich. Ganz einfach.

Bei uns kannst Du was lernen. Jeden Tag.
Die Ausbildung bei ALDI hat einen guten Ruf. Unsere Azubis
gehören immer wieder zu den besten ihres Jahrgangs. Auch weil wir
sie mit eigenen Ausbildungsplänen und Schulungen unterstützen.
Der Abschluss kann der Startschuss in eine interessante Zukunft bei
ALDI sein. Die meisten unserer Azubis übernehmen wir in eine Fest-
anstellung – und bieten ihnen alle Chancen, weiterzukommen.
Weil wir unsere Nachwuchsführungskräfte am liebsten im Unterneh-
men finden.
Dabei geben wir Dir auch Sicherheit für die Zukunft. Denn ALDI ist in
Deutschland die Nummer eins im Lebensmitteldiscount.

Als Azubi zu ALDI.
Jedes Jahr suchen wir weit über 1.000 neue Azubis. Wenn Du gern
mit Zahlen umgehst und genauso gern mit Menschen, wenn Du ein
gutes Schulabschlusszeugnis hast, wenn Du freundlich auftrittst und
gern mit anpackst, könnten unsere Ausbildungsberufe genau das
Richtige für Dich sein:

• Verkäufer (m/w) im Einzelhandel (zwei Jahre)
• Kaufmann (m/w) im Einzelhandel (drei Jahre)

Bei uns bekommst Du Deine Chance.
Deine Zukunft bei ALDI kann jedes Jahr im Herbst b gi . W n
Du dabei sein willst, solltest Du Deine aussagef ge erb g
möglichst frühzeitig – gern schon ein Jahr vor – ns cken.
Damit wir uns ein gutes Bild machen könne oll ein ewe
bung alle wichtigen Dokumente enthalte so
Anschreiben, Lebenslauf - gern mit ein akt n o, Sc eu
nisse und wenn vorhanden, auch Arb zeu se aktikum
scheinigungen und Sprachzertifikat
Arbeiten bei ALDI ist einfach. Klar ufg n. e Zustän kei
Und klare Erwartungen.
Wir erwarten von unseren Mi ei ol Einsatz und ehrlic
Arbeit.
Dafür dürfen unsere Mita te h v on uns erwarten.
Überdurchschnittlich gu Be ng n-
ess und Verlässlichkeit
Bei allem, was wir tu e ch wir nie mehr, als wir halten kön-
nen.
Und halten, was w rs he Wir sind eben echte Kaufleute.

bst beginnen Wenn
efähige Bewerbung

orher – an uns schicke
nen, sollte Deine Bewer-
en, also

nem aktuellen Foto Schulzeug-
beitszeugnisse, Praktikumsbe-

te.
re Aufgaben Klare ndigkeiten.

Mitarbeitern vollen E iche

arbeiter auch viel vo
gute Bezahlung, Respekt und Ehrlichkeit, Fairn
it.
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Das Bewerbungsge-
spräch in den eigenen
vier Wänden führen?
Was für viele komisch
klingt, ist längst keine
Seltenheit mehr.

Um sich zum Bei-
spiel die Anreise-

kosten zu sparen, füh-
ren einige Firmen in-
zwischen Bewerbungs-
gespräche über Skype
oder Google Hangouts
durch. Dabei ist einiges
zu beachten.

Passende Klei-
dung: „Online gilt der
gleiche Dresscode wie
bei jedem Vorstel-
lungsgespräch“, erklärt
Sigrid Frank, Karriere-
beraterin aus Pader-
born.

Kamera auf Au-
genhöhe: Videointer-
views erzeugen Emo-
tionen beim Gegen-
über – nicht immer

sind es die richtigen.
Die Bewerber sollten
die Kamera so einstel-
len, dass sie sich bei
aufrechter Haltung in
Augenhöhe befindet,
rät Frank.

Fester Blick in die
Kamera: Gewöhnungs-
bedürftig ist der direkte
Blick in die Kamera.
„Nur so hat der Ge-
sprächspartner den
Eindruck, dass ihn der
Bewerber direkt an-
sieht“, erklärt Martina
Lenz, Mediencoach
aus Köln.

Stress vermeiden:
Vorstellungsgespräche
erzeugen Stress. Daher
sollten Jobsuchende
die Technik und die
eigeneWirkungvor der
Kamera mit Freunden
testen, rät Lenz.
Undwenn genau vor

dem Interview das
Lampenfieber einsetzt?

„Lampenfieber sollten
Bewerber als Freund se-
hen“, sagt Lenz. „Der
Adrenalinschub macht
wach und hilft mir da-
bei, mein Bestes zu ge-
ben“.

Professionelles
Profil: Für Interviews
vor der Webcam emp-
fiehlt Karriereberater
Gerhard Winkler ein
seriöses Profil mit vol-
lem Namen und aktu-
ellem Bewerbungsfoto.
Beim Profiltext rät er
zur Vorsicht: „Halten
Sie sich bedeckt, was
Ihre Wechselabsicht
betrifft. Für Ihre Kolle-
gen, Ihren Arbeitgeber
wäre das eine heiße
News.“

Keine Ablenkung:
„Ich würde alles ver-
meiden, was den Ge-
sprächspartner ablenkt
oder irritieren könn-
te“, sagt Frank. (dpa)

Bloß kein Schlabberlook: Business-Kleidung ist beim Vorstellungsgespräch
per Video ein Muss. Foto: Franziska Koark
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Punkten vor der Webcam
So klappt das Vorstellungsgespräch per VideoSo klappt das Vorstellungsgespräch per Video
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Studieren neben dem Beruf
Management-Ausbildung mit akademischem Abschluss

Akkreditierte Studiengänge der Fachhochschule Münster
Dauer: Bachelor: 7 Semester – Master: 5 Semester
Vorlesungen: Freitags nachmittags und samstags
Beginn: Bachelor: 4. Oktober 2014

Master: 4. Oktober 2014

Akademie der Wirtschaft der
Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen
Sentmaringer Weg 61 | 48151 Münster

Nähere Infos unter www.ihk-bildung.de

Stephan Hols, Tel. 0251 707-312
E-Mail: hols@ihk-nordwestfalen.de

der Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen

Bachelor of Arts
Master of ArtsNEU: „Master Management

im Mittelstand“
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Außenminister Frank- Walter Steinmeier (SPD) wird am Flughafen in Incirlic in der Türkei
von einem Bundeswehrsoldaten über die aktuelle Lage im Irak informiert Foto: dpa

Steinmeier verspricht
humanitäre Hilfe
Irak-Besuch/Kurdenchef Barsani: „Wir haben Mangel an Waffen“

DerBundesaußenminister lo-
tet im Irak aus, wie Deutsch-
land beimKampf gegenmili-
tante Islamistenhelfenkann.
Neue Zusagen gibt es aber
nicht.

BAGDAD/ERBIL. Bei
einem Kurzbesuch im Irak
hat Außenminister Frank-
Walter Steinmeier den Kur-
den Unterstützung im
Kampf gegen die islamisti-
sche Terrormiliz IS zugesi-
chert. Steinmeier ließ am
gestrigen Samstag aber wei-
ter offen, ob Deutschland
auch Waffen und Ausrüs-
tung in das Krisengebiet lie-
fern wird. Der Präsident der
kurdischen Autonomiege-
biete, Massud Barsani, er-
wartet von Deutschland die

Unterstützung mit Waffen
und Munition. „Wir haben
wirklich keinen Mangel an
tapferen Kämpfern, wir ha-
ben einen Mangel an mo-
dernen und effektiven Waf-
fen“, sagte Barsani. Gestern
erreichten erste Hilfsgüter
der Bundeswehr das Land.
Steinmeier besuchte die

irakische Hauptstadt Bag-
dad und die Kurden-Haupt-
stadt Erbil im Norden des
Landes. Im kurdischen
Autonomiegebiet hat der
Vormarsch der Miliz Islami-
scher Staat (IS) Hunderttau-
sende in die Flucht getrie-
ben. Steinmeier besuchte
eine Notunterkunft für
Flüchtlinge in einer Schule
in Erbil. Dabei sicherte er
den dort lebenden Jesiden

undChristen weitere huma-
nitäre Hilfe zu. „Es geht
auch darum, Wiederaufbau
zu leisten, damit Sie in Ihre
Heimatdörfer zurückkehren
können“, sagte der Außen-
minister. In dem Flücht-
lingslager leben 50 Fami-
lien, insgesamt 300 Men-
schen – überwiegend Ange-
hörige der von der IS-Miliz
verfolgten religiösen Min-
derheit der Jesiden.
Die Bundesregierung hat

bereits 24,4 Millionen Euro
für Flüchtlingshilfe im Irak
zur Verfügung gestellt. In
Bagdad traf Steinmeier den
designierten Ministerpräsi-
denten Haidar al-Abadi so-
wie Präsident Fuad Massum
und Außenminister Hussein
al-Schahristani. (dpa)

ST. LOUIS. Gut eineWoche
nach den tödlichen Schüs-
sen auf den schwarzen Teen-
agerMichael Brownhat es in
der Nacht zu Samstag in Fer-
guson wieder gewalttätige
Proteste gegeben.

Einwohner der US-Klein-
stadt im Bundesstaat Mis-
souri blockierten eine
Durchfahrtsstraße mit Bar-
rikaden.
Es kam auch erneut zu

Plünderungen vonGeschäf-

ten. Einige Demonstranten
warfen offenbar mit Fla-
schen auf Polizisten.
Die Proteste waren wieder

aufgeflammt, nachdem sich
die Lage zuvor kurzzeitig be-
ruhigt hatte. (dpa)

Erneute Proteste in US-Kleinstadt Ferguson

BERLIN
10. FESTIVAL OF LIGHTS

p.P. ab

€189,-

Die Hauptstadt leuchtet: Das BERLIN FESTIVAL OF LIGHTS ist eines der größten
und bekanntesten Illuminationsfestivals. Zum Festival of Lights verwandelt
sich Berlin in eine Lichter-Metropole. Besonders wegen der sehr aufwendigen
künstlerischen Inszenierungen am BrandenburgerTor, Potsdamer Platz, Berliner
Dom, Schloss Charlottenburg u.v.a.m. ist Berlin zu diesem Termin ein Besuch
wert. Zahlreiche Künstler aus dem In- und Ausland präsentieren zum Festival of
Lights Lichtinstallationen und Projektionen an Häuserfassaden und erschaffen
damit ein außergewöhnliches Stadtbild.

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
LMS-Gästebetreuung
2x Übernachtung/Frühstücksbüfett im gebuchten Hotel
Stadtrundfahrt
Rückreise ab Berlin ca. 14 Uhr

ZUSATZPROGRAMM:
(buchbar vor Ort, Mindestteilnehmerzahl 20 Personen)
Wenn es dunkel wird, beginnt Berlin zu leuchten. Abendliche Rundfahrt mit
dem Bus durch das angestrahlte Berlin. Dauer ca. 2 1/2 bis 3 Std.

pro Person € 15,-

HOTEL:
WYNDHAM BERLIN EXCELSIOR, Hardenbergstraße oder
MARITIM HOTELS. Beide Hotels liegen im Herzen der Stadt.

Freitag, 10.10. bis Sonntag, 12.10.2014

WYNDHAM EXCELSIOR
Grundpreis im DZ EZ-Zuschlag

p. P. € 189,– € 75,–
MARITIMHOTELS
Grundpreis im DZ EZ-Zuschlag

p. P. € 199,– € 72,–

LESERREISE

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
448734 Reken
iinfo@lms-reisen.de

AAbbffahhrten abb MMüünster undd aus andderen OOrten ddes VVerbbreiitungsgebbiietes dder
HalloMünster. Bitte rufen Sie uns an!



Dauerhafte Waffenruhe ist nicht in Sicht
Pessimismus vor neuen Nahost-Verhandlungen / Heute sollen Gespräche fortgesetzt werden

Israel und die Palästinenser
haben sich kurz vor der Auf-
nahmeneuerVerhandlungen
pessimistisch über die Er-
folgsaussichten geäußert.

GAZA/TEL AVIV. Eine
dauerhafte Waffenruhe mit
der radikal-islamischen Ha-
mas im Gazastreifen sei
„noch nicht in Sicht“, sagte
ein hochrangiger israeli-
scher Regierungsvertreter.
Hamas-Sprecher Osama
Hamdan wurde im israeli-
schen Rundfunk mit den
Worten zitiert: „Israel hat
zwei Möglichkeiten: Unse-
ren Forderungen zustim-
men oder sich auf einen Ab-
nutzungskrieg vorzuberei-
ten.“ Beide Seiten wollten
ihre indirekten Gespräche
amheutigen Sonntag inKai-
ro fortsetzen.Die humanitä-
re Lage der Menschen im
Gazastreifen ist weiterhin
katastrophal.
Israel und die Hamas hat-

ten am Mittwoch eine neue
fünftägige Waffenruhe ver-
einbart. Eine langfristige
Waffenruhe werde es aber
nur geben, wenn damit „Is-
raels gesamte Sicherheitsin-

teressengarantiert“würden,
sagte der Regierungsbeamte
in Jerusalem. Israel fordert
eine Entwaffnung der Ha-
mas und anderer militanter

Gruppen im Gazastreifen.
Die Hamas lehnt das ab, ver-
langt ihrerseits ein Ende der
Blockade des Küstenstrei-
fens und will die Freilassung

von Gefangenen durchset-
zen.
Ägyptische und palästi-

nensische Medien veröf-
fentlichten den Entwurf

eines Fahrplans für eine
langfristige Feuerpause. Er
stamme von den ägypti-
schen Vermittlern. Dem-
nach soll Israel den palästi-
nensischen Fischern künf-
tig erlauben, weiter als bis-
her zumFischen aufsMittel-
meer hinauszufahren. Eine
300 Meter breite Sperrzone
auf palästinensischer Seite
des Grenzzaunes zu Israel,
die Palästinenser nicht be-
treten dürfen, solle schritt-
weise verkleinert und zum
Beginn des nächsten Jahres
komplett aufgehoben wer-
den. Über die Freilassung
palästinensischer Gefange-
ner sowie die Übergabe der
Leichen zweier israelischer
Soldaten solle später ver-
handelt werden. Die Hamas
müsse sich im Gegenzug
verpflichten, ihre Tunnelak-
tivitäten einzustellen. Israel
hat während des jüngsten
Gaza-Krieges mehrere Dut-
zend dieser Tunnel zerstört.
Die Bedrohung durch Ha-

mas-Kämpfer, die durch die
Tunnel in Israel eindringen
könnten, galt als ein Auslö-
ser der Bodenoffensive im
Gazastreifen. (dpa)

Hamas-Anhängerbei einerDemonstration:Diehumanitäre LagederMenschen imGazastrei-
fen ist weiterhin katastrophal. Foto: dpa/Abed Al Hashlamoun
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Kam Verstärkung aus Russland?
Ukraine: Separatisten räumen Waffenlieferungen ein

KIEW/MOSKAU. Die Sepa-
ratisten in der Ostukraine
haben nach eigener Darstel-
lung massive militärische
Unterstützung aus Russland
erhalten.
30 Panzer sowie 1200 auf

russischem Gebiet ausgebil-
dete Kämpfer seien zur Ver-
stärkung gekommen, ver-
kündete ihr Anführer An-
drej Sachartschenko in
einem Video. Vor einem
Treffen der Außenminister
Russlands und der Ukraine
amheutigen Sonntag inBer-
lin forderte Kanzlerin Ange-
la Merkel den russischen
PräsidentenWladimir Putin
auf, dem Strom von Rüs-
tungsgütern, Militärbera-
tern und bewaffnetem Per-
sonal über die Grenze in die
Ukraine ein Ende zu setzen.
Die russische Führung hat

eine direkte Beteiligung am
Konflikt in der Ostukraine
immer bestritten. Der Kreml
teilte mehrfach mit, es sei
möglich, dass Freiwillige
zum Beispiel aus dem Nord-
kaukasus aus eigener Initia-

tive aufseiten der Separatis-
ten kämpfen könnten.
Russland und die Ukraine

streitenweiter überhumani-
täre Hilfe für das Kampfge-

biet. „Nun ist die Zeit, den
Konflikt beizulegen“, sagte
der finnische Präsident Sauli
Niinistö am gestrigen Sams-
tag. (dpa)

An dem Konflikt in der Ostukraine hatte die russische Füh-
rung bislang eine direkte Beteiligung bestritten. Foto: dpa

Für trockenen
Boden unter
Ihren
Füßen!

Werksverkauf
Erlenweg 118
48653 Coesfeld

Öffnungszeiten:
Mittwochs 13.00 - 18.30 Uhr

Solange der Vorrat reicht.

Sonderposten, Auslauf- und 2. Wahl-Artikel
Laminat ab 6 €/m2

Parkett ab 14 €/m2

Vinyl ab 15 €/m2

Paneele ab 5 €/m2

Parador-Werksverkauf

Sonde rak t ion

bis zu

70%
Rabatt
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Qingdao eifert München nach
Bierfest in China wird schon zum 24. Mal gefeiert

DumpfdröhnendieBässeaus
den Lautsprechern. Grölend
schwenkenMänner ihre Bier-
krüge. Sie sitzen und stehen
in einem Festzelt in der ost-
chinesischen Hafenstadt
Qingdao – rund 800 Kilome-
ter südlich von Peking.

QINGDAO. Die Luft riecht
nach Bier und Meeresfrüch-
ten. Auf den Tischen tür-
men sich Bierkrüge, aufge-
spießte Krabben und einge-
legte Erdnüsse, auf dem Bo-
den liegen Haufen von Aus-
ternschalen, Glasscherben
und Plastikmüll.
„So läuft das jedes Jahr

beim Internationalen Bier-
fest von Qingdao“, sagt der
20 Jahre alte Kellner Hu
Wenlong und zwängt sich
mit einem Bierkrug vorbei.
Wang Haili hat für sich

und seine Freunde einen
Tisch im Festzelt ergattert.
„Bier ist einfach nur geil.
Das hier ist Chinas Oktober-
fest“, sagt der 48-Jährige
und lacht. Sein dunkelblau-
es T-Shirt hat er sich bis zu
den Achseln nach oben ge-
rollt, er streicht sichüber sei-
nen mächtigen Bierbauch.
Er liebt den Gerstensaft so
sehr, dass er gleich 16 Freun-
de überredet hat, ihn zum
Bierfest in Qingdao zu be-
gleiten.
Die Gruppe ist in Chinas

nordöstlichsten Zipfel auf-
gebrochen. Zwei Tage waren
die Freunde mit dem Zug
unterwegs.

Die Organisatoren des
Bierfestes in der Hafenmet-
ropole wollen dem Vorbild
in München nacheifern.
Schon zum 24. Mal findet
das Volksfest in Qingdao
statt. Mit einer Fläche von
etwas 20 Hektar ist es nur et-

was mehr als halb so groß
wie das Münchner Vorbild.
An den 16 Tagen des Bier-

festes wollen die Veranstal-
ter mehr als vier Millionen
Besucher anlocken. Qing-
dao beansprucht seit Jahren
den Titel als größtes Bierfest

Chinas. Aber damit ist es
noch weit von Münchens
Besucherzahlen entfernt:
Etwa sechs Millionen Men-
schen strömen jedes Jahr auf
die Wiesn. Im Rekordjahr
1985 waren es sogar 7,1 Mil-
lionen. (dpa)

Beim Bierfest in Qingdao werden neben dem beliebten Gerstensaft Krabben, Garnelen und
eingelegte Erdnüsse serviert. Foto: Friso Gentsch

Elvis-Fans erinnern an ihr Idol
European Elvis Festival in Bad Nauheim / 6000 Besucher

BAD NAUHEIM. Petticoat,
Haartolle und Cadillac:
BeimEuropeanElvis Festival
in Bad Nauheimwaren viele
Besucher im Stil der 1960er
Jahre unterwegs.
Am zweiten Tag des Festi-

vals zogen kleine und große
Fans der Pop-Ikone im Out-
fit von Elvis Presley oder
zeitgenössischen Kleidern
durch die hessische Stadt,
besuchten Ausstellungen
und Führungen oder kauf-
ten in einem Fanmarkt ein.
„Insgesamt erwarten wir

für das Wochenende etwa
6000 Besucher“, sagte eine
Sprecherin des Veranstal-
ters. Programm-Höhepunk-
te waren gestern eine Parade

mit rund 30 Cadillacs zwi-
schen Bad Nauheim und
dem benachbarten Fried-
berg sowie mehrere Konzer-
te. Elvis Presley war von
1958 bis 1960 als Soldat in
Friedberg stationiert, in Bad

Nauheim wohnte er.
Auch in Memphis (Ten-

nessee) hatten sich Tausen-
de Fans des Sängers versam-
melt, um an den Tod ihres
Idols am 16. August 1977 zu
erinnern. (dpa)

Mit Haartolle zum European Elvis Festival. Foto: Mike Brown

Kurz notiertKurz notiert

Erschöpfender
Einsatz

SALZBURG/ABTENAU.
48 bange Stunden. 182
Nothelfer. Und ein Heli-
kopter-Flug vom Berggipfel
ins Krankenhaus. Obwohl
die Rettung eines Höhlen-
forschers in Österreich
vergleichsweise schnell
ging, war sie dramatisch.
Zwei Tage nach seinem
Absturz in 250 Metern Tie-
fe ist der verunglückte
Höhlenforscher in den ös-
terreichischen Alpen an
die frische Luft gehievt
worden. Helfer bargen den
27-Jährigen gestern am
frühen Morgen aus der
Jack-Daniel’s-Höhle im
Salzburger Tennengebirge.
Ein Spezialhubschrauber
der österreichischen Luft-
waffe mit Nachtflugausrüs-
tung brachte den Polen
ins Landeskrankenhaus
Salzburg. (dpa)

Bei Karstadt
Fehler gemacht

BERLIN/DÜSSELDORF.
Der scheidende Karstadt-
Eigentümer Nicolas Berg-
gruen hat Fehler bei der
angeschlagenen Waren-
hauskette eingestanden,
seine Entscheidungen aber
auch gegen Kritik vertei-
digt. „Wir haben 2010 die
Notwendigkeit der Sanie-
rungsschritte unter-
schätzt“, sagte er. (dpa)

Valexo®

Bauwerksabdichtung

Schimmelbeseitigung
Bauwerksabdichtung
Fassadenschutz
Einblasdämmung

www.valexo.net | Gregor Wiehe: Tel. 02 51/6 74 97 26
Weseler Straße 311 · 48151 Münster
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„Fiasko“ und
„Desaster“
Schwere Vorwürfe zu NSU-Fahndungspannen

Der Untersuchungsausschuss
des Thüringer Landtages hat
die jahrelange Fahndung
nach der Terrorzelle Natio-
nalsozialistischer Unter-
grund als „Fiasko“ und „De-
saster“ bezeichnet.

ERFURT/MÜNCHEN. Bei
der Suche nach den mut-
maßlichen Neonazi-Terro-
risten Beate Zschäpe, Uwe
Mundlos und Uwe Böhn-
hardt seien derart viele fal-
sche Entscheidungen gefällt
oder „einfache Standards“
missachtet worden, dass der
„Verdacht gezielter Sabotage
oder des bewussten Hinter-
treibens des Auffindens der
Flüchtigen“ nahe liege.
Der Abschlussbericht des

Erfurter Ausschusses soll
kommenden Donnerstag
offiziell präsentiert werden.
Das Dokument, das am gest-
rigen Samstag der Nachrich-
tenagentur dpa vorlag, um-

fasst 1800 Seiten und ist da-
mit deutlich umfangreicher
als der Abschlussbericht,
den der NSU-Untersu-
chungsausschuss des Bun-
destages vorgelegt hatte.
Das mutmaßliche Terror-

trio stammte aus Thürin-
gen. Dort bildete sich auch
der erste harte Unterstützer-
kern. Die drei mutmaßli-
chen NSU-Terroristen leb-
ten 13 Jahre imUntergrund,
sie sollen zehn Menschen
ermordet und zwei Spreng-
stoffanschläge verübt ha-
ben. Nach ihrem Untertau-
chen habe es bei der wenig
später anlaufenden Fahn-
dung derart viele Unstim-
migkeiten gegeben, „dass es
dem Ausschuss nicht mehr
vertretbar erscheint, hier
nur von ,unglücklichen
Umständen’, ,Pannen’ oder
,Fehlern’ zu sprechen“,
heißt es in dem Erfurter Be-
richt. (dpa)

Mitglieder des NSU-Untersu-
chungsausschusses haben die
Fahndung mit deutlichen Wor-
ten verurteilt. Foto: Marc Tirl

Kurz notiertKurz notiert

Ebola: Immer mehr
Ärzte flüchten

ABUJA. In Nigeria flüch-
ten immer mehr Ärzte
und Pfleger aus Angst vor
einer Ansteckung mit dem
Ebola-Virus aus den Kran-
kenhäusern. Betroffen sei
vor allem das Yaba Main-
land Hospital in Lagos.
Viele Mediziner hätten die
Klinik verlassen. In dem
Land wurden elf Ebola-Fäl-
le bestätigt. Insgesamt gibt
es in Nigeria bereits vier
Ebola-Tote. (dpa)

Bonitätsnote für
Irland verbessert

FRANKFURT. Fitch hat
die Bonitätsnote von Ir-
land um eine Stufe ange-
hoben. Die Kreditwürdig-
keit wird jetzt mit „A-“ be-
wertet – vier Stufen über
dem sogenannten
Ramschniveau. Fitch er-
wartet zunächst keine Än-
derungen. Der Ausblick
für das Rating sei stabil.
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Gebrauchte Autoteilemit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Suche Garage, kleine Scheune od.
kleine Halle als Hobbywerkstatt
mit Stromanschluss in Münster
und Umgebung (bis 25 km).
☎ 01 60/ 1 84 66 13

Ludgeriplatz/Moltkestr.: TG-Stell-
platz Doppelparker ab sofort, 50 €

mtl.,☎ 02501/9250-0 (ab Mo.)
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44145 Dortmund · evinger str. 20–24 · Tel. 0231/31 72 75-0
59368 Werne · Lünener str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
44532 lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0
59348 lüdinghausen · seppenrader str. 17 · Tel. 02591/7979-0
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Der OpelCOrsa

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission in g/km kombiniert/Effizienzklasse:
7,2/4,5/5,5/129/D. irrtum/zwischenverkauf vorbehalten. angebot als Kurzzeitzulassung. 1 gegenüber der unverbindlichen preisempfehlung
des Herstellers für ein entsprechend ausgestattetes basismodell inklusive Fracht. 2 monatliche Finanzierungsrate 99€ bei 0€ anzahlung, 37 Mo-
nate Laufzeit, schlussrate 6.093€, Kaufpreis bei Finanzierung/netto-Darlehensbetrag 8.990€, effektiver Jahreszins 2,9%, sollzinssatz gebunden
2,86%, gesamtbetrag 9.657€, ein Finanzierungsbeispiel der gMaC bank gmbH, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind.

z.b.
Corsa Cool & Sound
1.2 51 kw (70 ps) 3-türig,
Klimaanlage, radio CD Mp3,
Komfortsitze vorn,
Front- und seitenairbags,
zentralverriegelung,
elektrische außenspiegel,
Tagfahrlicht, espplus,
Colorverglasung, u.v.m.

unser Barpreis

8.990 €
inklusive Fracht

ihr Super-preisvorteil1

5.460 €

als sondermodell energY zusätzlich mit:

Lederlenkrad, Leichtmetallräder 6Jx15;
Türgriffe in wagenfarbe, bordcomputer,
Tempomat, Fensterheber el. vorn, zentral-
verriegelung mit Funk, hochwertige polster-
kombination und Metallik-Lackierung.

DAS energYAuSStAttungSpAket
im wert von 2.495€
für nur 999 € extra
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ihrengeBrAuChten zahlen wir ihnen Sofort BAr aus!

Rudolf-Diesel-Straße 3 (hinter Auto Krause) · 48157 Münster · Telefon 02 51/14 1147 79
Mobil 0176/86 34 52 96 · E-Mail: stefaneberle1@outlook.de · www.stefaneberleautomobile.de

Das Passende war nicht für Sie dabei? Scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen.
Wir suchen Ihnen das passende Fahrzeug.

Wir bieten „Rundum Service“, Garantie und günstige Finanzierung!

Stefan Eberle Automobile
KFZ Handel

Gebrauchtwagen • Jahreswagen • Neuwagen

Wir machen
„Lust auf AUTO“

Wir sind Ihr kompetenter Partner
für Kraftfahrzeuge in Münster

und im Münsterland

Auto mieten
für nur

27,– €/
24 Stunden
ohne KM-Begrenzung.

Wo gibt es denn so was! • www.mietdirnekarre.de
power by Stefan Eberle Automobile
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VW Passat Highline 1.4 l 01/13 90 kW 12.610 km 24.970,-€

Deep Black Perleffek, „Exclusive“-Ausstattung, Lederausstattung „Nappa Soft“, Leicht-
metallräder, Komfortsitze vorn inkl. Massagefunktion, RNS 510 Radio/Navigationssys-
tem, Reisekomfort-Paket, Dekoreinlagen Edelholz, Diebstahlalarmanlage mit Innenrau-
müberwachung, Klimaanlage „Climatronic“, Multifunktions-Lederlenkrad,
Parklenkassistent inkl.Parkpilot, Telefon Nokia Asha 300, Verkehrszeichenerkennung,
Geschwindigkeitsregelanlage, Mittelarmlehne vorn, Sportfahrwerk, Winterpaket, Mü-
digkeitserkennung, Servotronic u.v.m.

Audi A6 Avant 2.8 l FSI 06/11 140 kW 68.982 km 22.980,-€

Nachtblau Perleffekt, Audi music interface, Business-Paket, Einparkhilfe vorn und hin-
ten, (APS Plus), Fahrassistenz-System: Automatische Distanzregelung, Getriebe Auto-
matik, Lenkrad Leder Multifunktion, Reifenkontroll-Anzeige, Sitzbezug / Polsterung:
Leder, Einparkhilfe hinten (APS), FIS, Geschwindigkeits-Regelanlage, Komfort-Klimaau-
tomatik 3-Zonen, Licht-Paket, Mittelarmlehne vorn mit Fach, Sitzheizung vorn,
Xenon-Scheinwerfer u.v.m.

Opel Corsa 1.2 l 07/09 59 kW 53.670 km 6.980,-€

Schwarz, Abbiegelicht, Außenspiegel el. beheizbar, Bordcomputer, Fensterheber vorn
elektrisch, Lederlenkrad, Leichtmetallräder 6J× 16, Radio mit CD-MP3, Zentralverrie-
gelung m. Funkfernbedienung, ESP, Geschwindigkeitsregelanlage, Klimaanlage „Cli-
matic“ u.v.m.

Toyota IQ 1.0 l VVT 11/09 50 kW 50.000 km 5.950,-€

Dunkelamethyst mica, Außenspiegel elektr. verstell- und heizbar, Radio/CD-Player mit
6 Lautsprecher, Audio-/Radio-Fernbedienung am Lenkrad, Klimaanlage, Zentralverrie-
gelung mit Fernbedienung, ABS, LM-Felgen, Servolenkung, ESP u.v.m.

VW Beetle 1.6 l TDI 10/13 77 kW 7.788 km 19.870,-€

Reflexsilber Metallic, „Remix“-Ausstattung, Panorama-Ausstell-/Schiebedach elekt-
risch, Business-Paket, Leichtmetallräder 7J× 17, Dash Pad in Schwarz, Klimaautoma-
tik, Radio RCD 510, Geschwindigkeitsregelanlage, Komfortpaket, CD Wechsler, Multi-
funktions-Lederlenkrad, ParkPilot vorn u. hinten, Easy-Entry System, Mittelarmlehne
vorn, Regensensor u.v.m.

VW Golf Plus 1.2 l TSI 12/13 63 kW 2.550 km 17.980,-€

United Grey Metallic, Einparkhilfe vorn und hinten, Ganzjahresreifen 205/55 x 16, Klima-
anlage „Climatronic“, Leichtmetallräder 6J× 16, Multifunktions-Lederlenkrad, Radio
RCD 310, Winterpaket Sitzheizung vorn, Zentralverriegelung m. Funkfernbedienung,
5-Gang-Getriebe u.v.m.

VW Golf Plus 2.0 l TDI 05/13 103 kW 14.910 km 23.780,-€

Deep Black Perleffekt, Automatik - DSG, Anhängervorrichtung abnehmbar, Xenon
Scheinwerfer, Schiebe-/Ausstell-Glasdach elektrisch, Leichtmetallräder 7J× 17 „Seatt-
le“, Multifunktions-Lederlenkrad, ParkPilot vorn u. hinten, Klimaanlage „Climatronic“,
Radio/CD RCD, Geschwindigkeitsregelanlage, Spiegelpaket, Dachreling, Mittelarmlehne
vorn, Sportfahrwerk, „Life“ Plus Paket u.v.m.

VW Golf Style 07/11 77 kW 29.360 km 14.680,-€

Moonlight Blue Perleffekt, „RCD 310“ für Navigationsfunktion, ParkPilot vorn u. hinten,
4 Leichtmetallräder, ESP mit Gegenlenkunterstützung, ABS, EDS und ASR, Fensterheber
elektrisch, Geschwindigkeitsregelanlage, Klimaanlage „Climatronic“, Mittelarmlehne
vorn mit Ablagebox, Multifunktions-Lederlenkrad, Regensensor, Mittelarmlehne, Servo-
lenkung, Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung u.v.m.

VW Golf VII 1.2 l 09/13 63 kW 6.776 km 15.555,-€

Deep Black Perleffekt, Klimaanlage „Climatronic“, el. Fensterheber hinten, Ganzjahres-
reifen, Lederlenkrad, ParkPilot vorn u. hinten, Radio/CD, Mittelarmlehne vorn, Winter-
paket, Perleffekt-Lackierung, Servotronic u.v.m.

VW Polo „TEAM“ 1.4 l 09/10 63 kW 29.250 km 10.490,-€

Pepper Grey Metallic, Ganzjahresreifen 185/60, Klimaanlage „Climatronic“, „RCD 210“,
2 x 20 Watt, 4 Lautsprecher, „TEAM“, Einstiegshilfe „Easy-Entry“, ESP inkl. ABS, ASR,
EDS und MSR, Fensterheber elektrisch, Geschwindigkeitsregelanlage, Lederlenkrad,
Mittelarmlehne vorn, ParkPilot, Regensensor, Servolenkung elektrohydraulisch, Zentral-
verriegelung mit Funkfernbedienung u.v.m.

A.H.Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

Ford Fiesta, Rentnerfahrzeug, Bj.
11/98, HU 11/15, Orig. 94 tkm,
Klima, Alufelgen, Radio, CD,
Scheckheftgepflegt, Top Zustand,
VB 1400 €,☎ 0172/2726025.

Ford Escort Cabrio, ZV, Klima, TÜV
04/2015, 140 tkm, top gepflegter
Zustand, Alu-Felgen VB: 1450 €,
☎ 0176/72626615.

Mercedes-Gebrauchtteile für alle

gängigen Modelle. Ankauf Merce-
des Unfall-, Motorschaden, TÜV-
fällig. www.deitert-kfz.de, Senden-
horst, ☎ 02526/9377396, 0172/
5325287

Privat sucht Porsche - bitte alles
anbieten-☎ 0152-57436402

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 230 28 50

Privat sucht Wohnmobil - Bitte
alles anbieten, ☎ 0152-
57436402 -

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Kaufe alle Fahrzeuge von Top bis
zu Schrott, schnelle Kaufabwick-
lung vor Ort! 24h Erreichbarkeit!
☎ 0157 / 560 849 10

Car-Center: Wir kaufen PKW & LKW
wie gesehen - ohne Garantie. Wir
zahlen bis zu 500,-€ mehr als
andere Anbieter! ☎ 02581/
957 98 29 o. 0172/ 414 80 24

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, % 0171/
1057534 o. 02 51/3 27 06 11.

☎ 0251/70379315 Ankauf

Gebrauchtwagen, PkW +LkW,
Geländewagen, Busse, auch Unfall
od. hohe km, sofort Abholung,
Zahlung über Restwert.

Kaufe Roller und Motorrad, auch
defekt oder Oldie. ☎ 02543/
5509085.

Auto TEILE König, Sassenberg,
gebraucht & neu, Porschestr. 4 ¤
0 25 83 / 7 28

Daihatsu

Ford

Mercedes

Peugeot / Talbot

Porsche

Volkswagen

Kfz-Kaufgesuche

Motorräder / Roller /
Mofas

Rund ums Auto

Garagen
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• Verfahrensmechaniker/in für Kunststoff- und

Kautschuktechnik

• Industriemechaniker/in

• Physiklaborant/in

• Industriekaufmann/-kauffrau

• Betriebswirt/in (VWA) – Bachelor of Arts B.A.

zum 1.08.2015

Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen an:
egeplast international GmbH
Frau Barbara Haarlammert
Robert-Bosch-Str. 7
48268 Greven
E-Mail: Barbara.Haarlammert@egeplast.de
www.egeplast.de

Azubi-
Infotag

Azubis

An diesem Tag könnt Ihr Euch vor Ort über die Ausbildung und das
Unternehmen informieren.

• egeArena (firmeneigener Fußballcourt)
• Azubiausflüge

23.08.2014
Start: 10:00 UhrEnde: ca. 12:30 Uhr

Wir bieten DIR:
• ein kleines Frühstück
• Torwandschießen (Preise für die drei besten Schützen)
• Austausch mit den aktuellen Azubis
• Informationen über die angebotenen Ausbildungsberufe
• Werksführungen

Für unser Seniorenzentrum Martin-Luther-Haus
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen hauswirtschaftlichen Mitarbeiter (m/w)
für Servicetätigkeiten im Speisesaal und zur

Unterstützung der Bewohner bei der Abendmahlzeit im
Wohnbereich mit durchschnittlich 7 Std. wöchentlich

(jedes zweite Wochenende Dienst)
Das Martin-Luther-Haus ist eine Einrichtung,

in der 151 Bewohner leben.
Für unser Seniorenzentrum Handorfer Hof
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen hauswirtschaftlichen Mitarbeiter (m/w)
für Reinigungstätigkeiten

mit durchschnittlich 15 Std. wöchentlich.
Der Handorfer Hof ist eine Einrichtung,

in der 66 Bewohner leben.
Wir bieten Ihnen alle Leistungen des öffentlichen
Dienstes und einen interessanten Arbeitsplatz

mit einer kirchlichen Zusatzrente.
Haben wir Sie neugierig gemacht?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Gerne
stehen wir Ihnen telefonisch für Fragen zur Verfügung.

Martin-Luther-Haus
z. Hd. Herr Gerwinat · Fliednerstr. 17-19 · 48149 Münster

Tel. 0251-858-0 · w.gerwinat@diakonie-muenster.de
Handorfer Hof

z. Hd. Frau Dorgeist · Handorfer Str. 20-24 · 48157 Münster
Tel. 0251-87147-22 · e.dorgeist@diakonie-muenster.de

Bauhelfer (m/w) gesucht Montag
ab 08:00 Uhr -☎ 02 51/ 62 51 00

Produktionsmitarbeiter (m/w)
gesucht Montag ab 08:00 Uhr -
☎ 02 51/ 62 51 00

Elektriker (m/w) gesucht Montag
ab 08:00 Uhr -☎ 02 51/ 62 51 00

für ein Seniorenzentrum
vor Ort gesucht.
0173/9685500

Friseur in/

Metallbauer (m/w) gesucht Montag
ab 08:00 Uhr -☎ 02 51/ 62 51 00

Maler (m/w) gesucht Montag ab
08:00 Uhr -☎ 02 51/ 62 51 00

Außendienstmitarbeiter/-in
in Teilzeit gesucht

Mit Sympathie u. Konsequenz ziehen
Sie offene Forderungen u.a. aus dem

Versandhandel ein. Wir bieten Ihnen freie
Zeiteinteilung in Festanstellung.
Einen PKW bringen Sie mit.

Bewerbung mit Lebenslauf bitte an:

EOS Holding GmbH
Martin Kassyda

www.eos-karriere.de
karriere@eos-solutions.com

Tel.: 040 2850-1133

WIG-Schweißer (m/w) gesucht
Montag ab 08:00 Uhr - ☎ 02 51/
62 51 00

Gas-Wasser-Installateur (m/w)
gesucht Montag ab 08:00 Uhr -
☎ 02 51/ 62 51 00

Karrierechance! 5 kaufm.
Mitarbeiter (m/w) in Festanstel-
lung und Vollzeit für Münster
gesucht! Auch für Branchenfremde
geeignet. Wir freuen uns auf Ihren
Anruf:☎ 02 51/ 96 19 89 09.

Mobiler Kundendienst !Wir suchen
2 Mitarbeiter/innen für Service,
Wartung und Verkauf! PKW erfor-
derlich! Festanstellung möglich!
Vereinbaren Sie unter ☎ 02 51/
9 32 55 12 einen Vorstellungster-
min.

Erfahrene, zuverl. Reinigungskraft
für Büroräume, Arztpraxen, etc. als
Verstärkung für unser Team ges.
ab 9,31 Euro/Std, Minijob, RSM
Gebäudedienste, ☎ 02 51/
14 49 88 88

Kötter GmbH & Co.KG
Reinigung & Service

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Reinigungskräfte
für unsere Objekte in MS-Roxel, gering-

fügige und sv-pflichtige Beschäftigung.
Arbeitszeit ab 8.00 Uhr

Rufen Sie uns an in der Zeit
von: 8.00 –17.00 Uhr

Telefon 02872/919976-0

Eltern gesucht, die ein Baby im
Alter zwischen 0 und 8 Monaten
haben, das ausschließlich oder
zum großen Teil mit der Flasche
gefüttert wird. Eine klinische Stu-
die der UKM beabsichtigt die
Saug- und Schluckmuster des Kin-
des zu untersuchen und ist eine
rein beobachtende Studie. Als
Dankeschön für Ihre Zeit erhalten
Sie nach Abschluss der Studie 100
EUR. Kontakt: Diana Padial Alvarez
☎ 0 25 01/ 80 21 68 oder unter:
d.padial@kraemer-germany.com

Erfahrener Kraftfahrer Kl.-C für
regionale Möbelauslieferungen
gesucht. Es erwartet Sie ein
moderner Fuhrpark, gutes
Betriebsklima, pünktliche Bezah-
lung. Ihre aussagekräftige Bewer-
bung an: MTW GmbH, Eulerstr. 7,
48155 Münster

Fachkraft Lagerlogistik m/w Zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir eine motivierte und
zuverlässige Fachkraft für unser
Lager. Umfangreiche Kenntnisse in
der Lagerlogistik, Umgang mit Bar-
code-Scannern, Erfahrung in der
Ladungssicherung setzen wir
ebenso voraus wie Staplerschein,
vorzugsweise Seitenhubmaststap-
ler. Bewerbungen bitte per Mail an
info@degafol.de.

Call-Center-Agents (m/w) im
Zentrum Nord für einen seriösen
Kunden im Bankenumfeld zum
nächstmöglichen Termin gesucht.
Ihre Aufgaben sind: Service Telefo-
nie (KEIN VERKAUF); Annahme und
fallabschließende Bearbeitung von
Gesprächen, Anlass- und Aufga-
benbearbeitung, Qualitätssiche-
rung, Nachbearbeitung von
Geschäftsvorfällen. Sie haben:
Freude an der Kommunikation via
Telefon, eine gute Kommunikati-
onsfähigkeit gepaart mit Team-
geist und die Bereitschaft zur
Kooperation. Wir bieten eine lang-
fristige Beschäftigung und eine
sehr gute Bezahlung. Bitte senden
Sie Ihre Bewerbung an: muenster@
aida-personalmanagement.de
oder ☎ 02 51/ 92 77 95 40 an. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir sind ein leistungsstarkes mittelständisches Speditions- und Logistikunter-
nehmen und suchen für unsere nationalen und internationalen Transporte zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

KRAFTFAHRER/INNEN Kl. CE
Kühl- und Planenfahrzeuge

Wir bieten:
• Faire, pünktliche und leistungsgerechte Entlohnung
• Überdurchschnittliche Spesensätze mit wöchentlicher Auszahlung
• Nachtschicht-Zulage und weitere Prämien
• Festfahrzeug nach Probezeit
• Schulung Module für Berufskraftfahrer Qualifikation (Eintrag 95)

Wir erwarten:
• Umsichtige Fahrweise
• Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit
• Erfahrung im Umgang mit Kühlgut von Vorteil
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte schriftlich an:

Rhein-West Güterverkehr GmbH · Telefon 02572/208-02
Grevener Damm 238–244 · 48282 Emsdetten · www.rhein-west-logistik.de

Für einen Drogerie-Markt in Münster/
Centrum suchen wir zuverlässige und
selbständig arbeitende

Mitarbeiter/innen
auf geringfügiger Basis, die uns zweimal
wöchentlich vormittags tatkräftig bei der
Etikettierung unterstützen möchten. Wir
freuen uns auf Ihren Anruf.

PGF Dienstleistgungs-GmbH
Mo.–Fr. Telefon 06227/358980
www.pgf-dienstleistungen.de

für ein Objekt inMünster
(Nähe Pleister Mühle)

AZ: Montag–Samstag
7.00 –8.35 Uhr

(auf 450-Euro-Basis)

Telefon 02572/95 1660

REINIGUNGS-
KRAFT

Für unsere Suppenbar
in Münster, suchen wir

Verkäufer/innen

als Voll oder Teilzeitkraft
sowie Aushilfen.

Bewerbungen bitte ausschließlich
per E-Mail an:

jobs@suppen-fabrik.de

Eröffnung am
25. August 2014
Alter Steinweg 34

www.suppen-fabrik.de

Stellenmarkt Sonntag, 17. August 2014

Stellenangebote



Zuverlässige Putzhilfe für einen 3
Personenhaushalt in Greven-West
für 1x wöchentlich / 3 Std. gesucht.
☎ 02571/3843

Die nächste Party kommt
bestimmt.Partyzelte in versch. Grö-
ßen für Geburtstage, Hochzeiten,
ect. zu vermieten. ☎ 0251/327258

SANTORIN:
Die Insel der Gastfreundschaft!

Grie
chisches Restaurant

SANTORIN
Schillerstraße 30 · 48155 Münster

(hinter dem Bremer Platz)
www.santorini-ms.de

Besonders zu empfehlen:
Lamm- und Fischspezialitäten

Gyrosspeisen aller Art,
gemischte Grillplatten

Täglich von 17.30 bis 24.00 Uhr ge-
öffnet! Küche bis 23.00 Uhr!

Biergarten geöffnet!
Telefon 0251/65939

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

Sauna-Roxel neu, siehe www.GZ-
Roxel.de, Roxeler Straße 559

Sommerfest u. Eröffnung des
neuen Hauses am 06. + 07. Sep-
tember von 11 bis 17 Uhr im Tier-
heim Münster, Dingstiege 71! Mit
Antik-, Trödel- und Büchermarkt,
Kinderspaß, Auktion u.v.m.. 50%
auf alle Artikel (außer Antikmarkt)
Info: E. Gellrich ☎ 0163/ 51 12 658
oder www.tierheim-muenster.de

HypoSlim Abnehmen beginnt im
Kopf! Ganzheitlich Abnehmen und
Essanfälle reduzieren. Infos unter:
www.hypnose-emsdetten.de
☎ 02572 8004932

25 Personen gesucht, die ab- oder
zunehmen wollen mit Spaß in der
Gruppe. Vormittags-/ Abendkurse
☎ 02 51/ 32 41 32 (Bettina Albers)

Bauchtanzkurs f. Anfänger. Die mit
dem Bauch tanzen. Anmeldg.: MS
7477355 (AB) Gabriellas Tanzoase

Bauchtanz für Anfänger! "Die mit
dem Bauch tanzen." Anmeldung
Gabriella´s Tanzoase, MS 7477355.

Wir suchen ab sofort in Münster
(Münster-Arkaden) Damen und
Herren zur Warensicherung an
Textilien. Arbeitszeit: Montag und
Donnerstag (morgens ab 6.00 Uhr).
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Telefonische Vorabinfo, Noll
Service GmbH  0 22 05/ 92 02 90

Reinigungskräfte
5× wö. in MS gesucht:

Kreuzviertel: ab 5.00 Uhr oder 16.00 Uhr
Handorf: ab 17.00 Uhr

geringfügig oder sv-pflichtig
Tel. 0541/3494-156
www.pp-service.com

Wir suchen für einen renommierten
Kunden aus Münster eine/n Maler-
und Lackierer/in! Übernahme
geplant! Office People GmbH,
Moltkestraße 25, 48151 Münster,
☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder unter:
muenster@office-people.de. Für
Fragen steht unser Team gern zur
Verfügung.

Änderungsschneiderin für 3 bis 5
halbe Tage in Kinderhaus gesucht.
Pinguin Textilpflege ☎ 02534/
2626.

Mangler/in für circa 3 bis 5 halbe
Tage pro Woche in Münster und
Roxel gesucht. Pinguin Textil-
pflege, ☎ 02534/2626.

Sie suchen eine interessante
Tätigkeit als Vorarbeiterin in der
Gebäudereinigung? Kommen Sie
zu uns! Wir bieten faire Bezahlung
nach Tariflohn, pünktliche Über-
weisung Ihres Lohns, kostenlose
Bereitstellung von Berufskleidung
und eine angenehme Arbeitsatmo-
sphäre. Ihr Arbeitsplatz ist in Müns-
ter, Nevinghoff. Ihre Arbeitszeit ist
täglich Montag bis Freitag von
15:00 bis 21:00 Uhr. Sie erreichen
uns unter folgender Telefon-Nr.:
☎ 01 72/ 2 33 83 53. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf.

Zuverlässige Reinigungskraft
gesucht. Gebiet: Münster/ Albers-
loher Weg, AZ: Mo. – Fr. 16.00 –
17.50 Uhr (Nr. 80), Gebiet: Müns-
ter/ Lütkenbecker Weg, AZ: Mo. –
Fr. 15.30 – 17.30 Uhr. Bewerbung
unter: ☎ 05 41/9 12 18 26 e-mail:
os@rdg-rational.de

Kommissionierer (m/w) für einen
renommierten Kunden in Münster
ab sofort gesucht. Arbeit im 2-
Schicht-System in Teilzeit. Für wei-
tere Informationen stehen wir
Ihnen gern zur Verfügung. Office
People GmbH, Moltkestraße 25,
48151 Münster, ☎ 02 51/
4 14 41 80 oder unter:
muenster@office-people.de

Wir suchen

Zusteller (m/w)
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus

den Bereichen Albachten
undMauritz würden

wir uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

Zustellerbewerbung@aschendorff.de

Verstärkung gesucht!

Produktionsmitarbeiter(m/w)
sowie Facharbeiter aller

Bereiche (m/w)

– interessante Aufträge
– faire Bezahlung

ZAQUENSIS GmbH

Nevinghoff 16 · 48147 Münster
Tel. 0251/2373280 oder
muenster@zaquensis.de

Mehrere Lagermitarbeiter/innen
für unseren namhaften Kunden in
Münster gesucht! Office People
GmbH, Moltkestraße 25, 48151
Münster, ☎ 02 51/ 4 14 41 80,
muenster@office-people.de. Für
Fragen steht unser Team gern zur
Verfügung.

Mehrere Datentypisten/innen für
unseren namhaften Kunden in
Münster gesucht! Office People
GmbH, Moltkestraße 25, 48151
Münster, ☎ 02 51/ 4 14 41 80,
muenster@office-people.de. Für
Fragen steht unser Team gern zur
Verfügung.

Freundliche Verkäuferin für die
Annahme und Ausgabe für 3 bis 5
halbe Tage in Münster-Stadt
gesucht. Vorkenntnisse wären von
Vorteil, aber keine Bedingung. Wir
lernen auch gerne an! Pinguin Tex-
tilpflege ☎ 02534/2626.

Service-Center-Mitarbeiter (m/w)
für den telefonischen Spielekonso-
len-Support in Münster auf
Deutsch zu TOP-Konditionen für
unseren namhaften Kunden
gesucht! Falls Sie über EDV- und
solide Englischkenntnisse verfü-
gen und Sie kontaktfreudig sind
und gerne telefonieren, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Sie erwartet eine abwechslungsrei-
che Tätigkeit in einem motivierten
Team. Für weitere Informationen
stehen wir Ihnen gern zur Verfü-
gung. Office People GmbH, Molt-
kestraße 25, 48151 Münster,
☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder unter:
muenster@office-people.de

Mehrere Retourenbearbeiter/
innen für unseren namhaften Kun-
den in Münster gesucht! Office
People GmbH, Moltkestraße 25,
48151 Münster, ☎ 02 51/
4 14 41 80, muenster@office-
people.de. Für Fragen steht unser
Team gern zur Verfügung.

Ungarinnen, deutschsprachig,
suchen 24 Std.-Pflegestelle in Pri-
vat-Familie, ☎ 01 71/ 6 42 37 69

Benötigen Sie Hilfe bei der Pflege
Ihrer Angehörigen? Ausgebildeter
Pfleger unterstützt Sie gern.
☎ 02534/9732874 oder ☎ 0162/
2954694.

Hausmeister hilft Ihnen rund um
Haus u. Garten. ☎ 0162/2954694.

Gärtner sucht Arbeit aller Art,
☎ 01 52/ 21 64 01 13

Gartenpflege, % 0176/20436677
od. 0251/1491811.

24 Stunden Seniorenbetreuung
aus Polen, 10 Jahre Erfahrung,
mehr Infos: 01 52/ 25 89 81 02

Für Kindergartenkinder (ab 5 J.),
Grundschulkinder, Jugendliche u.
alle Erwachsene bietet Taekwondo
Sportschule Song die neuen
Grundkurse an. Training: für bes-
sere Konzentration, Selbstdisziplin,
Selbstvertrauen, geistige und kör-
perliche Entwicklung. Info u.
Anmeldung: Die u. Fr. 16.00 - 20.30
Uhr u. Do. 17.00 - 20.30 Uhr. (Chef-
traner: welthöchster Grad im TDK).
Bremerstr. 54, 48155 Münster.
www.taekwondo-song.de
☎ 0251/795855

SUDOKU

Gewinnen Sie
jede Woche 40,– Euro!

So spielen Sie mit:
• Lösen Sie nebenstehendes Sudoku-Puzzle:
Vervollständigen Sie es so, dass in jeder Zeile,
in jeder Spalte und in jedem der neun Blöcke jede
Ziffer von 1 bis 9 genau einmal auftritt.

• Übertragen Sie die Ziffern aus den nummerierten Feldern
in das Lösungsfeld.

• Rufen Sie die 0137-8260004* an und geben Sie
Ihren Lösungscode durch.
Unter allen Anrufern verlosen wir jede Woche 40,– Euro!

Lösung:

Lösung der
letzten Woche:

HALLO
Die Gratiszeitung im Münsterland

*0,50EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, abweichende Preise aus dem Mobilfunk.

Gewinnerin der
letzten Woche:

Anselma Meintrup
Der Gewinner wird gebeten,
sich telefonisch beim Verlag
zu melden.Tel.: 0251/6909625

Annahmeschluss für dieses Gewinnspiel ist Freitag 12.00 Uhr

2 5

7 3 8 4
1 1 3 7

5 9 3

2 9
3 6 2

5 3 8 2 7
6 1 9 2

4 8 2

3 2 4 8 6 5 9 7 1
6 7 8 9 4 1 3 5 2
9 1 5 7 2 3 8 4 6
4 8 9 1 7 2 6 3 5
1 6 3 5 8 4 2 9 7
2 5 7 6 3 9 1 8 4
5 3 1 2 9 7 4 6 8
8 9 2 4 5 6 7 1 3
7 4 6 3 1 8 5 2 9

Friseur/in in Voll- oder Teilzeit zu
sofort gesucht. Friseur Tollkötter
Inselbogen 62, 48151 Münster.
☎ 02 51/ 7 35 40 oder ☎ 01 60/
6 90 73 20.

Rezeptionistin/ Assistentin auf 450
€ Basis für nachmittags gesucht.
Recker Friseurteam ☎ 02 51/
7 82 14 Bewerbung auch an:
info@recker-friseurteam.de

Lagerhelfer (m/w) gesucht Montag
ab 08:00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir 2 Vertriebsmitarbeiter/
innen! PKW erforderlich! Fester
Kundenstamm, sehr gute Ver-
dienstmöglichkeiten, auch Festan-
stellung möglich. Vereinbaren Sie
unter ☎ 02 51/ 9 75 07 21 einen
Vorstellungstermin.

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Friseurin als Teilzeit oder Aushilfe
zu sofort, oder auch später
gesucht. ☎ 02 51/ 6 18 92 62

Putzhilfe für 3 Stunden wöchentlich
in MS Süd gesucht. ☎ 02 51/
7 35 40 oder ☎ 01 60/ 6 90 73 20

Putz- und Haushaltshilfe von
alleinstehenden älteren Herrn für
Einfamilienhaus in MS-Gremmen-
dorf 2-3 mal monatlich 5 Stunden
gesucht. Wunsch dauerhafte Ver-
trauensstellung. ☎ 0251/625777
(mit AB).

Reinigungskraft (m/w) für Hotel in
Bösensell (5 Min. vom Bahnhof) auf
450 € Basis oder Teilzeit gesucht.
☎ 0 21 81/ 2 13 69 40 Mobil
☎ 01 74/ 3 93 97 45

Produktionsmitarbeiter m/w für
die Herstellung hochwertiger
Stretchfolien am Standort Senden
gesucht. Technisches Verständnis,
Gewissenhaftigkeit, selbstständi-
ges Arbeiten und hohe Zuverläs-
sigkeit sind für Sie selbstverständ-
lich. Einsatz erfolgt im 3-Schicht-
Betrieb. Gabelstaplerschein ist von
Vorteil. Bewerbungen bitte per
Mail an info@degafol.de.

KFZ-Mechatroniker (m/w) gesucht
Montag ab 08:00 Uhr - ☎ 02 51/
62 51 00

Für die Sonntags-
verteilung suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus den
Bereichen Amelsbüren
und Centrum würden wir
uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

Zustellerbewerbung@aschendorff.de

Schlosser (m/w) gesucht Montag ab
08:00 Uhr - ☎ 02 51/ 62 51 00

Freizeitaktivitäten

Verschiedenes

Gesundheit
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Kleine Firma übernimmt sämtl.
Gartenarbeiten gut+günstig. Ter-
rassenreinigung, Dauerpfl. ect.
☎ 0151/26979462

Blühpflanzen aus Garten zu
verschenken,☎ 0251/215305

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.), mit Abtransport,
sämtl. Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar.☎ 01 71/1 92 23 53.

Freier Garten, 520 m², im KGV
"Erdenglück", Dingstiege 61/MS
mit Gartenhaus, Strom- u. Wasser-
anschluß zu vergeben, Preis 2700
€,☎ 0151/22523879/Hr. Liebig

Achtung! Zahle in bar! Kaufe Pelze
aller Art, Näh-/Schreibma., Puppen,
Gobelin-Bilder, jede Art v. Haus-
haltsaufl., Münzen aller Art, Luxu-
suhren, Schmuck, kostenl. Hausbe-
suche, diskret u. seriös, Familie Flo-
rian seit 1891.☎ 01577/2496648

Guten Tag! Sie haben etwas aus
einem Nachlass oder möchten sich
verkleinern, Sachen übrig? z.B.
Nerz, Persianer, Fuchs, Orientteppi-
che, Goldschmuck, Ringe, Ketten,
Broschen, Uhren, Bernstein, Tafel-
silber, Münzen, Krokotaschen, Por-
zellan, Kristall, Antikes, Ölgemälde,
Näh- u. Schreibmaschinen. Sofor-
tige Barzahlung. Frau Weinrich
☎ 0175/81 69 505.

Eisenbahnfreunde suchen...
Modelleisenbahn & Modellfahr-
zeuge. Bitte alles anbieten von
klein bis groß. (alle Spuren)
☎ 0151/70800577

Eisenbahnfreunde suchen
Modelleisenbahn & Modellfahr-
zeuge. Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren)
☎0151-70 800 577

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden oder Nachlass.
% 0 25 72/8 91 35 oder 01 60/
99 14 28 88.

Sommerfest u. Eröffnung des
neuen Hauses am 06. + 07. Sep-
tember von 11 bis 17 Uhr im Tier-
heim Münster, Dingstiege 71! Mit
Antik-, Trödel- und Büchermarkt,
Kinderspaß, Auktion u.v.m.. 50%
auf alle Artikel (außer Antikmarkt)
Info: E. Gellrich ☎ 0163/ 51 12 658
oder www.tierheim-muenster.de

Kaufe alle Pelze!!! Garderobe,
Handtaschen, Porzellan, Teppiche,
Dupont, Bernsteinschmuck, Mont-
blanc, Mode/Goldschmuck, Brilli-
ant-Schmuck, Münzen, Silberge-
genstände, Bleikristall, Zinn Pup-
pen, Geweihe,Schallplatten Näh/
Schreibmaschinen, Möbel, Geigen,
Ferngläser, Trödel, Herr Groß
☎ 0152-57436402

Kaufe Modelleisenbahnen in
Teilen od. ganze Anlagen, Modell-
autos, Blechspielzeug, Antikspiel-
zeug.☎ 0 25 81/4 59 90 15.

Gardinen von Firma Clauss für
Objekt und Haus. Inh. Thomas
Schwarzer Ihr Raumaustattermeis-
ter - diewohnstube.de - Tel.: MS /
64 46 9

Gardinenreinigung von Firma
Clauss für Objekt und Haus. Inh.
Thomas Schwarzer Ihr Raum-
austattermeister - diewohn-
stube.de - Tel.: MS / 64 46 9

Sonnenschutz von Firma Clauss für
Objekt und Haus. Inh. Thomas
Schwarzer Ihr Raumaustattermeis-
ter - diewohnstube.de - Tel.: MS /
64 46 9

Parkett-, Laminatverlegung und
Küchen-, Möbelmontage ☎ 0152/
33610423 ab 18 Uhr, ☎ 0251/
92770874.

Insektenschutz von Firma Clauss
für Objekt und Haus. Inh. Thomas
Schwarzer Ihr Raumaustattermeis-
ter - diewohnstube.de - Tel.: MS /
64 46 9

Profi-Bautrockner Verleih, ab
10,71 € incl. MwSt. pro Tag,
☎ 02389-927090

Teppichboden von Firma Clauss
für Objekt und Haus. Inh. Thomas
Schwarzer Ihr Raumaustattermeis-
ter - diewohnstube.de - Tel.: MS /
64 46 9

Polster von Firma Clauss für Objekt
und Haus. Inh. Thomas Schwarzer
Ihr Raumaustattermeister - die-
wohnstube.de - Tel.: MS / 64 46 9

Markisen von Firma Clauss für
Objekt und Haus. Inh. Thomas
Schwarzer Ihr Raumaustattermeis-
ter - diewohnstube.de - Tel.: MS /
64 46 9

Suche Renovierungsarbeiten u. a.
kreative Wandgestaltung, Putz-
und Fliesenarbeiten Tel. 01 75/
4 07 77 70

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 30 J., keine
Anfahrtskosten. ☎ 0251/328272
od. 02504/8445 od. 02571/576800

Horoskop vom 18. 8. 2014 bis 24. 8. 2014
WIDDER (21.03.-20.04.)

Das Ziel ist zum Anfassen nah, auch wenn es Ihnen im Augenblick noch nicht so
vorkommt. Mit dem nächsten Schritt könnten Sie die Grenze überschreiten, die Sie
bisher immer eingehalten haben. Aber Sie wissen ja, wer nichts wagt, kann auch nichts
gewinnen. Ihr jetziges Verhalten wird Ihr Umfeld sicher überraschen, aber auch aner-
kennende Blicke bringen. Genießen Sie diese ganz ungewohnte Situation!

STIER (21.04.-20.05.)

Mit Ihren Wünschen können Sie Ihren Mitmenschen die Schweißperlen auf die Stirn
treiben, werden sich dafür aber auch entsprechend revanchieren. Sie müssen nicht
immer stark sein, auch wenn Sie meinen, es gehört zu dieser Aufgabe dazu. Behalten
Sie Ihre eigene Identität mit allen Ecken und Kanten und zeigen damit, dass man auch
in schwierigen Zeiten mit Ihnen rechnen kann. Nur weiter so!

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Wenn Sie immer offen und ehrlich bleiben, wird man sich weiterhin in schwierigen
Situationen an Sie wenden und um Rat fragen. Dabei ist es nicht wichtig, perfekte
Tipps zu geben, sondern vielleicht auch nur einmal in aller Ruhe zuzuhören. Mit Ihren
Gefühlen sind Sie in eine Sackgasse geraten und suchen nun nach einem Ausweg, sich
ohne größeren Verlust daraus zu befreien. Sie werden es schaffen!

KREBS (22.06.-22.07.)

Sobald nur eine Winzigkeit nicht stimmt, könnte das ganze Gebäude zum Einsturz kom-
men. Achten Sie also vor allem auch auf die Kleinigkeiten, die von großer Bedeutung
sein könnten und daher auch sehr sorgsam behandelt werden sollten. Verbeißen Sie
sich aber nicht nur an Worten, denn verschiedene Meinungen können auch belebend
und kreativ sein. Achten Sie mehr auf das eigene Tempo, das reicht!

LÖWE (23.07.-23.08.)

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus, doch noch stecken Sie mitten in den
Vorarbeiten. Einen kleinen Blick dürfen Sie aber schon einmal wagen, denn dadurch
wird auch Ihr Kopf wieder auf andere Gedanken gebracht. Mit dem nächsten Schritt
könnten Sie durch eine Tür treten, die Ihnen eine Weile verschlossen war, jetzt aber
wieder weit geöffnet wird. Nehmen Sie diese Chance an und freuen sich!

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Es ist jetzt an der Zeit, die Richtung zu ändern und neue Bereiche zu entdecken.
Verabschieden Sie sich dabei auch von alten Angewohnheiten, denn diese werden Ihr
ganzes Denken nur einschränken. Dabei sollten schon im Vorfeld bestimmte Dinge
geklärt werden, auch wenn diese nur die Organisation betreffen. Doch wenn es ernst
wird, bleibt für diese Seiten keine Zeit mehr. Alles ist zurzeit möglich!

WAAGE (24.09.-23.10.)

Sie würden gerne einen Bereich übernehmen, der mit mehr Verantwortung verknüpft
ist, aber auch mehr freie Zeit kostet. Achten Sie deshalb darauf, dass Sie sich nicht
mehr zumuten, als Sie zurzeit körperlich und auch seelisch verkraften könnten, denn
es gibt auch noch ein anderes Leben neben dem Beruf. Versuchen Sie all das zu über-
denken, was mit diesem Schritt auf Sie zukommen kann. Nur Mut!

SKORPION (24.10.-22.11.)

Nur mit viel Disziplin werden Sie diese ganze Geschichte zu einem guten Ende bringen
können. Wenn dabei alle Seiten auch noch die Spielregeln einhalten, sollte es nicht
schwierig werden, einen weiteren Versuch zu wagen. Dann dürfte auch die Rechnung
nicht so hoch ausfallen, die Sie für diesen Schritt präsentiert bekommen. Belohnt wird
vor allem Ihr Einsatz, denn der muss nicht immer perfekt sein!

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Nicht alles gelingt so, wie Sie es sich vorgestellt haben, aber vielleicht waren auch
die Voraussetzungen nicht ganz so optimal. Überdenken Sie noch einmal Ihre Pläne
und beginnen dann von vorne, denn der alte Weg ist bereits sehr ausgetreten. Die
Erwartungen anderer Personen müssen Sie dabei nicht erfüllen, denn es ist ganz allein
Ihr Wunsch, diese Idee umzusetzen. Bald läuft alles wieder perfekt!

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Eigentlich waren die Worte freundlich gemeint, doch Sie haben einiges vollkommen
falsch verstanden. Bevor Sie Ihren Ärger hinunterschlucken, sollten Sie besser noch
einmal Fragen stellen und dann auch die richtigen Antworten bekommen. So kann sich
ein Missverständnis schnell aufklären und man sollte dann auch wieder zur Tagesord-
nung übergehen. Atmen Sie tief durch und sehen vieles etwas lockerer!

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Das ganze Gerangel um die Kompetenz kann Ihnen egal sein, denn Sie haben andere
Dinge, die Sie im Auge behalten müssen. Achten Sie vor allem darauf, dass die Struk-
turen eingehalten werden, damit es nicht im entscheidenden Moment zu Unstimmig-
keiten kommt. Probleme können Sie nicht gebrauchen, denn es stehen für Sie andere
Dinge im Mittelpunkt. Das Theater können die anderen veranstalten.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Sie sollten ruhig Ihren Ärger zeigen, wenn nicht alles nach Ihren Vorgaben erfüllt wird,
denn im Vorfeld haben sich alle zu einem gemeinsamen Schritt bereit erklärt. Vielleicht
sollten Sie bestimmte Personen noch einmal an Spielregeln erinnern, denn manch einer
möchte sich zu gerne in den Vordergrund stellen und damit aus der Gemeinschaft
ausbrechen. Das macht die ganze Geschichte nicht einfacher!

4-türige Kissenanrichte mit 4
Schubladen, Eiche vollmassiv,
Farbton: Laugeton 1, L 2,50m, H
1,01m, T 0,42m, Preis VS,
☎ 0 25 97/64 18.

Fahrradträger für AHK, absenkbar,
f. 2 Räder, VB 120 €, ☎ 0171/
8765004

Reise ins Glück?! Am 19.08. reisen
wir, Maya, Momo, und Sweety, in
unsere Pflegestellen bei MS. Wir
drei sind ausgesprochen liebe und
unkomplizierte sowie menschen-
bezogene Schützlinge von Tiere in
Not Ibiza (www.tini-ev.de) und
freuen uns so sehr auf ein liebevol-
les, endgültiges Zuhause! Vielleicht
sogar bei IHNEN? Weitere Infos
gerne unter 02501/25810, 0173/
8606116 od. 0251/314612

Kanarien, Reisfinken, Gouldama-
dinen, Spitzschwanzamadinen u.
Schönsittiche zu verk., ☎ 02505/
937418 o. 0151/50625099.

Notfall! Kurzfristig ab 19.8.
Pflegestelle in der Nähe von MS
bei hundeerfahrenen Menschen f.
Jonas (hübscher Cocker, 3,5 J.) aus
dem spanischen Tierschutz
(www.tini-ev.de) gesucht. Anfal-
lende Kosten werden übernom-
men. Weitere Informationen:
☎ 02501/25810 o. 0251/314612 u.
0160/3030772

2-jähriges, kleines Kurzhaardackel-
mädchen aus dem Tierschutz, lieb
u. verschmust, sucht ihr endgülti-
ges Zuhause bei Menschen, die
selbst Spaß an ausgiebigen Spa-
ziergängen haben. ☎ 0 25 01/
2 58 10 o. 01 73/8 60 61 16.

Labrador silber,☎ 02591/9401543.

Süße Cairn-Terrier aus Hobby-
zucht, geimpft, entwurmt u.
gechipt, ab sofort zu verk.,
☎ 0174/2108072.

Labradoodlewelp., 02591/9401543.

Pudelmischlingswelpen, 2 Rüden,
kaum haarend, mehrf. entw. und
geimpft in liebev. Hd. abzug.
☎ 0170/3223023.

Handzahme Zwergkaninchen-
Babys, versch. Rassen m. Steh- o.
Hängeöhrchen, sowie bunte Meer-
schweinchen aus liebevoller Hob-
byzucht abzug.,☎ 02584/1565.

www.appenzellerwelpen.de zu
verkaufen,☎ 0 25 67/93 90 29.

Maltesermix-Welpen, nicht
haarend, von privat. ☎ 0152/
27740325.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 0 25 04/7 71 74.

Suche alles v. 1. u. 2. Weltkrieg, wie
z.B. Orden, Urkunden, Uniformen,
Fotos usw. sowie Münzen u. Brief-
marken, alte Ansichtskarten, alte
Briefe (gerne große Sammlung),
☎ 02508/997892 o. 02508/993219

Kamin- und Brennholz, Holz
Höring, ☎ 0 25 91 / 56 16 oder
01 76 / 63 88 70 35.

Suche defekte Gefriertruhen und
Gefrierschränke. Hole kostenlos ab.
☎ 01 51 / 12 30 20 62.

Parkett Seggewiß: Parkett-
verlegung und Renovierung aus
Meisterhand + Treppensanierung
☎ 0 25 41/ 8 46 77 31

Kaminholz, Buche und Eiche zu
verkaufen.☎ 02381/70660

Second Hand und Neuware auf 130
m², Bekleidung Gr. 50-158, Kinder-
wagen, Autositze, Hochstühle
u.v.m., Kinderbasar, LH, Münsterstr.
33-35, www.lh-portal.de,
% 02591-792219

MIELE: Waschmaschine+Trockner
mit Garantie zu verkaufen.
☎ 0173/5377908

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. % 01 79/
9 16 11 22.

Moderne gepflegte Couchgarnitur
(3-Sitzer ausziehbar, 1 Sessel, 1
Hocker), terracottafarben, VB 300€,
☎ 02 51/39 71 70 71.

Verkauf: HIMOLLA Ruhesessel
CUMULUS, soft creme, Gr. 18, E-
Motor, Aufstehhilfe, 1 Jahr alt, Neu-
preis 1.100 €, VB 280 €, ☎ 02597/
98886.

Gesuche

Geschäftliches

Kleinanzeigenmarkt Sonntag, 17. August 2014

Sport / Freizeitmarkt

Tiermarkt

Verschiedenes

Garten

Alles für das Kind

Möbel und Einrichtungen

Soester Straße 13
48155 Münster

Tel. 0251/690-9601/-9628
www.hallo-muensterland.de

Immer
am Ball.



Hübsche Sie, Elke, 59 J., arbeite
Teilzeit in einem Krankenhaus,
habe schulterlange Haare, eine
tolle Figur, bin allein, fühle mich
total einsam, bin nicht so
anspruchsvoll und sehne mich
wieder sehr nach Liebe u. Zärtlich-
keit. Geht es Dir ebenso? - Bitte um
Anruf üb. pv, damit wir uns verab-
reden können. ) 0157 - 75069425

Margarete, 73 J., schlanke, weibl.
Figur, sehr gepflegt und warmher-
zig, ehemalige Krankenschwester -
lebe hier allein, da ich keine Kinder
habe. Wünsche mir sehr einen
ordentlichen Mann, Alter egal, zum
Liebhaben u. Verwöhnen. Würde
Sie gern spontan besuchen, damit
wir alles besprechen können. Bitte
melde Dich heute noch üb. 1&1-pv
☎ 02592 - 9729137

Kathrin, 66 J., verwitwet, ich bin
eine einfache, aber recht hübsche
Witwe, hier aus d. Region, habe
eine schöne frauliche vollbusige
Figur, bin eine gute Hausfrau u.
Köchin, wäre auch umzugsbereit,
bin zärtlich u. unkompliziert, mag
ein schönes gemütl. Zuhause u.
suche ernsthaft einen lieben Mann.
Bitte melde Dich bei mir üb. 1&1-
pv ☎ 02592 - 9729137

Herbert, 52 J., sucht liebe, schlanke,
humorvolle, natürliche Frau mit
Auto, Hobbys Radfahren u. Wan-
dern, für Zukunft, Alter 45-52 J.,
☎ 01 51/12 95 54 91.

Lydia, 77 J., hübsche Witwe, bin
eine saubere u. gute Hausfrau,
mag schöne Musik, bin fit u. aktiv,
nicht ortsgebunden u. fahre gerne
Auto. Als mein Mann verstarb,
blieb ich allein zurück. Ich suche
einen lieben Mann mit ähnlichem
Schicksal, wohne hier in der
Gegend und würde gern mit Ihnen
telefonieren. 1&1-pv ☎ 02592 -
9729137
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Auflösung des Rätsels

Boule-Freunde suchen Mitspieler.
Mo. + Mi. 10.30 - 12.00, Do. 15.00 -
17.00 Uhr, Boule-Park/Borussia
Grevingstr., Info ☎ 02 51/ 77 65 10

Liebevolle 24-Stunden-Senioren-
betreuung aus Polen. Absolut legal
und zuverlässig, auch Demenz/
Schlaganfall ☎ 02382/9615936

Sie wollen bauen? Wir bieten
professionelle Unterstützung für
Bauwillige. Gern setzen wir Ihre
Vorstellungen in die Tat um.
☎ 02546/2819991.

Coesfeld/Holtwick: Vermietetes
freist. Haus (850,-€ Kaltmiete) mit
189m² Wfl. BA 123,8 kWh Gas Bj
27+76+12 incl. Grdst. KP: 135.000
€. ☎ 0152/540 61 825.

LH-Mühlenstr., zentr. gelegene 3
Zi.-DG-Whg., mit Küche, Diele Bad,
AR, eig. Gas-ETG-Hzg., ca. 64 m²
Wfl. EnEV: V/Gas/128,5 kWh, (m²-a),
Bj. 1970, zum 1.9./1.10.2014 o. spä-
ter zu verm., KM 310 € + BK 60 € +
Gas + Strom, ☎ 02591/5654

Neubau: DHH 104m² Wfl., ca. 490m²
Grdst. Garage, Niedrigenergiehaus,
ab 211.400 € in Merfeld. ☎ 0176-
10364514

MS-Angelmodde: 4 Zi. Wohnung
im 1.OG mit Balkon + Dachboden
+ Garten + Keller + Stellplatz für
den Handwerker (BA 124 kWh-FW,
Bj.68) KP: 90.000,- € ☎ 0152 -
540 61 825

SCHNELLENBERG
autorisierter Kundendienst | Aktiv Küche | Küchenmodernisierung

Hammer Str. 27 | 48153 Münster | Telefon 0251 - 53 95 65 10 | miele@schnellenberg.com

40 Jahre
Meisterbetrieb

Küchenmodernisierung

vor Ort Beratung

Koordinierung aller Gewerke

Festpreisgarantie

Exkl., romantisches Landhaus, 2
Nebengebäude, Alleinlage,
2500m² Garten, alter Baumbe-
stand, original Münsterländer
Herdfeuer, ca. 130m² Wfl., 18km
westl. von MS, an solventes Paar zu
verm.,. KM 1300€. ☎ 01 51/
57 96 45 58

Ascheberg-Herbern, 1 Zi.-App. mit
weißem Duschb. u. Kochgelegenh.,
modern möbl., f. 250€+ NK, 2 MM
Kaution, zu sof. od. später zu verm.
☎ 0151/15739246

Altenberge-Zentrum, 2 Zi.-Whg.,
68 m², v. priv., barrierefrei, Erstbez.,
hochwert. Ausst., Aufzug, FBH.,
großzüg. Aufteilung, el. Rolläden,
Eichenparkett, ENEV 2009 KFW 70,
EB= 40 kWh/(m²*a), ☎ 0172/
2708786.

Altenberge: Billerbecker Str. 12, 68
m², 2 ZKBB, Neubauwohnung, Auf-
zug, Stellplatz, provisionsfrei ab
sofort zu vermieten. KFW 70 ENEV
2009, EB = 40kWh/(m²*a)
☎ 0 25 73/92 18 91 oder woh
nen.am.park@web.de

Telgte Altbau DG Whg, 2 ZKB, voll
renov., mit EBK u. WaMa, Energie-
bedarf, G, 121,8 KwH, 390 € KM +
70 € NK (kalt), zu verm. Kaution 3
KM oder Bankbürgschaft.
☎ 0 25 71/5 61 76.

Ahlen, Schützenstr., 2 ZKB, DG, ca.
47 m², KM 260 €, + NK, ☎ 0172/
2792797.

LH, Seeweg, 3 ZKBB, 65 m² Wlf., 1.
Etage 2 Fam.-Hs., KM 360 € + NK +
2 MM Kaution, Keller, Garage.
☎ 0 25 91/53 70.

MS-Coerde, 3 ZKBB im 2 Fam.-Haus,
70 m², renoviert, 1. OG, Parkett,
Keller, KM 560 € + NK. ☎ 02591/
5370.

Telgte-Innenstadt, NR-Whg., 2.OG,
68 m², 3 ZKB, separate Dusche, Kel-
ler, ab 1.10. zu vermieten, KM
453,80 € + NK, 3 MM Kaut., EnEV: V,
Bj.1967, 196 kWh (m²*a), Gas, EEK
F, ☎ 02504/737084.

Seppenrade, in der Mitte v.
Seppenrade, 108 m², EG, 4 Zi., Kü.,
Diele, Wannenbad, Dusche, Vor-
ratsr., Terrasse, Keller, gr. Fenster
m. elektr. Rolladen, KM 500 € + NK,
ab 01.10. od. später zu verm.,
☎ 02591/891653.

Albersloh: 4 ZKB, Balkon, 80 m², EG,
Gartenanteil, Zentralheizung, KM
399 € + HK/NK, provisionsfrei,
☎ 0175/1939986.

Münster, Alter Milchhof: App., ca.
40 m², sep. Küche m. EBK, mit Bal-
kon u. Kellerraum, PKW-Stellplatz
in Tiefgarage, zum 1.11.14 evtl.
auch früher zu vermieten. KM 350
€ + 105 € NK incl. Heizkosten + 25
€ PKW-Stellpl. Chiffre GA 7499835
an Grenzland Wochenpost, Postf.
1364, 48574 Gronau.

Wohnen auf dem Land, Steinfurt,
Resthof, Neub., geh. Ausstattung,
144 m², 5 ZKB, HWR, G-WC, Pferde-
haltung mögl., Stallung, evtl. 2 ha
Weide, E-Ausweis vorh., ☎ 0151/
23586359.

SOFORTGELD zur freien Verfügung
bis 10.000,-€ auch schufafrei verm.
SpreeFinanzService 030-
283955321 PSF 040567 Berlin

Umzüge ab 29,15 €/Std., LKW + 3
Profis 51,15 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

Nordholland-Julianadorp, priv.
Komfort-FEWO bis 4 Pers., 2
Schlafzi., gr. Balkon, 350 m zum
Strand, keine Tiere, frei: 30.08.-
20.09.14, ☎ 05 41/ 7 68 14

Großheide, Nähe Norden/Nord-
deich, FEWO ab 24 € f. 2 Pers., ruh.
Lage, ☎ 04936/6817, www.ferien-
wohnung-neuland.de

Dornumersiel, gem. FeWo, 2 Pers. 2
Schlafz., ab 7.09. frei., www.krab
benfischer-sander.de - Haus San-
der, ☎ 0 49 33/18 07.

Dornumersiel oder Harlesiel,
FeWo, 2-6 Personen, ab sofort bis
Oktober frei, strandnah, ☎ 05846/
2485, www.nordsee-friese.de

Gemütl. Fewo, Nähe Husum, 2 P.,
ab 16.8. frei, 43 €, ☎ 04841/61005,
www.helmut-petersen.de

Norderney, gepfl. App´s, Toplage,
1-4 Pers., frei ab 21.09., teilw.
Schwimmb. ☎ 0 25 08/9 99 62 70.

Flughafentransfer W. Steinmetz
von MS zum FMO, 2 Pers. ab 35 €,
D-dorf ab 125 €,Dtmd. ab 60€, Tel.
01 51/ 22 39 49 48

Eifel-Altenahr-Rotweinwander-
weg! Motorrad- und Fahrradtou-
ren. www.Pension-zum-Ahrtal.de

Dornumersiel, Ferienbungalow, bis
4 P., NR/keine Tiere, ab Sep. Ter-
mine frei, ☎ 05401/832393 o.
0172/5233422.

Dornumersiel, Ferienbungalow, bis
4 P., NR/keine Tiere, ab Sep. Ter-
mine frei, ☎ 05401/832393 o.
0172/5233422.

2 Ferienwohnungen, 2-3 Pers., 1
Ferienwohnung 4-5 Pers. in Cuxha-
ven, 2 km zum Strand, ab 35 ¥/Tag,
¤ 01 76/30 30 63 99.

Westerland, App 2 P, zentr. strand-
n., gute Ausstg., Term. lt. Plan,
☎ 02582/472 sylt-westsoko.de

Norderney komf. FeWo, 2 ZKBB, bis
4 P., frei ab 27.09. ☎ 02507/7281.

Nordsee/Hooksiel, ab 40 €, strand-
nah, tierfreundlich, ☎ 01 71/
4 21 90 85.

Südliche Nordsee: Nebensaison,
Sonderpreise 18 € p. Tag, schönes
Ferienh. m. Kamin, 500 m z. Meer,
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BallgeflüsterBallgeflüster

DFL-Wunsch: EM
und Olympia 2024

Neben der Fußball-EM
soll sich Deutschland im
Jahr 2024 nach Ansicht
von DFL-Geschäftsführer
Christian Seifert auch für
Olympische Spiele bewer-
ben. Dafür sprach sich
der Spitzenfunktionär der
Deutschen Fußball Liga
in einem Interview der
„Frankfurter Allgemeinen
Sonntagszeitung“ aus.
„Der deutsche Sport
müsste alles dafür tun,
diese beiden Ereignisse zu
bekommen“, sagte Seifert.
„2024 kann das Sportjahr
schlechthin werden, wie
es wahrscheinlich in den
nächsten Jahrzehnten
nicht mehr wieder-
kommt.“

Swansea verdirbt
van Gaals Einstand

Manchester United hat
mit seinem neuen Trainer
Louis van Gaal einen
Fehlstart in die Premier
League hingelegt. Eng-
lands Rekordmeister ver-
lor gestern das Auftakt-
spiel der neuen Saison
im heimischen Old Traf-
ford mit 1:2 (0:1) gegen
Swansea City. Van Gaal
übernahm die Verantwor-
tung für die Niederlage.
„Wir waren in der ersten
Hälfte sehr nervös, haben
falsche Entscheidungen
getroffen und das ist
schade“, sagte der Nieder-
länder. (dpa)

Vorfahrt Bundesliga
Guardiola: „Sie ist das Wichtigste“ / Klopp nimmt Leverkusen und Wolfsburg in die Pflicht

DasWarten hat ein Ende. Am
kommenden Freitag wird sie
angepfiffen, die 52. Saison
der Fußall-Bundesliga.

MÜNSTER. Der FC Bayern
München hat bereits die ers-
ten Pluspunkte gesammelt –
nochehedieerstenZählerder
Saison 2014/15 am kommen-
den Freitag verteilt werden.
Der Rekordmeister hat auch
wirtschaftlich gepunktet und
einenTransferüberschussvon
39,4 Millionen Euro erwirt-
schaftet – und sich dabei er-
neut verstärkt. Schließlich
lotste er Robert Lewandowski
zum Nulltarif – also ein
Schnäppchen – von Dort-
mund nachMünchen, inves-
tierte zudem überschaubare
Summen in Torhüter Pepe
Reina (drei Millionen Euro)
undJuanBernat (zehnMillio-
nen Euro). Die Transfers von
Toni Kroos für 30 Millionen
Euro zu Real Madrid undMa-
rio Manzukic (22 Millionen)
zu AtleticoMadrid füllten zu-
dem die Kasse.
Konkurrent Borussia Dort-

mund investierte hingegen
44,5 Millionen Euro in neues
Personal. Allen voran in Ciro
Immobilie, dessen Transfer
(18,5 Millionen Euro) aber
skeptisch begleitet wird. Zwar
setzte er sich in der Vorsaison
in der Serie A in Italien die
Torjägerkrone auf. Die West-
falen sind aber in vier Jahren
bereits die sechste Station.
Ungeachtet dessen weiß

Bayern-Coach Guardiola oh-
nehin,was in Münchenwirk-
lichzählt. „DasWichtigste für
den FC Bayern, das weiß ich,
ist immer die Bundesliga. Die
deutsche Meisterschaft si-

chert den Respekt und die
Teilnahme an der nächsten
Champions League.“
Im Süden der Republik

mussman auf demWegdort-
hin zwei Hiobsbotschaften
verkraften. Zunächst zog sich
Javi Martínez im Supercup
einen Kreuzbandriss zu. Für
den Abwehrspezialisten su-
chen die Bayern Ersatz. „Wir
braucheneinenneuenSpieler
in der Position. Wir haben
Kandidaten. Allerdings be-
steht Zeitdruck“, gesteht Gu-
ardiola. Für den zweiten
Rückschlag sorgt Bastian
Schweinsteiger. Der 30-Jähri-
ge laboriert erneut an Patella-
sehnen-Probleme und wird
auf unbestimmte Zeit fehlen.
Derweil hat sich Jürgen

Klopp festgelegt. „Die Bayern
verteidigendenTitel,“, sagt er
– nicht ohne Hintergedan-
ken. Der BVB-Trainer nimmt
auch zwei Konkurrenten mit
indiePflicht: „AuchLeverku-
sen und Wolfsburg müssen
den Anspruch haben, zur
Stelle zu sein.“ (dpa/uni)

Fehlt dem FC Bayern zum Saisonstart in der Bundesliga: Bas-
tian Schweinsteiger. Foto: dpa

1. Spieltag1. Spieltag

Fr., 22. August, 20.30 Uhr
FC B. München - VfL Wolfsburg
Sa., 23. August, 15.30 Uhr

1899 Hoffenheim - FC Augsburg
Hannover 96 - FC Schalke 04
Hertha BSC - Werder Bremen
E. Frankfurt - SC Freiburg
1. FC Köln - Hamburger SV
Sa., 23. August, 18.30 Uhr

B. Dortmund - B. Leverkusen
So., 24. August, 15.30 Uhr

SC Paderborn - FSV Mainz 05
So., 24. August, 17.30 Uhr

B. M‘gladbach - VfB Stuttgart

Terodde schießt Stuttgart ab
VfL vermasselt Pflichtspiel-Debüt von VfB-Trainer Armin Veh

BOCHUM. Zweitliga-Spit-
zenreiter VfL Bochum ver-
masselte VfB-Trainer Armin
Veh dessen Pflichtspiel-De-
büt nach seiner Rückkehr
gründlich und zog mit 2:0
(1:0) hochverdient in die 2.
Runde des lukrativen DFB-
Pokals ein.
Erstmals nach18 Jahren ist

der VfB Stuttgart schon in
der erstenRundedesWettbe-
werbs ausgeschieden. Der
zweifache Torschütze Simon
Terodde (9./49.) besiegelte
vor 22 694 Zuschauern im
Rewirpower-Stadion das bla-

mable Aus des Erstligisten.
Der nach zwei Spieltagen

ungeschlagene Zweitligist
ausBochumerwischte gegen
den klassenhöheren VfB
einen Start nachMaß. Terod-
de nutzte gleich den ersten
Fehler in der Schwaben-Ab-
wehr nach einem Abspiel-
fehler von Oriol Romeu Vi-
dal aus und ließ dem heraus-
stürzenden VfB-Torhüter
Sven Ulreich keine Chance.
Nach dem 0:1-Rückstand
verstärkte das Veh-Team sei-
ne Offensivbemühungen,
ohne sich aber hochkarätige

Möglichkeiten zu erspielen.
Zwar hatte Stuttgart jetzt

mehrBallbesitzundversuch-
te es immer wieder über die
Außenpositionen mit Sechs-
Millionen-Euro-Neuzugang
Filip Kostic (links) und Mar-
tinHarnik (rechts).DochBo-
chum stand kompakt in der
Defensive und startete sei-
nerseits immer wieder blitz-
schnelle und gefährliche
Konter. Die zweite Hälfte be-
gann wie die erste. Nur dass
Terodde für seinen zweiten
Treffer diesmal nur gut drei
Minuten brauchte. (dpa)

COMEBACK: Beim schwer erkämpften und mit 4:1
(1:0) viel zu hoch ausgefallenen Pokal-

siegbeidenStuttgarterKickerskehrteMarcoReus insTeamdes
BVB zurück. Trainer Jürgen Klopp bot den 25-Jährigen in der
Startelf auf,wechselte ihn aber nach57Minuten aus.Die Tore
für die Borussiamarkierten HenrichMchitarjan (30.), Pierre-
Emerick Aubameyang (55./78.) und Adrian Ramos (89.).

Neufärbung, Reinigung und Reparatur von Ledermöbeln, auch von
stark verschlissenen Ledermöbeln. Umarbeitung von Nubuk/Velours
auf Glattleder. Empf. von LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor,

Benz, Knoll, de Sede. u.a.s. www.Lederpflege.de

„Ledermöbeldoktor“

Lederservice Evers
Buldernweg 56 a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 oder 01 79-4 83 16 55

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
48165 Ms-Hiltrup, Westf.str. 130
(neben -Markt)

Weitere Artikel in
der Mittwochsausgabe.

Esstisch
90x160/200cm

weiß hochglanz /
Edelstahl

499,-

249,-
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DFB-PokalDFB-Pokal

1. Hauptrunde

Chemnitzer FC - Mainz 05 i.E. 5:4
A.Waldalgesh. - B. Leverkusen 0:6
MSV Duisburg - 1. FC Nürnb. 1:0
FC Homburg - B. M’gladbach 1:3
Optik Rathenow - St. Pauli 1:3
Bremer SV - E. Braunschweig 0:1
VfL Bochum - VfB Stuttgart 2:0
Vikt. Köln - Hertha BSC 2:4
Stuttgarter K. - B. Dortmund 1:4
A. Walldorf - Hannover 96 1:3
ET Braunschweig - 1. FC Köln 0:4
SV Waldkirch - Gr. Fürth 0:3
SV Wehen - 1. FC K‘lautern *
Sa., 16. August, 20.30 Uhr

Vikt. Berlin - Eintr. Frankfurt *
Sportfr. Siegen - FSV Frankfurt*

Heute, 14.30 Uhr
SW Rehden - VfR Aalen
Holstein Kiel - 1860 München
FV Illertissen - Werder Bremen
FC CZ Jena - Erzgebirge Aue
USC Paloma - 1899 Hoffenheim

Heute, 16 Uhr
Eintr. Trier - SC Freiburg
Pr. Münster - Bayern München
Würzburger K. - Fort. Düsseldorf
FC Neubrandenbg. - Karlsruher SC
Arm. Bielefeld - SV Sandhausen

Heute, 18.30 Uhr
1. FC Magdeburg - FC Augsburg
RB Leipzig - SC Paderborn

Heute, 20.30 Uhr
Darmstadt 98 - VfL Wolfsburg

Mo., 18. August, 18.30 Uhr
1. FC Heidenheim - U. Berlin
K. Offenbach - FC Ingolstadt
Energie Cottbus - Hamburger SV

Mo., 189. August, 20.30 Uhr
Dynamo Dresden - FC Schalke 04

(*= Spiele waren bei Redaktions-
schluss noch nicht beendet)

Ein Tiger im Adlerhorst
Herrmann Gerland kennt sich im Preußenstadion aus / Erinnerungen an „Scotty“ Pieper

Von Uwe Niemeyer

Der Tiger schleicht heute
durchdenAdlerhorst. Ander
Seite von Pep Guardiola und
mit dem FC Bayern München
hat Hermann Gerland nur
eins im Sinn: fette Pokalbeu-
te. Der SC Preußen Münster
soll ab 16Uhr inder 1.Runde
des DFB-Wettbewerbs den
Künsten des Rekordmeisters
erliegen.

MÜNSTER. Für Gerland ist
es fast auch so etwas wie ein
Besuch in derHeimat. Ohne-
hin Westfale, wurde der Co-
TrainerderBayernvor60 Jah-
ren im benachbarten Bo-

chum geboren. Dort für den
VfL absolvierte er als Ab-
wehrspieler nicht nur 204
Bundesligaspiele, sondern
trainierte auch später den
VfL (1985 bis 1988) und Ar-
minia Bielefeld (1999 bis
2000).
Kein Wunder, dass ihm

Münster und der SC Preußen
imGedächtnis haften geblie-
ben sind. „Es gibt viele Fahr-
räder und den Paulus-Dom.
Das ist ein schönesStädtchen
in Westfalen“ weiß Gerland.

Doch auch sportlich fällt
ihm etwas ein. „Ich kann
mich noch recht gut an ein
Spiel erinnern, da war Franz-

Josef Pieper (Spitzname Scot-
ty, die Red.)meinGegenspie-
ler.Derwarüber1,90mgroß,
trotzdem habe ich ihn beim

Kopfball übersprungen. Der
Schiedsrichter hat aber ge-
meint, das geht nicht, und
hat ständig Foul gegen mich
gepfiffen,“ erinnert er sich.
Doch für den Trainer des

Jahres 2013 gibt es nicht nur
Fußball. Seit 1986 züchtet
Gerland Pferde. In seiner Zeit
in Ostwesfalen auch in Ma-
rienfeld. „Es ist mein Hobby,
für das ich aufgrund der
räumlcen Distanz nicht so
vielZeithabe“, sagt erundof-
fenbart auch hier westfäli-
sche Züge, was er gerne
unterstreicht: „Ich bin West-
falenundwerdedas auch im-
mer bleiben.“
Nach seiner ersten Amts-

periode bei den Amateuren
des FC Bayern (1990 bis
1995) ist er seit 2001 wieder
in München. Nicht nur die
Cheftrainer Jupp Heynckes
odernunGuardiola schätzen
seineArbeit.Auchdie jungen
Spieler seinen Rat. „Ich habe
einen herausragenden Job
und genieße es zu sehen, wie
unsere Mannschaft Fußball
spielt“, fühlt sich der Ver-
mittler zwischen Team und
(Chef-)Trainer im Exil pudel-
wohl.
Auf die Frage nach guten

Ratschlägen muss er lachen:
„Da habe ich ganz viele.
Eines ist aber sicher: Talent
allein reicht nicht. Man
braucht den unbedingten
Willen, es schaffen zu wol-
len. Ohne Fleiß geht schon
mal gar nichts.“ Irgendwie
auch typisch westfälisch!

Der Schein trügt: „Tiger“ Hermann Gerland ist gar nicht so
grimmig. Foto: dpa

DürfteheutealleHändevol lzutunhaben:Preußen-Torhüter
Daniel Masuch.

Loose: „Ein historischer Tag“
Trainer hat Hausaufgaben gemacht / Masuch erwartet Top-Bayern

MÜNSTER. Nein, sagt Ralf
Loose, das Spiel gegen den
FC Bayern stört nicht,
kommt nicht ungelegen.
„Mal ehrlich, wer von unse-
ren Spielern hat schon mal
gegen die Bayern gespielt
oder wird noch einmal die
Gelegenheit dazu bekom-
men“, fragt der Trainer des
SC Preußen vor dem heuti-
gen Fußball-Feiertag. Auch
wenn der DFB-Pokal nach
der Pleite in Dresden und
vor dem richtungsweisen-
den Derby beim VfL Osna-
brück (23. August, 14 Uhr)
ruft.
„Es ist ein historischer Tag

für den Club, aber auch für
die Fans. Sie werden nicht

nur für eine tolle Kulisse sor-
gen, sondern können die
großen Starsmal aus der Nä-
he sehen, müssen nicht
nach Dortmund oder Schal-

ke“, ergänzt Loose.
Dass er den deutschen Re-

kordmeister am Mittwoch
im Supercup beobachtete,
will er nicht überbewertet
wissen. „Das ist Normalität,
gehört zum Job. Es geht
schließlich auch darum be-

reit zu sein, wenn sich die
Möglichkeit bietet.“
Derweil misst Daniel Ma-

such den scheinbar über-
mächtigen Gast nicht am
0:2 vomMittwoch. „Bei uns
wird sicher eine andere
Mannschaft auflaufen.
Denn in Münster gibt es
schließlich für die Bayern et-
was zu verlieren“, geht der
Preußen-Torhüter nicht da-
von aus, dass sich die Bayern
eine Blöße geben.
Welcher Formation Ralf

Loose derweil aufbieten
kann, ist offen. Siegert und
Schöneberg fallen weiter
aus. Bischoff, Zenga und Pi-
ossek waren unter der Wo-
che angeschlagen. (uni)

ZitatZitat
„Talent allein reicht nicht.
Man braucht den unbeding-
ten Willen, es schaffen zu
wollen. Ohne Fleiß geht gar
nichts.“

Hermann Gerland

ZitatZitat
„In Münster gibt es schließ-
lich für die Bayern etwas zu
verlieren.“

Daniel Masuch
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DLV hofft auf
Super-Sonntag
Trübe Aussichten / Craft wird Dritte

Von Ulrike John

Der Deutsche Leichtathletik-
Verband(DLV)mussnachnur
fünf Medaillen nach fünf
Wettkampftagen auf einen
„Super-Sonntag“ zum Ab-
schluss der Europameister-
schaften in Zürich hoffen.

ZÜRICH. Am Samstag konn-
te Diskus-Youngster Shanice
Craft immerhin noch Bronze
holen. Dagegen musste der
DLV eine sicher geglaubte
Staffel-Medaille abschreiben.
Im Marathon liefen die deut-
schen Starterinnen hinterher
– Sabrina Mockenhaupt gab
beim Sieg der 39-jährigen
Französin Christelle Daunay
(2:25:14) sogar auf. Im Stab-
hochsprung sprang nur Platz
neunfürKarstenDillaheraus.
Nochandie16Medaillenvon
der EM 2012 in Helsinki he-
ranzukommen, ist nun prak-
tisch unmöglich.

Die 21-jährige Mannhei-
merin Craft konnte die leicht
getrübte Stimmung im deut-
schen Lager durch ihren
Bronze-Wurf auf 64,33 Meter
etwas aufhellen. Der Wurf ge-
lang im zweiten Versuch.
Vierte wurde die Neubran-
denburgerin Anna Rüh, de-
ren bester Versuch 13 Zenti-
meter kürzer war. In einer
eigenen Liga warf die Kroatin
Sandra Perkovic, die mit 71,08

Meter eine Weltjahresbest-
leistung aufstellte.

Am EM-Schlusstag stehen
noch zwölf Entscheidungen
auf dem Programm. Medail-
lenkandidaten des DLV sind
Christina Schwanitz (Kugel-
stoß), Christian Reif (Weit-
sprung), die 1500-Meter-Läu-
fer Homiyu Tesfaye und Timo
Benitz sowie über 5000 Meter
Arne Gabius und die Männer-
Sprintstaffel. Für eine Überra-
schung könnten Andreas
Hofmann und Thomas
Röhler im Speerwurf sorgen.

Geplatzt ist der Traum von
der Titelverteidigung für das
deutsche Sprint-Quartett der
Frauen, nachdem im 4x100-
Meter Vorlauf der Wechsel
zwischen Rebekka Haase und
Tatjana Pinto schief ging.
Startläuferin Josefina Elsler
konnte da nur zuschauen,
während Schlussläuferin Ve-
rena Sailer gar nicht erst zum
Einsatz kam. „Keine Ahnung,
was da schiefgelaufen ist,
meinte Haase den Tränen na-
he.

Besser flutschte es bei den
schnellen Männern. Julian
Reus aus Wattenscheid sorgte
als Startläufer für ordentlich
Schub, so dass Lucas Jakub-
czyk den Vorlauf-Sieg in der
deutschen Jahresbestzeit von
38,15 Sekunden vollenden
konnte. Damit ist das Quar-
tett nun Favorit für den Me-

daillenkampf. „In Barcelona
Bronze, in Helsinki Silber.
Wenn es so weitergeht, muss
irgendwann Gold her“, erin-
nerte der 37-jährige Routinier
Alexander Kosenkow an das
deutsche Ergebnis der beiden
letzten EM-Titelkämpfe.

Ohne Wechselunfall ka-
men beide deutsche 4 x 400-
Meter-Staffeln über die Run-
den. Das Frauen-Quartett
kam als Vierter in 3:30,39 Mi-
nuten über die Ziellinie und
nur über die Zeit ins Finale.
Die Männer qualifizierten

sich in 3:02,41 Minuten di-
rekt für den Medaillenkampf.

Sinnbild der temporären
Krise im Stabhochsprung war
der neunte Platz von Karsten
Dilla. Für den 25-jährigen Le-
verkusener war bei 5,60 Meter
Endstation – eine Höhe, bei
der Renaud Lavillenie über-
haupt noch nicht zum Stab
gegriffen hatte. Der französi-
sche Überflieger gewann sein
drittes EM-Gold in Serie mit
5,90 Meter.

Alter und neuer Hammer-
wurf-Europameister ist der

Ungar Krisztián Pars, der mit
82,69Metergewann. ImFrau-
en-Dreisprung landete die
Ukrainerin Olga Saladucha
(14,73 Meter) seit 2010 zum
dritten Mal auf Platz eins.
Über800MetergewannMari-
na Arsamassowa (Weißruss-
land) Gold in 1:58,15 Minu-
ten. Die Britin Eilidh Child
war in 54,48 Sekunden im Fi-
nale über 400 Meter Hürden
die Schnellste. Das 5000-Me-
ter-Rennen entschied Meraf
Bahta (Schweden) in 15:31,39
Minuten für sich. (dpa)

Lichtblick im DLV-Team: Diskus-Youngster Shanice Craft. Foto: dpa

Schwamm mit dem deutschen Freiwasser-
Trio trotz defektem Anzug auf Rang drei: Isa-
belle Härle. Foto: dpa

BERLIN. Thomas Lurz musste Isa-
belle Härle mit einer Umarmung
trösten. „Scheiße, es ging nicht
schneller, wir wollten Gold“, sagte
die Einzel-Europameisterin spontan
nach dem dritten Platz im Team-
Rennen über fünf Kilometer bei der
Schwimm-EM in Berlin. Härles An-
zug war zehn Minuten vor dem Start
gerissen, in aller Eile musste sie einen
Ersatzanzug anziehen.

„Der war zwar gebraucht von ges-
tern und mit Vaseline und allem
Schnickschnack voll, aber besser als
nichts“, sagte Stefan Lurz. „Das war
alles ein bisschen hektisch“, berich-
tete Härle, die in der kommenden
Woche auch bei den Beckenwettbe-
werben im Velodrom über 1500 Me-
ter Freistil starten wird.

Erst nach einigen Minuten fand

die Essenerin ihr Lächeln wieder und
konnte sich dann bei der Siegereh-
rung über die fünfte Medaille der
deutschen Freiwasserschwimmer
freuen. „Ich war noch so fertig von
den fünf Kilometern im Einzelren-
nen. Ich bin froh, dass wir Gott sei
Dank noch ne Medaille haben“, re-
sümierte die Team-Weltmeisterin.

Rekordweltmeister Lurz, Härle und
der EM-Zweite Rob Muffels verpass-
ten den zweiten Titel von Berlin
deutlich. 27 Sekunden fehlten im
Zeitrennen auf das Trio aus den Nie-
derlanden, Zweite wurde die Forma-
tion aus Griechenland. Nur 1,2 Se-
kunden hinter Deutschland kam
Ungarn auf Rang vier ins Ziel. „Unter
denUmständenwaresheutedasBes-
te, was wir hätten rausholen kön-
nen“, so Lurz. (dpa)

Bronze trotz Anzug-Panne
Deutsches Freiwasserteam schwimmt auf Rang drei

HSV Hamburg
legt nach
Simicu verpflichtet

HAMBURG. Der HSV Ham-
burg hat sich eine Woche
vor dem Start der Handball-
Bundesliga am 24. August
noch einmal verstärkt. Der
ehemalige Champions-Lea-
gue-Sieger holt Aufbauspie-
ler Alexandru-Viorel Simicu
vom HC Constanta. Der 25
Jahre alte Rumäne, der in
seinem Heimatland im ver-
gangenen Jahr zum Hand-
baller des Jahres gewählt
wurde, hat einen Einjahres-
vertrag unterschrieben. „Ich
bin froh, dass wir in Alexan-
dru einen Spieler gefunden
haben, der uns weiterhelfen
wird“, sagte HSV-Trainer
Christian Gaudin. (dpa)
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„Eine echte Herausforderung“
Volleyball: WM-Generalprobe am 11. September am Berg Fidel

MÜNSTER. Der Count-
down läuft: In gut einem
Monat bestreitet die deut-
sche Frauen-Nationalmann-
schaft in Rom ihr erstes Spiel
bei der Weltmeisterschaft in
Italien. Gegner ist die Domi-
nikanische Republik, bevor
anschließend Argentinien,
Tunesien, Italien und Kroa-
tien in der Vorrunde warten.
Als optimale Vorbereitung
auf das sportliche Highlight
dienen dem Vize-Europa-
meister im Vorfeld drei Län-
derspiele gegen die „Yellow
Tigers“ aus Belgien: am 11.
September (Donnerstag, 19
Uhr) in Münster, tags darauf
in Paderborn und am 13.
September (Samstag) in
Minden (13. September -
19.30 Uhr).

Schon im vergangenen

Jahr begegneten sich beide
Teams ein ums andere Mal.
In Erinnerung dürften den
deutschen Fans vor allem
zwei Partien geblieben sein:
das European League Finale
in Bulgarien, das die deut-
schen „Schmetterlinge“
knapp mit 3:2 für sich ent-
schieden und dabei zwei
Mal einen Rückstand wett-
machten. Und das Halbfina-
le der Europameisterschaft
2013 in der Berliner Max-
Schmeling-Halle vor 9000
Zuschauern. Belgien lag be-
reits mit 2:0 in Führung und
schien den deutschen EM-
Traum frühzeitig zu zerstö-
ren. Doch mit einer wahn-
sinnigen Energieleistung
drehte die DVV-Auswahl das
Spiel und zog ins Finale ein.

Für Bundestrainer Gio-

vanni Guidetti kann es da-
her keinen besseren Grad-
messer vor der WM geben:
„Die Belgierinnen haben
2013 gezeigt, was sie für eine
Qualität haben. Silber bei
der European League und
Bronze bei der EM sagen al-
les über ihre Stärke aus. Die
Spiele vor der WM sind so-
mit eine echte Herausforde-
rung für uns.“

24 Teams werden bei der
Endrunde in Italien (23.
September bis 12. Oktober)
um den Titel spielen. Bei der
WM vor vier Jahren in Japan
belegte die DVV-Auswahl
Platz sieben.

Tickets für die General-
probe sind ab sofort auf
www.ticketmaster.de und
an den bekannten Vorver-
kaufsstelle erhältlich. (pm)

Kurz vor der WM macht die DVV-Auswahl in Münster Halt.
Zum Aufgebot zählte zuletzt auch Wiebke Silge (USC/li.).

„Sehr viel Potenzial“
TVE-Urgestein Babin über eigene Rolle, Vorbereitung, Pokal und Ligastart

Das gestrige Abschiedsspiel
zu Ehren von Stefan Thüne-
mann (bei Redaktionsschluss
nicht beendet) war Spaß, am
Mittwoch (im Pokal gegen
Aue)undSamstag(Auftaktin
Liga zwei gegen den ASV
Hamm-Westfalen/jeweils 19
Uhr, Emshalle) wird es ernst
für die Handballer des TV
Emsdetten. Mit Torhüter Nils
Babin hat HALLO-Redakteur
Florian Levenig gesprochen.

Jetzt, da „Thüne“ in Hand-
ballrente ist, sind Sie der
Dienstälteste. Heißt das:
Mehr Verantwortung?

Babin: Ein Stück weit schon.
Zumal André Kropp und ich
das Kapitänsamt ausfüllen,
solange Ernir Arnarson ver-
letzt ist.

Ihr neuer Coach, Daniel Ku-
bes, scheint sehr viel von Fit-
ness zu halten. War das die
härteste Vorbereitung, seit
Sie beim TVE sind?

Babin:Die Vorbereitung war
schon hart. Wobei ich mei-
nes Jobs wegen bei den
Übungen vormittags fehle
und dafür abends Zusatz-
schichten schiebe. Andere-
rist: Wäre die Vorbereitung
nicht hart, würden wir ir-
gendwas falsch machen.

Wie waren die Testspiele?

Babin:Da waren richtig star-
ke Auftritte dabei, aber eben
auch weniger gute wie zu-
letzt beim Merkur-Cup.

Die Abwehr um Stefan Thü-
nemann und Palle Kvalvik
war zu Zweitligazeiten ein
Garant für wenige Gegento-
re. Müssens Sie’s fortan al-
lein richten?

Babin: Glaub’ ich nicht. Da-
für, dass ein Tobias Rivesjö
oder ein Jasper Adams keine
gelernten Innenblocker
sind, machen die das hinten
schon ziemlich gut.

Klammert man den Bergi-
schen HC aus, hatten zuletzt
alle Absteiger Probleme, in
Liga zwei Fuß zu fassen. Gilt
das auch für den TVE?

Babin: Das wird sich zeigen.
Ich denke aber, dass im
runderneuerten Team sehr
viel Potenzial steckt.

Das Pokal-Final-Four zu er-
reichen, ist für einen Zweit-
ligisten fast unmöglich.
Wieso wäre ein Sieg gegen
Aue dennoch wichtig?

Babin: Schon um den
Schwung für das Derby drei
Tage drauf mitzunehmen.
Hamm hat sich gut ver-
stärkt. Das wird gleich ein
echter Gradmesser.

Zeigt stets vollen Körpereinsatz, sobald er zwischen den Pfos-
ten steht: TVE-Eigengewächs Nils Babin. Foto: W. Gerharz

SportnotizenSportnotizen

Auftakt nach Maß
für TuS und SCP II

MÜNSTER. Das nennt
man einen Auftakt nach
Maß. Denn sowohl der
TuS Hiltrup (2:0 bei Vik-
toria Heiden), als auch
der SC Preußen Münster
II (3:1 beim SC Herford)
starteten gestern mit
einem Dreier in die Fuß-
ball-Westfalenliga. Die
Treffer für den TuS mar-
kierten Robin Weller-
mann (24.) und Michael
Fromme (90. +3). Für die
Adlerträger trafen nach
einem 0:1-Rückstand (8.)
Patrick Günner (56.), En-
gin Demirdag (70.) sowie
Nico Müller (73.). Bereits
am Freitag hatte der 1.
FC Gievenbeck bei Vik-
toria Clarholz ein torloses
Remis erreicht. (uni)

Münsterland-Derby
zum Saisonstart

HERBERN. Auch in der
Landesliga wird ab heute
wieder gespielt. Gleich
zum Auftakt gibt’s dabei
das Treffen der beiden
Vertreter aus unserem
Verbreitungsgebiet. Ab 15
Uhr hat der SV Herbern
die Spielvereinigung Ems-
detten 05 an der Werner
Straße zu Gast.



Stilechter Auftritt für die Maß
GALERIA Kaufhof startet in die Wiesn-Saison / Komplette Oktoberfest-Outfits für Sie und Ihn

MÜNSTER. Das Münchener
Oktoberfest ist das größte
Volksfest der Welt. Die Wiesn
ist aber längst keine rein bay-
rische Angelegenheit mehr.
Auch in Münster dominieren
zu Beginn des Herbstes die
Farben Weiß und Blau. Die
GALERIAKaufhof an der Stu-
bengasse stimmt schon jetzt
auf die zünftige Gaudi ein und
präsentiert Trachten für Sie
und Ihn.
„Das bayrisch-authenti-

sche Outfit ist mittlerweile bei
jedem Oktoberfest ein abso-
lutes Muss“, weiß Filialge-
schäftsführer Jörg Panten-
burg. GALERIA Kaufhof hat
das entsprechendeSortiment
mit wachsender Beliebtheit
der blau-weißen Sause hier-
zulande stetig ausgebaut:
„Wir bieten sowohl Einstei-
germodelle als auch hoch-
wertige Kollektionen an – und
natürlich auch die passenden
Accessoires, die immer wich-
tiger werden.“ Die Kunden
des Warenhauses können
sich so ganz bequem von
Kopf bis Fuß auf die Wiesn
einstellen. Mit den aktuellen
Trends der Trachtenmode ge-
lingt der Auftritt nach Maß ga-
rantiert.
In dieser Oktoberfest-Sai-

son sind elegante Outfits im
Stil der Volkstrachten des
späten 18. Jahrhunderts en
vogue. Diesem Vorbild fol-
gend haben das Kreativteam
der GALERIA Kaufhof ge-
meinsam mit Star-
designer
Wolf-
gang
Joop
– zu-
sätz-
lich zur
ohnehin
großen
Auswahl – drei Outfits kreiert.
Die exklusiv bei GALERIA
Kaufhof erhältlichen Dirndl
vereinen Naivität, Naturver-
bundenheit und Tradition.
Angelehnt an die Trachten-

mode des Spätrokoko sind
Samt, Spitze, Seide und Bro-
kat für die diesjährige „Alpen
Couture“ charakteristisch.
Die Outfits zeichnen zudem
leichte, zierliche, gewundene
Linien und Lochstickereien
aus, mit denen jede Frau auf
demOktoberfest eine gute Fi-
gur macht. „Vor allem junge
Frauen entdecken zur Wiesn
die Trachtenmode für sich“,
beobachtete JörgPantenburg
in den vergangenen Jahren.
Selbstbewusst und selbstver-
ständlich tragen sie die zeitlo-
sen Klassiker, die mittlerweile
in keinem Kleiderschrank
mehr fehlen dürfen.

Ob dunkelbrauner Rock mit
muschelfarbiger Bluse mit
Stehkragen und Mieder aus
Jacquard-Stoff, ein Dirndl in
der typischen Trachtenfarbe
Grün mit schwarzer Bluse
oder alternativ knöcheltiefe
Seidenhosen und uni-
schwarzer Bluse mit Plissee-
Einsatz – mit den ausgefalle-
nen Designs ist Frau auf je-
dem Oktoberfest ein absolu-
ter Hingucker.
Von denen gibt es ab Ende

September bekanntlich eini-
ge in der Domstadt und im
Umland. Erste Adresse für
das Partyvolk ist dann insbe-

sondere das Oktoberfest
Münster am Albersloher Weg
(26. September bis 11. Okto-
ber). Die ersten Maßkrüge
werden jedoch in der GALE-
RIA Kaufhof gefüllt. Im Unter-
geschoss, in dem die Trach-
tenmode für Sie und Ihn in
diesem Jahr auf einer großen
Aktionsfläche gemeinsam
präsentiert wird, lädt das Wa-
renhaus am 19. September
(Freitag) von 15 bis 18Uhr zur
eigenen Wiesn-Gaudi ein.
Neben reichlich Freibier ge-

nießen Gäste an diesem Tag
auch kostenlos typisch bayri-
sche Oktoberfest-Spezialitä-

ten wie Brezen, die frisch im
Hausrestaurant DINEA geba-
cken werden, und Lebku-
chenherzen.
Und

auch für
authen-
tische
Stim-
mung
ist ge-
sorgt: Mit
der Band
Biergart’n Blos’n hat GALE-
RIA Kaufhof eine echte bayri-
sche Blaskapelle verpflichtet,
die den ausgiebigen Trach-
teneinkauf mit dem passen-

den Soundtrack unterlegt.
Stehtische laden zudem zum
Verweilen und Klönen ein.
Abgerundet wird der per-

fekte Wiesn-Look übrigens
mit zur Tracht passenden
Handtaschen sowie Halsket-
ten, Armbändern und Ringen
mit Herzmotiven. „Das ver-
leiht dem Outfit eine emotio-
nale Note“, empfiehlt Jörg
Pantenburg und weist auf
einen weiteren Service hin.
„Sollte eine Tracht ausnahms-
weise nicht in der passenden
Größe vorrätig sein, kann sie
vor Ort bestellt und binnen
drei Tage abgeholt werden.“

– Anzeige –

Münster | Ludgeristraße

Dirndlbluse
65 % Polyester/
35 % Baumwolle,
Gr.: XS - XL

25,95
@✆ 99000

Dirndl
Oberteil:
100 % Baumwolle,
Rockteil:
55 % Baumwolle/
45 % Polyester,
Schürze:
100 % Polyester,
auch in den Farben
Grün/Pink und
Braun/Rosa erhältlich,
Gr.: 32-42

99,95
@✆ 99002

SPARSET
Wenn Sie das gesamte
Herren-Outfit, bestehend
aus: Hut, Hemd, Lederhose,
Strümpfen und Schuhen
kaufen, sparen Sie 65,75€
gegenüber der Summe der
Einzelpreise von 264,75€.

Hut
100 % Wolle

29,95
@✆ 99005

Hemd
55 % Baumwolle/45 % Polyester

24,95
@✆ 99005

Strümpfe
80 % Baumwolle/20 % Polyammmid

9,95
@✆ 99005

SSSccchhhuuuhhheee
49,95
@✆ 99005

Lederhose
149,95
@✆ 99005

5-tlg. Herren-
Komplettoutfit

264,75*

199,-
@✆ 99005

Besuchen Sie unsere
Trachten-Sonderfläche
im Untergeschoss

GALERIA Kaufhof GmbH, Leonhard-Tietz-Str. 1, 50676 Köln

14
71
43
-A
-8
/4

* Summe der Einzelpreise

DIREKT BESTELLEN

galeria.dealeria.de
Oder telefonisch bestellen

unter 0800-664870103
(kostenfrei).

Die Versandgebühr beträgt 3,95 €, diese
entfällt ab einem Bestellwert von 49,- €.
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Oktoberfest am19. Septembermit Blasmusik imUntergeschoss


